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Leserfotos der Woche

Warten auf...? 

Wer hat sich nicht schon einmal gefragt, wie ein Tag aus Sicht eines Tieres aussieht? Zum Beispiel der Esel, den Sabine Pavlista aus Marlesreuth 

fotografiert hat. Vielleicht wartet der auf seinen Kumpel – denn Esel sind sehr soziale Tiere, verschmust und  anhänglich. Auf jeden Fall guckt das 

Tier auf dem Bild neugierig in die Kamera. Vielleicht fragt er sich auch, ob die zweibeinige Person irgendwo ein Leckerli für ihn versteckt hat. 

Auch die  Wildente am Froschgrüner Teich, die   Susanne Schwietzer an die Redaktion gemailt hat, scheint einfach nur faul rumzuhocken und zu 

warten. Kein Wunder – momentan hat sie auch nicht viel zu tun, außer nach Futter in Form von Pflanzen, Sämereien, Würmern, Schnecken, 

oder Fröschen  zu suchen.  Vielleicht warten die beiden Tiere auch einfach nur darauf, dass es endlich wieder wärmer wird. Wer weiß? 

Die Idylle eines frostigen Morgens im Frankenwald hat Rüdiger Schwalbe aus Berg eingefangen (Foto unten). 
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Inh. Jens Bramburger größte Ausstellung
der Region

ZumTännig 4 (Gewerbegebiet Goldbach)
07356 Bad Lobenstein • Tel.: 036651 33148

*  Finnische 

Specksteinöfen

* Kaminöfen

* Kamine

* Kachelöfen

* Pelletöfen

Ofen- und Kaminbau 
alles aus einer Hand

Bramburger GmbH & Co. KG

Wir beraten Sie gerne!
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Berg  – Endlich, nach drei lan-
gen Jahren findet die „Berger 
Winkel Weihnacht“ wieder statt 
– klein, fein, heimelig und erst-
mals indoor. Somit ist die Ver-
anstaltung völlig Wetterunab-
hängig, denn 2019 musste der 
Weihnachtsmarkt aufgrund von 
Sturm ja kurzfristig abgesagt 
werden. Dass kann nun nicht 
mehr passieren und somit lädt 
der Gewerbeverein im Berger 
Winkel nach zwei Jahren Coro-
na bedingter Zwangspause und 
dem sturmbedingten Ausfall 
nun wieder zur beliebten Berger 
Winkel Weihnacht, dem 
bekannten kleinen, aber feinen 
Weihnachtsmarkt ein. 
Die Veranstaltung findet in die-
sem Jahr in und rund um das 
Gebäude im Rothleitener Weg 
10 statt, dem ehemaligen Zahn-
labor direkt beim Heinrich-
Holzschuher-Park und Arztpra-
xis von Dr. Franziska Häußin-
ger. Dass vorübergehend leer-
stehende Gebäude stellt die 
Gemeinde Berg gerne für die 
beliebte Veranstaltung zur Ver-
fügung. Und eines ist gewiss, 
die Besonderheit der Berger 
Winkel Weihnacht mit nur 
Selbstgebastelten, Selbstge-
machten und Exklusiven wird 
auch heuer wieder garantiert, 
stellt für viele einen Fixpunkt in 
der vorweihnachtlichen Zeit 
dar, zugleich als Besuchermag-
net bekannt. Wer einmal die 
Berger Winkel Weihnacht 
besucht hat, kommt immer ger-
ne wieder, genießt das Feeling 
und Ambiente, des kleinen und 
familiären Weihnachtsmarktes. 

Berger Winkelweihnacht am 11. Dezember ab 14.00 Uhr am Rothleitener Weg 10

Neuer Ort, neues Weihnachtsflair

Die Berger Winkel Weihnacht findet erstmals in und rund um das Gebäude im Rothleitener Weg 10 statt. 

Stöbern, Kaufen und Schlem-
men ein. Als Überraschungsgast 
hat sich der Nikolaus mit klei-
nen Geschenken für die Kinder 
angekündigt. Der Geselle im 
roten Mantel und wallenden 
Rauschebart freut sich über ein 
kleines Gedicht oder Lied. Für 
das leibliche Wohl ist im mit 
Glühwein, Jagertee und Punsch 
sowie Bratwürsten vom Grill 
und Pommes bestens gesorgt. 
Die Berger Winkel Weihnacht 
findet am traditionellen Ter-
min, den 3. Adventssonntag 
und somit heuer am 11. Dezem-
ber ab 14 Uhr statt. Der Gewer-
beverein und die Ständler freu-
en sich auf viele Gäste. 

Anbieter aus dem Berger Winkel 
und der näheren Umgebung 
waren wieder fleißig am Wer-
keln, um eine stattliche Aus-
wahl bieten zu können, 
darunter Drechselarbeiten, Sei-
fen und Deos, Honig und Mar-
meladen wie auch verschiede-
nes Gebasteltes von der Jugend-
gruppe des BRK, der Freien 
Montessori-Volksschule Berg, 
der Jakobus-Kita und dem 
Elternbeirat der Grundschule, 
Edelstahlschmuck wie auch ver-
schiedene Öle, um nur einiges 
zu nennen. Es wird Vielfältig-
keit und Individualität geboten, 
die Ständler laden zum Bum-
meln, Schauen, Staunen und 

www.saniklick.de
@saniklick saniklick

Ihr Sanitätshaus 
regional & online.
  Schnelle Lieferung     
   Sichere Bezahlung     
   Fachkompetente Beratung

Radio • TV • Sat

Elektrogeräte • Service
Inhaber: Gerhard Hager • Marktplatz 1 • 95119 Naila

Tel. 0 92 82 – 98 47 160  (Verkauf)

Tel. 0 92 82 – 98 47 161  (Kundendienst)

info@iq-bernstein.de  •  www.iq-bernstein.de   

Radio • TV • Sat

Elektrogeräte • Service

zu unseren werden.

Radio • TV • Sat

Elektrogeräte • Service

im Internet.“

Radio • TV • Sat

Elektrogeräte • Service

Als Technik-Profis 

Radio • TV • Sat

Elektrogeräte • Service

 „Persönliche und gute

Beratung kann man nicht

‚downloaden‘ – die gibt’s

nur im beratenden

Fachhandel – bei uns“

Ihr Spezialist für Frische  
und Qualität 
EU-Zugelassener  
Meisterbetrieb

Hauptgeschäft 
Dörnthal
Dörnthal 71 · 95152 Selbitz 
Telefon: 0 92 80/53 83

www.metzgerei-strobel.de, www.facebook.com/Landmetzgerei.Strobel und www.facebook.com/ Strohschweine

Aktueller Speiseplan und Vorschau auch im Internet unter www.metzgerei-strobel.de 
Über eine Vorbestellung würden wir uns sehr freuen, Ihre Metzgerei Strobel

Bei Rückfragen: Telefon 09280/5383 · eMail: post@metzgerei-strobel.de

Advents-Angebot
vom

05.12.  – 10.12.2022

Fleisch für Krustenbraten vom Strohschwein  100 g 1,09 €

Rohpolnisch ohne Kümmel  100 g 1,39 €

Delikatess-Leberwurst  100 g 1,39 €

Käsekrainer  100 g 1,39 €

Schinkensalat  100 g 1,19 €

Bonbel Butterkäse 50% F.i.Tr.  100 g 1,69 €

Zum 3. Advent ab Donnerstag, 08.12.22

Adventsschinken – bratfertig  100 g 1,49 €

Strom tanken und dabei einkaufen und geniessen – Laden Sie ihr Fahrzeug an unserer 50 kw- 
Schnelladesäule und nutzen Sie die Zeit für Einkauf, Brotzeit und Informationen über unsere 
Strohschweine und Weiderinder.
Unsere Vorbestell-App für I-Phone und Android: Alle Artikel tagesaktuell zur Verfügung. 
Auswahl ob Abholung oder Lieferservice möglich. Einfach herunter laden im App-Store und 
bequem von überall bestellen.
Bitte nutzen Sie unseren Lieferdienst ab 10.- € frei Haus in Stadt und Landkreis Hof, sowie in den an-
grenzenden Gemeinden in Thüringen und Sachsen. Diese Woche am Mittwoch, Donnerstag und Frei-
tag. Bestellungen sind möglich per tel, mail, whatsapp, messenger und natürlich komfortabel über die 
 BestellApp bis spätestens 10 Uhr am Liefertag.

Bitte denken Sie daran, Ihre Weihnachtsbestellung rechtzeitig aufzugeben.
Strohschweine:  Leidel Elfriede, Gottsmannsgrün; Köhler Udo, Zettlitz; Markstein 

Rainer, Gumpertsreuth; Ritter Klaus, Schwingen
Rinder: Zeidler Gerd, Schlegel; Strobel Rüdiger, Dörnthal
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Notruf Polizei Tel. 110

Notruf Feuerwehr Tel.112

Notfalldienst des BRK

Integrierte Leitstelle Hof  Tel. 112

Abruf der ärztlichen Bereitschaftsdienste Tel. 116117

Notruf Augenärzte Tel. 116117

Frauennotruf Hof  Tel. 09281/77677

Dienstbereitschaftsplan der Apotheken

02.12. – 08.12. Stadt Apotheke Naila

Die Dienstbereitschaft beginnt am Freitag um 8.30 Uhr 

und endet am darauffolgenden Freitag um 8.30 Uhr.

Aktueller Notdienst: http://www.lak-bayern.notdienst-

portal.de oder 22833 (Handy) oder 0800 00 22833

BKK Faber-Castell & Partner 

Ein Vertreter der Krankenkasse ist jeden zweiten und 

vierten Dienstag im Monat von 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr

für Sie da. Nächste Sprechstunde am 

Dienstag, 13.12.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 

• 03./04.12.   Dr. Mareen Högner 

                        Frankenwaldstr. 18, 95119 Naila

                        Tel.Nr.: 09282 / 404

 Praxiszeiten:   10.00 - 12.00 Uhr,  

                           18.00 - 19.00 Uhr

 Tonbandansage für den Notdienst:  0921/761647

Tierärztlicher Notdienst

Wochenend-Notdienst Rufbereitschaft Freitag ab 19 Uhr: 

• 02./03./04.12 

Dr. Hermann Meiler, Lippertsgrün,  Tel. 09282/1400 

• 05.12.  Kleintierpraxis Ludwigsmühle,

                 Selb, 0173/5774450 

• 06.12.   Dr. Christiane Herten, Tel. 0152/59071032

• 07.12.  Pia Gruner, Berg, Tel. 09293/9334436

• 08.12.   Werner Kießl, Marktredwitz, Tel. 09231/8688

• 09.12.  Kleintierpraxis Ludwigsmühle,

                 Selb, 0173/5774450

                (Rufbereitschaft Freitag ab 19 Uhr)

Tierärztlicher Notdienst im Internet: 

www.tbvoberfranken.de 

 Alle Angaben ohne Gewähr

Notdienste und Gesundheitswesen

Jeden zweiten Mittwoch im Monat von 15 bis 17 Uhr findet das 

Trauercafé in Naila, Kronacher Straße 31, Erdgeschoss, statt. Das 

Trauercafé ist ein offenes Angebot für Trauernde, die einen gelieb-

ten Angehörigen oder Freunde verloren haben, die im Austausch 

Trost und Kraft für den eigenen Weg finden möchten oder einfach 

nur dabei sein möchten. Das Beratungs- und Begegnungsangebot 

steht allen offen, ist kostenfrei und auf Wunsch auch anonym. Die 

nächsten Termine sind   14. Dezember und  11. Januar. Um Anmel-

dung unter 0151/57830427 oder unter info@hospizverein-fran-

kenwald.de wird aufgrund der Corona-Situation gebeten. 

Trauercafé

Hof – Am Donnerstag, 08.12.2022 bleiben der Wertstoffhof Hof, 

das AbfallServiceZentrum Silberberg und die Verwaltung des 

Abfallzweckverbandes am Kirchplatz 10 in Hof wegen einer Perso-

nalversammlung ab 13.30 Uhr geschlossen. 

Einrichtungen des AZV wegen 
Personalversammlung geschlossen

Mo., 12.12. 

Hof/Saale, Festsaal Bürgerge-

sellschaft Hof, Poststr. 6, 12.30 

bis 19.00 Uhr, Mit Terminreser-

vierung!

Fr. 16.12. 

95119 Naila, Gymnasium (Ein-

gang über Frankenhalle), Fin-

kenweg 15, 16.00 bis 20.00 Uhr, 

Mit Terminreservierung

Mo., 19.12. 

Selbitz, Grundschule, Schulstr. 

9, 16.00 bis 20.00 Uhr, Mit Ter-

minreservierung!

Do., 08.12.2022 

 Schwarzenbach/Wald, Grund- 

und Mittelschule, Schulstr. 7, 

15.30 bis 19.30 Uhr, Mit Ter-

minreservierung!

Info:    

Um Wartezeiten zu verkürzen 

und so einen reibungslosen 

Ablauf zu gewährleisten, ist  eine 

Terminreservierung nötig. Die-

se kann über die Internetseite 

www.blutspendedienst.com/

blutspendetermine oder unter 

der kostenlosen Spenderhotline 

0800/11 949 11 erfolgen.

Blutspendetermine

Naila/Issigau  – Neue Termine für  Führungen mit Waldspaziergang

 jeden ersten Dienstag im Monat: 

Issigau: 10 Uhr, Naila: 14 Uhr      

(6.12.,  7.2., 7.3.)

sowie jeder erste Samstag im Monat um 10 Uhr:   

Issigau: 3.12., 4.2.

Naila:    7.1., 4.3.

Persönliche Beratung und Baumauswahltermine nach telefoni-

scher Terminabsprache. Infos unter www.wnf-frankenwald.de,   

Tel.: 09293/9460244, E-Mail: info@wnf-frankenwald.de

 Führungen auf dem Wald- und  Naturfriedhof 

Bad Steben –  Die Ortsgruppe Frankenwald Ost des Bund Natur-

schutz in Bayern e.V. lädt am Mittwoch, den 14. Dezember, um 

19:30 Uhr im Gasthof Hubertus in Bad Steben ein. Hier stellt 

Michael Buchberger, Sprecher der Bayerischen Solarinitiative, 

ganz konkrete und einfache Energieeinsparmöglichkeiten im häus-

lichen Lebensalltag vor. Die Veranstaltung ist kostenlos. Willkom-

men sind alle Mitglieder und natürlich auch interessierte Gäste.

BN gibt Energieeinspartipps 
für den häuslichen Lebensalltag

hospizverein
FRANKENWALD E.V.

Wir begleiten Sie dort,  
          wo Sie zu Hause sind!

www.hospizverein-frankenwald.de

Sterbe- und 
Trauerbegleitung 

auch für Angehörige 
und Zugehörige

Tel. 0151 / 578 304 27
info@hospizverein-frankenwald.de

 

 

Sanitätshaus 

Orthopädietechnik 

Rehatechnik 

Orthopädieschuhtechnik 

Ihr Sanitätshaus in Naila! 
 

Hauptstraße 2a 

Tel. 09282 / 98 48 690 

www.jahn-ot.de 

4 Wir im Frankenwald



Naila –  Das Museum Naila im 
Schusterhof erweitert sein Ange-
bot im Bereich der Besucherin-
formation. 
Neben dem bisherigen freien, 
persönlichen Rundgang einher-
gehend mit dem Lesen der Info-
Karten oder auch gebuchter 
Museumsführung entwickeln 
Museumsleiter Wolfgang Brügel 
gemeinsam mit Beiratsmitglied 
Harry Kurz das Angebot von
 Storytelling (Geschichten erzäh-
len) und QR-Code-Abfrage. 
„Dabei ist Harry Kurz der techni-
sche Macher, denn er betreut 
schon unsere Homepage und das 
soziale Netzwerk Instagram mit 
Texten und Bildern wie auch 
Neuigkeiten“, erzählt Museums-
leiter Brügel. Die Besucherge-
wohnheiten haben durch die 
Corona-Pandemie verändert, 
sagt Brügel. „Wir haben jetzt 
mehr Gruppen und Familien zu 
Gast und können heuer von 
einen gut besuchten Museums-
jahr sprechen“, freut sich Brügel . 
Die Besucher kamen nicht nur 
aus Deutschland, sondern auch 
aus Polen, Spanien, England und 
Österreich. 
„Meist führte sie die Ballonflucht 
zu uns ins Museum“, berichtet 
der Museumsleiter und erzählt 
von einer österreichischen Fami-
lie, die sowohl den Startplatz in 
Thüringen, den Landeplatz am 
Finkenflug und schlussendlich 
das Museum besuchte. 

130 Besucher im Jahr 2022
„Auch viele Besucher aus der frü-
heren DDR interessiert die Bal-
lonflucht, ob nun aus Cottbus, 
Dresden oder Rostock“, berichtet 
Brügel und nennt 130 als bisheri-
ge Besucherzahl 2022. 
Doch zurück zu den Neuerun-
gen. „Der QR-Code ist bereits auf 
der Schlösserdecke (Tafeltuch), 
dem Puppenhaus, der Schuster-
werkstatt und der Apotheker-
Kanne installiert“, erklärt Brügel. 
Durch die Informationen per QR-
Code muss nicht jeder Museums-
mitarbeiter alles über das jeweili-
ge Ausstellungsstück wissen. 
Harry Kurz ergänzt, dass der QR-
Code auch noch zu Hause abruf-
bar sei, um sich später noch ein-
mal mit dem jeweiligen Thema 
beschäftigen zu können. 
„Es gibt nicht nur Text zu lesen, 
sondern auch Fotos wie bei-
spielsweise beim Puppenhaus 

Neue Angebote: QR-Code und Storytelling

Das Museum Naila 
wird digital

mit Blick in die einzelnen Räume 
und Szenen oder bei der Schus-
terwerkstatt, wenn die Kerze 
zum Arbeiten brennt“, erzählt 
Harry Kurz. Beide Akteure sehen 
die Neuerungen vor dem Hinter-
grund, dass das Museum Naila 
ins frühere Weka-Kaufhaus 
umziehen wird als wichtig an. 
„Dann wird nicht mehr ständig 
jemand vor Ort sein und die 
Informationen können trotzdem 
weitergegeben werden“, freut 
sich Kurz und betont, „heute 
schon an morgen denken“. 
Beim Thema Storytelling erklärt 
Brügel, dass diese nicht so auf-
wendig seien wie Audioguide. 
„Wir werden ausprobieren, wie 
es angenommen wird und es 
sukzessive ausbauen“, erläutert 
Brügel und mutmaßt, dass nicht 
jeder Museumsbesucher aus-
schließlich Fakten hören möchte, 
sondern eben auch Geschichten 
um die Fakten oder die Fakten in 
einer Geschichte verpackt. „Eine 
Story erzählt eben auch von 
menschlichen Stärken und 
Schwächen und reduziert das 
Ereignis nicht nur auf Zahlen und 
Fakten.“ Brügel sieht eine Story-
telling bei gewissen Museumsob-
jekten wesentlich faszinierender 
und erinnert an den Museums-
tag, an dem eben auch kleine 
Geschichten erzählt und die 
Besucher nicht nur mit Zahlen 
erschlagen worden sind. „Wir 
sollen gewisse Objekte mit Sym-
bolen kennzeichnen, für die es 
eine Story gibt und der Besucher 
kann dann den Museumsmit-
arbeiter darauf ansprechen und 

dieser erzählt die Geschichte 
rund um die Fakten“, erläutert 
der Museumsleiter.  Auch  durch 
die Vielfalt an Informationsmög-
lichkeiten werde das Museum 
auch lebendiger.“ 

Museum ist für alle 
Besucher gut aufgestellt
Die Akteure sehen das Museum 
Naila mit den Info-Angeboten 
gut aufgestellt, auch für jedes 
Alter. „Die Jüngeren werden die 
QR-Code nutzen, die Älteren lie-
ber Storytelling“, mutmaßt der 
Museumsleiter und sieht das 
Museum für jedwede Informa-
tionsauswahl gut gewappnet 
vom herkömmlichen Info-Kärt-
chen über Museumsführung bis 
hin zu QR-Code und Storytelling. 
„Die Besucher können es sich 
aussuchen und schlussendlich 
die Gruppe oder Familie nach 
deren Ansprüchen auch teilen.“ 
Harry Kurz erinnert zudem an 
die Filme zur Ballonflucht, ein 
weiteres Medium, dass genutzt 
werden kann. Museumsleiter 
Wolfgang Brügel kann der Zäsur 
durch die Corona-Pandemie 
durchaus auch etwas Positives 
abgewinnen und erinnert an die 
viele Zeit für Archivarbeit und 
das Sammeln von Geschichten zu 
den Fakten. „Das kommt uns jetzt 
für die Storytelling zugute.“ Im 
Gesamten sind sich die beiden 
Akteure einig, dass mit der späte-
ren Museumsorganisation in den 
Räumen des früheren Weka-
Kaufhauses auch eine Herausfor-
derung anstehe, derer man sich 
jetzt schon annehme.

Museumsleiter Wolfgang Brügel und Beiratsmitglied Harry Kurz testen 

den QR-Code, hier an der Schlösserdecke. 

Bad Steben – Das Evangelische Dekanat Naila lädt zu „Mr. Joy – 

eine faszinierende Show mit guter Botschaft“ am Freitag, 9. 

Dezember, 16 Uhr ins Kurhaus Bad Steben ein. Die Besucher von 

klein und groß erwartet eine spektakuläre Artistik- und Illusions-

show mit einem renommierten Künstler, der sich nicht selbst in den 

Mittelpunkt stellt, sondern „jemand“, der sein Leben verändert hat 

und weiter verändert. Die Besucher dürfen sich durchaus die Frage 

stellen, was hat Gott mit Feuer, Bällen, Illusionen, Leitern, Lichtef-

fekten und Einrädern zu tun und die zu erwartende Antwort lautet 

– mehr als man denkt, aber das gilt es live zu erleben. Die Alters-

empfehlung lautet ab sechs Jahre. Die Karten kosten im Vorver-

kauf für Kinder wie Erwachsene gleich: 7 Euro im Vorverkauf, am 

Eintritt 9 Euro. Karten im Vorverkauf gibt’s in allen Pfarrämter im 

Dekanat Naila, dem Kirchenladen Selbitz und die Metzgerei Gün-

ther in Schauenstein. Es gibt keine Platzreservierungen. 

Illusionsshow Mr. Joy am 9. Dezember

SONNTAG, 4. Dezember
Lutherkirche Bad Steben
17.00 Uhr

Veranstalter: Evangelische Kirchengemeinde Bad Steben

Eintritt frei!

KMD Beatrice Höhn (Neumarkt/ Opf.) - Orgel
Evang. Kirchen- und Posaunenchor Bad Steben
Leitung: KMD Stefan Romankiewicz

.

.

.

Vorweihnachtliches

Singen&Musizieren

TOCHTER ZION,
FREUE DICH

GEBRÜDER MUNZERT GmbH & Co.KG 

Ernst-Richard-Funke-Straße 17-19 | 95119 Naila-Marlesreuth 

WERKSVERKAUF
Besuchen Sie uns zu unserem Sonderverkauf

Hier finden Sie eine große Auswahl an Möbel- und Dekostoffen  

aus unserer Produktion, sowie modische Wohnaccessoires.  

Nur Barzahlung, keine Kartenzahlung möglich.

Unser Sonderverkauf hat am  

Samstag, 3. Dezember 2022 von 9.00 - 12.00 Uhr  

für Sie geöffnet
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Wohnungsaufl ösungen – Entrümpelungen
vom Dachboden bis zum Keller

➤ ohne Vorarbeiten durch Sie !!

Kostengünstig mit Wertverrechnung

HMS Prell - Inh.: Stephan Prell

Kirchstraße 14 – 95131 Schwarzenbach a Wald

Tel.: 09289/2680053 – mobil: 0151/15521030 – Homepage: www.hmsprell.info

Mittwochs

Annahme von Agrarfolien

container-kormann@t-online.de · Tel. 09252/916555

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald

Mit einer Patenschaft können
Sie Kinderarbeit bekämpfen.

Ein Leben
verändern!

Werden sie Pat:IN!
www.plan.de

Wer aufhört zu werben,
um Geld zu sparen, kann ebenso
seine Uhr anhalten, um Zeit zu sparen.

- Henry Ford -Anzeigenwerbung – Erfolgswerbung

Naila zu vermieten

2-Zimmer-Wohnung

Küche, Bad, 45-50 qm,

Etagenheizung,

keine Tierhaltung,

Genossenschaftsanteile

Bauvereinigung Naila eG
W. Neumeister 0171/1769805

bauvereinigung-naila@t-online.de

Fußböden
Malerarbeiten
Trockenbau
Spachteltechniken
Beratung 

0 92 88/67 35

info@malerreiss.de

www.malerreiss.de
Malerfachbetrieb Reiss GmbH | Bobengrüner Straße 6 | 95138 Bad Steben

Ankauf von Münzen

Militaria – Orden

Banknoten aller Art
- Barzahlung -

Beratung und Bewertung
kostenlos!

Jahrelanges Mitglied des

Verbandes für Münzhändler

Telefon: 09289/9644626

Mobil: 0179/6948554

info@glamour-coins.de

Burgsteinstraße 44
95179 Geroldsgrün

Reparatur von Nähmaschinen,
Büromaschinen und Computern.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf: � 0 92 88 / 55 09 39

Verkauf von Nähmaschinen (gebraucht oder neu) ab 90,– €

95179 Geroldsgrün
Telefon:

09288/9703309

Wir freuen uns auf Ihren Anruf! Mobil: 0170/5077265

*Entsprechende nähere Infos per Telefon oder auf unserer Internetseite!

07929 Saalburg-Ebersdorf
Tel. 03 66 51-65 39 74
Mobil 01 52-32 06 23 67

• Holzbriketts
• versch. Sparpakete

Kaufe Ihren

gebrauchten PKW
gegen Barzahlung

09282/963666

Mo.-Fr. von 8-18 Uhr

Plasterbau
Erfahrene Firma plastert

Wege, Einfahrten, Stellplätze,
Terrassen, Tiefgaragen usw.

0171 / 9607178
<mt-plasterbau@gmx.de>

www.mt-plasterbau.mozello.de

HALLEN-FLOHMARKT

SELBITZ-Sellanger
ehemaliges „SUMISU“

Fr. 02.12.: 12 bis 15 Uhr

Sa. 03.12.: 10 bis 15 Uhr

Fr. 09.12.: 12 bis 15 Uhr

Sa. 10.12.: 10 bis 15 Uhr

So. 11.12.: 11 bis 15 Uhr

Fr. 16.12.: 12 bis 15 Uhr

Sa. 17.12.: 10 bis 15 Uhr 

INFO: 0170/3501686
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GARAGE

in Bad Steben

gesucht
Udo Wirth

Telefon: 0160/8231314

Erfolgreich werben im

Wir im
Frankenwald

HALLENFLOHMARKT
95180 Berg · OT Schnarchenreuth

SAMSTAG, 03.12.2022
von 12.00 bis 15.00 Uhr

Fa. Klaus Gebhardt
Tel.: 0 92 93/15 00
Entrümpelungen und

Haushaltsauflösungen

Große Auswahl u.a.:  
Kristall, Weihnachtsdeko, Porzellan, 
Mini-Glasfiguren, Bilder, u.v.m.
Schöne günstige Kaffee-Service

bereits ab 10,00 Euro!!

Donnerstag, 8.Dezember2022

LivemusikmitDuo Chaplin
Samstag, 10.Dezember2022

DiscomitDJ Martin
Donnerstag, 15.Dezember2022

LivemusikmitPinacolada XS
Donnerstag, 22.Dezember2022

LivemusikmitEnzo
Samstag, 24.Dezember2022

Weißwurstfrühschoppen
Donnerstag, 29.Dezember2022

Bestof90er/2000ermitDJDI
Samstag, 31.Dezember2022

SilvesterpartymitDJ Martin

Hemplastraße1anebendemThermenparkplatz |95138BadSteben|092884619160|www.kaminstube-bad-steben.de

ÖFFNUNGSZEITEN:
Montag: Ruhetag
Dienstag bis Donnerstag: 16:00 bis 22:00 Uhr
Freitag & Samstag: 15:00 bis 24:00 Uhr
Sonntag: 15:00 bis 22:00 Uhr

AUF EUER KOMMEN FREUT SICH DAS TEAM DER K AMINSTUBE BAD STEBEN

Vom 25. bis 28. Dezember gönnen wir uns eine kurze Verschnaufpause

UnserProgrammimDezember2022
Bei denMusikveranstaltungen gilt jeweils Beginn 19:30, Eintritt 4,- €

Dienstag, 6.Dezember2022

NikolausPartymitBumsi & the Pimperboyz

WirzeigenalleSpiele
derWMwährend
unserenÖffnungszeiten

NurmitAnmeldung!

Die Evang.-Luth. Kirchengemeinde Lichtenberg sucht

zum nächstmöglichen Zeitpunkt

unbefristet mit 4 Wochenstunden

einen Außenanlagenpfleger (m/w/d)

für den Friedhof der Kirchengemeinde

und die Evang. Naturkita in Lichtenberg

Die Vergütung richtet sich nach der kirchlichen Dienstvertragsordnung

Interessenten wenden sich bitte bis zum 11.5.2022 an das

Evang.-Luth Pfarramt Lichtenberg z.H. Pfr. Hansen, Tel 09288/438

Ab sofort

Reinigungskraft 
gesucht für 25 Std./Woche

Alexander von Humboldt Klinik

Dr.-Gebhardt-Steuer-Str. 24, 95138 Bad Steben

Hr. Poß 09288/920 618 
benjamin.poss@humboldtklinik.de
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Bad Steben – Nach zweijähriger Unterbrechung darf eine schöne 
Tradition im Staatsbad – nämlich das vorweihnachtliche Singen 
und Musizieren der evangelischen Kantorei Bad Steben – in die-
sem Jahr wieder in seiner gewohnten Form stattfinden, und zwar 
am Sonntag, 4. Dezember (2. Advent) um 17.00 Uhr in der Bad 
Stebener Lutherkirche. Neben dem evangelischen Posaunenchor 
Bad Steben ist auch erstmals wieder der Bad Stebener Kirchen-
chor konzertant zu hören. Beide Ensembles werden unter der Lei-
tung von Kirchenmusikdirektor Stefan Romankiewicz adventliche 
Werke von Schütz, Händel, Riegler unter anderem  zur Aufführung 
bringen. Etwas ganz besonderes stellen an diesem Abend die bei-
den Kompositionen des „Magnificat“ und des „Nunc Dimitis“ für 
Chor und Orgel aus der Feder von KMD Stefan Romankiewicz dar, 
die im Rahmen des Konzerts ihre Welturaufführung erleben. Und 
last but not least werden auch die Zuhörer in das Programm mit 
eingebunden. Abgerundet wird das Konzertprogramm durch 
adventliche Orgelmusik, die Kirchenmusikdirektorin Beatrice 
Höhn aus Neumarkt/ Opf. an der Hey/ Strebel-Orgel spielen 
wird.  Gönnen Sie sich doch eine “musikalische Verschnauf- und 
Auftankpause” in dieser (wieder etwas normaleren) Adventszeit. 
Der Eintritt ist  frei! Die Kirche ist bei diesem Konzert zum Teil 
beheizt!

Welturaufführungen in Bad Steben

Vorbereitungskurs

 für die Staatliche Jägerprüfung  2023

 in der Jagd- und Naturschulde Naila,
Froschgrüner Weg 14 a (oberhalb der Gaststätte 
Froschgrün)
Unterricht in Naila immer Dienstag und Donnerstag,
Anmeldung und Informationen bei
Stefan Eul, 09025 350 77 20, s.eul@prodono.de
Aktuell sind noch Plätze frei.

Spannender Erfahrungsaustausch

Lichtenberg – Zu einem spannenden lokal-historischen Austausch trafen sich die Ortsgruppen des Fran-
kenwaldvereins Thierbach und Lichtenberg. Thema war die gemeinsame Geschichte der beiden 
Gemeinden, die bis ins frühe Mittelalter zurückreicht. Reinhold Singer und Rainer WunSpanderlich aus 
Thierbach sowie Georg Schade aus Lichtenberg wussten viel Interessantes beizutragen. Das Treffen 
fand im Vereinsheim Thierbach statt. Das nächste ist bereits geplant, dann in Lichtenberg.

Lichtenberg – Die evangelisch-lutherische Kirchengemeinde Lich-
tenberg lädt zum Sundate-Weihnachts-Special am Sonntag, 04. 

Dezember, um 17.30 Uhr in der Johanneskirche. Thema „Warum 
Jesus?!“ Der etwas andere Gottesdienst mit Band, Buffet, Glüh-
wein, Büchertisch und Kidsprogramm.  Hier ist Weihnachtsstim-
mung garantiert. 

Warum Jesus?! Sundate-Weihnachts-
Special in Lichtenberg

Zwei Ladendiebe erwischt
Naila –  Am Dienstagnachmittag, gegen 14.45 Uhr, wurde eine 45-
jährige Frau in einem Verbrauchermarkt in der Dr.-Hans-Künzel-
Straße dabei beobachtet, wie sie eine Packung Lammkotelett, eine  
Dose Tomatenmark und einen Bund Dill in ihre Handtasche packte. 
An der Kasse legte sie nur andere Waren im Wert von 8 Euro zum 
Bezahlen vor. Die Lebensmittel im Wert von 8,47 Euro blieben in 
der Tasche versteckt. Beim Verlassen des Marktes wurde die Die-
bin aufgehalten und die Polizei verständigt.  Ähnlich erging es einem 
25-jährigen Mann gegen 18 Uhr im gleichen Verbrauchermarkt. Er 
wurde dabei beobachtet, wie er eine Packung Zigaretten aus dem 
Regal nahm und in seine Jackentasche steckte. Beim Verlassen 
des Marktes wurde der Langfinger aufgehalten und gab den Dieb-
stahl der Zigaretten im Wert von 8 Euro zu.  Beide erhalten jeweils 
ein Jahr Hausverbot und eine Strafanzeige.

Dieb entwendet Diesel-Treibstoff
Berg –  Ein bislang unbekannter Täter machte sich zwischen dem 
25.11.2022, 14.30 Uhr und dem 28.11.2022, 06,45 Uhr an einem 
am Steinbruchrand im Rothleitener Weg abgestellten Bagger zu 
schaffen und entwendete ca. 500 l Diesel im Wert von circa  1.000 
Euro. Da der Tank nicht verschlossen war, entstand kein Sachscha-
den am Fahrzeug. Wer konnte Beobachtungen machen? Hinweise 
nimmt die Polizei  Naila unter 09282/97904-0 entgegen.

Aus dem Polizeibericht

Ich bin nicht tot,

ich tausche nur die Räume,

ich leb‘ in Euch und geh‘ In Liebe und Dankbarkeit nahmen wir

durch Eure Träume. Abschied von

Eveline Rank
* 16. 10.1936 † 14. 11. 2022

Ute und Claudia

Sandra und Udo

Benjamin, Lisa und Nico, Nico und Larissa

Dora Niederländer und Familie

Die Beisetzung fand im Kreise der Familie statt.

Unserer besonderer Dank für die fürsorgliche

und liebevolle Betreuung gilt den Mitarbeitern

der Station Sonnenblume im Pflegeheim Michaelishof.
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Lippertsgrün – Der Kartenverkauf für die vier anstehenden 

Prunksitzungen unter dem Motto „1011 Nächte“ im 

Januar 2023 in der TuS-Halle in Lippertsgrün ist bereits 

im vollen Gange. 

Termine sind: Samstag, 14.01.2023, 19.33 Uhr und Sonn-

tag-Nachmittag, 15.01.2023, 14.14 Uhr. Am darauffol-

genden Wochenende ist die Samstags-Sitzung bereits 

ausverkauft aber für Freitag, 20.01.2023, 19.33 Uhr 

gibt es noch Karten. Der Eintrittspreis pro Person 

beträgt 20 Euro. Der Einlass zu allen Sitzungen ist 

immer eine Stunde vor Beginn der Veranstaltung. Kar-

ten-Vorverkauf und weitere Infos bei Ehrenpräsidentin 

Andrea Schuberth, Telefon: 09282/8803. 

 Karten-Vorverkauf für die Prunksitzungen 2023: 
Motto: „1011 Nächte“ in Lippertsgrün

Nordhalben –  Am Sonntag, 4. 

Dezember, rollt nach dreijähriger 

Pause wieder der Nikolausex-

press durch das obere Rodachtal. 

Die Fahrgäste erwartet eine 

besinnliche Fahrt im weihnacht-

lich geschmückten historischen 

Schienenbus durch eine viel-

leicht leicht verschneite Land-

schaft. Natürlich ist der Nikolaus 

mit an Bord und verteilt Süßig-

keiten an die Kinder. Aber auch 

an die erwachsenen Fahrgäste ist 

gedacht. Die beiden beheizten 

Speisewagen laden am Bahnhof 

Nordhalben bei Glühwein, hei-

ßen Würstchen sowie Kaffee und 

Kuchen zum Verweilen ein. 

Gegen 17.30 Uhr wird am Bahn-

hof Nordhalben ein Adventsfens-

ter der evangelischen Kirchenge-

meinde bei musikalischen Klän-

gen des Heinersberger Posau-

nenchors geöffnet. Die Abfahrts-

zeiten sind in Nordhalben um 

12.00 Uhr, 14.00 Uhr, 16.00 Uhr 

und 18.00 Uhr, in Steinwiesen 

um 12.45 Uhr, 14.45 Uhr, 16.45 

Uhr und 18.45 Uhr, wobei das 

letzte Zugpaar nur bei entspre-

chender Nachfrage verkehrt. 

Tickets sind nur für Hin- und 

Rückfahrt erhältlich, es besteht 

Reservierungspflicht unter 

info@rodachtalbahn.de bzw. 

Telefon 09267 8130. Es gelten 

die aktuellen Corona-Regeln. 

Weitere Infos unter 

www.rodachtalbahn.de. 

Eisenbahnfreunde Rodachtalbahn e. V.

Der Nikolaus-Express 
rollt am 4. Dezember

  

Franken-Apotheke
Inh. Bernard Michaelis

Kronacher Str. 2a, 95119 Naila

Telefon: 09282 5041
info@frankenapo-naila.de  -  www.frankenapo-naila.de 

     Gesundheit schenken       

 Sie wollen nicht warten
Rezept oder Bestellung bei uns einwerfen –

  wir liefern oder Sie holen später ab

 Kundenkarte mit Dauerrabatt auf alle nicht 
   rezeptpflichtigen Artikel

 Kostenfreier Lieferservice inkl. Rezeptabholung

 Bestellung einfach am Telefon  
 oder per  App

 Freundliche und kompetente Beratung durch  
   ein bestens qualifiziertes Team 

Machen Sie dieses Jahr 

ihren Lieben doch eine Freude

mit gesunden Geschenken

aus der Franken-Apotheke

Wir beraten Sie

gerne

Unser Service für Sie            

 
Werksverkauf 
Öffnungszeiten:  
Dienstag  6.12.2022 12-17 Uhr 
Mittwoch  7.12.2022 12-17 Uhr 
 

 

Musterteile in Größe 38 
 
Jacken  Blusen  Shirts  Tops  Hosen  Röcke  Kleider   bis Größe 54 
 

Bobengrün Flurstraße 7   95138 Bad Steben   Tel.09288 58-0 
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Issigau – Über 90 kleine und große Mitglieder sowie Freunde des Turnverein 1897 Issigau machten sich 
auf zur Wanderung in den Advent, begleitet vom Knecht Ruprecht und dem Nikolaus, die unterwegs 
zu einer dampfenden Tasse Tee einluden. Da der Sack vom Nikolaus ein Loch hatte, verlor er auf sei-
nem weiteren Weg all seine Süßigkeiten. Die Kinder sammelten alles fleißig auf, reichten es Knecht 
Ruprecht, der es beim späteren Wiedersehen den schon völlig verzweifelten Nikolaus zurück gab. Als 
Dank erhielten die Kinder Mandarinen, Nüsse und Süßigkeiten. Dann war Weihnachtsmarktfeeling auf 
dem Gelände des VfL mit lodernden Feuerschalen, dampfenden Glühwein, Kinderpunsch und leckeren 
Bratwürsten vom Grill. Ein Dank für die gelungene Veranstaltung geht an die Freiwillige Feuerwehr 
Issigau für die Wegabsicherung, den Akteuren Ramona, Alexandra und Katharina sowie dem VfL für 
die Herberge und Verköstigung.

Wanderung in den Advent beim Turnverein Issigau

Bug – Die Schönitztaler laden anlässlich ihres 20-jährigen 
Bestehens zu einem  besinnlichen Weihnachtskonzert ins Dorfge-
meinschaftshaus nach Bug ein. Lauschen Sie alpenländischen und 
fränkischen Klassikern, sowie Gedichten und Geschichten rund um 
die Weihnachtszeit.  Für das leibliche Wohl sorgt der Feuerwehr-
verein Bug. Samstag, 17.12.2022 um 18.00 Uhr & Sonntag, 

18.12.2022 um 14.30 Uhr. Tickets nur im Vorverkauf zu je 8 Euro  
unter E-Mail: Schoenitztaler@gmx.de Tel. 09286/9654313 oder 
09293/800975. Auf viele Besucher freuen sich die Schönitztaler 
und der Feuerwehrverein Bug.

Schönitztaler Weihnacht im 
Dorfgemeinschaftshaus Bug

Lichtenberg – Nach zwei Jahren Pause kann der Gesangverein 
1862 Lichtenberg nun endlich wieder ein Konzert halten, zu dem 
alle herzlich eingeladen sind. Seit vielen Jahren leitet Martin Hau-
ke den Chor und hält die Tradition des besinnlichen Adventskon-
zerts auch dieses Jahr aufrecht. Die Chorarbeit, Auswahl der Lie-
der und die musikalische Leitung liegen wie immer in seinen Hän-
den. Die Gäste erwarten vorweihnachtliche Lieder von alten und 
gegenwärtigen Komponisten. Neben Margarete Stöcker, die wie-
der am Klavier begleitet und die Orgel spielt, wird auch der Posau-
nenchor mit einigen Stücken erfreuen.   Bürgermeister Kristan von 
Waldenfels und Susanne Augsten - beide Violine - und Marika Göll 
am Klavier werden das Konzert mitgestalten. Auch die “Kleine 
Chorgemeinschaft” aus Naila ( Leitung Martin Hauke ) wird einige 
Lieder zu Gehör bringen und singt einige Lieder im Lichtenberger 
Chor mit. Das Konzert findet am 3. Advent, den 11. Dezember, um 
16.00 Uhr in der Johanneskirche statt. Der Eintritt ist frei, dei Ver-
anstalter freuen sich über Spenden.  

Adventskonzert des
Gesangvereins 1862 Lichtenberg

Wir nehmen Abschied von

Manfred Hornfeck
*01.05.1956 †20.10.2022

Manfred Hornfeck war vom 05.08.2013 bis
zu seinem Ausscheiden durch seine schwere

Krankheit am 30.09.2015 in unserer
Firma beschäftigt.

Er wird uns mit seiner zuverlässigen,
ehrlichen und fleißigen Art

in dankbarer Erinnerung bleiben.

Es trauert:

Firma Thomas Diezel Metallbau-Autoparksysteme
und Belegschaft

Albrecht Richter

* 11.07.1938 † 12.10.2022

Danke

für eine stille Umarmung;

für die tröstenden Worte,
gesprochen oder geschrieben;

für eine Händedruck,
wenn Worte fehlten;

für Blumen und Geldspenden;

für alle Zeichen der Liebe
und Freundschaft.

Im Namen der Familie

Thea Richter

Ich werde wandeln vor dem HERRN
im Lande der Lebendigen. Psalm 116,9

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von unserer lieben Mutti, Schwiegermutti, Oma,
Uroma, Cousine, Schwägerin, Patin und Freundin

Maria Spörl
geb. Hohlweg

* 5. 5. 1937 † 26. 11. 2022

Naila, im Dezember 2022

Christl und Martin Dehler
Gunter Spörl
Holger und Maureen Spörl
mit Aaron und Shem
Dominik und Stefanie Dehler
mit Jakob, Emanuel und Elias
Simone und Johannes Jordan
mit Joshua und Ruben
im Namen aller Verwandten und Freunde

Für alle Anteilnahme und lieben Worte herzlichen Dank.
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Lichtenberg – Die Evangelisch Lutherische  Kirchengemeinde 

Lichtenberg lädt am Samstag, den 03. Dezember  zu einer 

Adventsandacht ein. Sie findet  vor dem Pfarramt (Glück-auf-

Straße 6) um 16.30 Uhr im Freien statt.  Für die Kinder gibt es eine 

Adventsgeschichte. Der Posaunenchor wird weihnachtliche Lie-

der spielen und man kann sich bei Punsch und Glühwein wärmen.

Gemütliche Adventsandacht 
am 3. Dezember

Hof  –  Der Abfallkalender 2023 
des Abfallzweckverbandes Stadt 
und Landkreis Hof (AZV) wird in 
diesen Tagen verteilt. Im Stadtge-
biet von Hof erfolgt die Verteilung 
am Samstag den 10. Dezember 
mit dem „Wochenspiegel“. Im 
Landkreis Hof trägt die Deutsche 
Post den Kalender in der Zeit vom 
Dienstag 13. bis Samstag 17. 
Dezember aus. 
Der Abfallkalender informiert 
über Leerungspläne, Gebühren, 
Öffnungszeiten, Standorte und 
Termine des Wert- und Problem-
stoffmobiles, Veranstaltungen, 
Besichtigungen und Vieles mehr. 
Ergänzend zum gedruckten 
Abfallkalender bietet der AZV auf 
seiner Internetseite unter 
www.azv-hof.de den ganz per-
sönlichen Abfuhrplan an. Dieser 
zeigt individuell für die jeweilige 
Straße die Leerung der Rest-, 
Papier- und Biotonne an. Weiter-
hin enthält er die Termine für das 
Problem- und das Wertstoffmobil 

sowie der Weihnachtsbaumab-
fuhr. Das Design passt sich auto-
matisch an alle Endgeräte wie PC, 
Smartphone und Tablet an und 
bietet Exportfunktionen für Out-
look-, Google- und sonstige elekt-
ronische Kalender. 
Die Titelseite des Abfallkalenders 
weist auf die Sprüche, Gedichte 
und Reime des AZV-„Sprüche-
klopfer“-Wettbewerbes im Kalen-
darium hin. Viele und ganz unter-
schiedliche Beiträge sind hierzu 
eingegangen. Die besten und ori-
ginellsten werden im Kalenda-
rium des Abfallkalenders präsen-
tiert. 
Bei der Aktion „wenigermüllim-
hoferland“ geht es heuer um 
Nachhaltigkeit in den Betrieben 
im Hofer Land. Hierzu startet 
unter dem Slogan „#wenigermu-
ellimbetrieb“ ein Wettbewerb zu 
„Best-Practice“- Beispielen in den 
Betrieben. Einsendeschluss ist 
der 31. August. Jeder Beitrag, der 
es auf eine der 12 Kalendariums-

seiten schafft, erhält 200 Euro  
Preisgeld. Näheres unter 
www.wenigermuellimhofer-
land.de.
Beim Blättern durch den Kalen-
der begleitet den Leser wieder ein 
„Buchstaben-Suchspiel“. Als Prei-
se winken 5 Gutscheine im Wert 
von je 30 Euro  vom Gasthof „Rait-
schin“ bei Regnitzlosau.
Im Abfallkalender wird bereits 
auf die Veranstaltungsreihe „Dem 
Abfall auf der Spur“ hingewiesen. 
In 2023 stehen eine „Gipfeltour“ 
zum Silberberg und die Besichti-
gung der Fa. „Purus  Plastics“ in 
Arzberg auf dem Programm. 
Für Fragen steht die Abfallbera-
tung des AZV unter der Telefon-
nummer 09281/7259-95 und der 
E-Mail Adresse info@azv-hof.de 
zur Verfügung. Hier können sich 
auch diejenigen melden, die bis 
zum Dienstag, 20.12.22 noch kei-
nen Abfallkalender bekommen 
haben, bzw. noch ein weiteres 
Exemplar benötigen.

Sprüche vom „Sprücheklopfer Wettbewerb“: 

Abfallkalender 2023 wird verteilt

Kennen Sie mich noch?
Jetzt bei Motor-Nützel: » Ich darf mich als Ihr Ansprechpartner 

rund um Volkswagen Neuwagen in Hof vorstellen. Für alle Fragen 

stehe ich Ihnen jederzeit persönlich mit Rat und Tat zur Seite. Sie 

haben Lust auf eine Probefahrt mit einem unserer Fahrzeuge? 

Gerne stellen wir Ihnen eines zur Verfügung. Wir bieten Ihnen auch 

einen kostenlosen Hol- und Bring-Service an, wenn Ihr Fahrzeug 

Rufen Sie an, schreiben Sie mir oder kommen 

Sie vorbei. – Ich freue mich auf unser Kennen-

lernen bei Motor-Nützel in Hof. «

Jens Riedel
Verkaufsberater

Telefon 09281 70712-74

jens.riedel@motor-nuetzel.de

Motor-Nützel Vertriebs-GmbH

Volkswagen Zentrum Hof

Fuhrmannstraße 25

95030 Hof

mal zu uns in die Werkstatt muss.

www.motor-nuetzel.de www.motor-nuetzel.de

Arno Dietz e.K. · Inh. Lothar Dietz

Tel. 0 92 67 / 3 41
Klöppelschule 8 · Nordhalben

5%
JUBILÄUMS

RABATT
zusätzlich zum
Kollektions-

rabatt!!

www.dietz-moebel.de

Montag – Freitag 8.30 - 12 Uhr, 12.30 - 18 Uhr, Mittwoch und Samstag 8.30 - 14 Uhr

Unsere Möbel haben wir von Dietz !!!Unsere Möbel haben wir von Dietz !!!

14,5 %KOLLEKTIONS-RABATT

 Reparaturen und Neubezüge (Polsterei)
 Altmöbelentsorgung bei Neukauf

50 %50 %
reduziertreduziertAusstellungsstücke

bis zu

Schausonntag am 28.08.
von 13 – 17 Uhr

Schausonntag am 06.11.
von 13 – 17 Uhr

Schausonntag am 06.11.

Arno Dietz e.K. · Inh. Lothar Dietz

Tel. 0 92 67 / 3 41
Klöppelschule 8 · Nordhalben

5%
JUBILÄUMS

RABATT
zusätzlich zum
Kollektions-

rabatt!!

www.dietz-moebel.de

Montag – Freitag 8.30 - 12 Uhr, 12.30 - 18 Uhr, Mittwoch und Samstag 8.30 - 14 Uhr

Unsere Möbel haben wir von Dietz !!!Unsere Möbel haben wir von Dietz !!!

14,5 %KOLLEKTIONS-RABATT

 Reparaturen und Neubezüge (Polsterei)
 Altmöbelentsorgung bei Neukauf

50 %50 %
reduziertreduziertAusstellungsstücke

bis zu

Schausonntag am 28.08.
von 13 – 17 Uhr

Schausonntag am 06.11.
von 13 – 17 UhrSCHAUSONNTAG

zum Nikolausmarkt

Nordhalben am 04.12.

von 13.00 – 17.00 Uhr

                   ANWALTSKANZLEI 
Wolfgang Rehme

                       Marktplatz 6
                             95152 Selbitz
                             Tel.: 09280/330
                             E-Mail: ra.rehme@t-online.de

          Beratung/Vertretung in
      Rechtsangelegenheiten, z. B.
      - Straf- und Bußgeldrecht
       - Verkehrs(unfall)recht
           - Ehe- und Familienrecht
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perlen, gestrickten Socken oder 

Schals zur Auswahl. Am Stand 

der Stadt gewinnt jedes der 500 

Lose. Der Erlös ist wieder für 

einen guten Zweck bestimmt. 

Auch verbilligte Eintrittskarten 

für das Hallenbad sind zu erwer-

ben.

Um 14 Uhr startet der „Schwar-

zenbacher Advent“ mit Begrü-

ßung und dem Posaunenchor, 

auch Liedbeiträge sind an diesem 

Weihnachtsmarkt, der um 19 Uhr 

endet, zu hören.

Andacht jeweils um 14.15 und 17 

Uhr, Kreativecke für Kinder und 

Adventskaffee im Gemeinde-

haus.

Weihnachtsmarkt in Schwarzen-

bach a.Wald – da kann man sich 

mal wieder treffen, sich unterhal-

ten, Gedanken austauschen, eine 

Kleinigkeit essen und trinken 

oder mal bei der kurzen Andacht 

in der Christuskirche dabei sein. 

Allein schon das Flair an der Kir-

che bereitet eine weihnachtliche 

Stimmung. Lagerfeuer, verschie-

dene Glühwein- und Punschsor-

ten, Feuerzangenbowle, Brat-

würste, Vinschgauer oder Chilli 

gehören dazu. Das Angebot 

scheint international zu sein.

Winterliche und weihnachtliche 

Angebote zum verschenken oder 

selber schenken stehen mit Bade-

Schwarzenbacher Advent am 3. Dezember ab 14.00 Uhr

500 Lose für den guten Zweck

  ANZEIGEN SPEZIAL

DESIGN IN TITANIUM

DES IGN IN TITAN IUM

Zeit zum Schenken!
Eleganter Goldschmuck

modischer Silberschmuck

Antrags-, Freundschafts- und Trauringe.

Große Auswahl

an Damen-, Herren- und Kinderuhren

 Jeden Samstag bis 16°° Uhr geöffnet.

Vor Ort kaufen ist ökologisch sinnvoll 
und macht Spaß! ¬
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                         Schwarzenbacher Advent am 3. Dezember ab 14.00 Uhr

             500 Lose für den guten Zweck

  ANZEIGEN  SPEZIAL

fon: + 49 (0) 92 89 9 70 12 33mail: info@revex-ibox.deweb: www.revex-ibox.deNordstraße 10   95131 Schwarzenbach a. W.

Suchsd a nuch

a bassnd´   G schenk?s ´

Geschenke
für Weihnachten?

ULT 
Philipp-Wolfrum-Haus

Tickets erhalten Sie beim Weihnachtsmarkt am 3. Dezember,
im Rathaus oder Infos unter www.schwarzenbach-wald.de

500 Gewinnlose, Erlös geht an die Bürgerstiftung
Hauptpreis: 1 Jahresabo KULT 17 für 2 P. (Wert 250 Euro)

Sonderverkauf von Badekarten (10er Karten)
für Erwachsene und Jugendliche zu ermäßigten Preisen

499 Sachpreise mit verschiedenen Gutscheinen

Besuchen Sie den Stadt-Stand zum ,,Schwarzenbacher Advent”

Kabarett und Musik 2023 mit Christian Springer, Das EICH,
Mac Härder, Goller & Götz, Simon & Garfunkel Revival Band,

Martin Bewie Bauer und Michael Altinger
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Issigau – 14 Päckchen schicken Mädchen und Jungen der Issigauer Kita „Christophorus“ auf die Reise 

nach Moldawien, um dort Kindern an Weihnachten eine unvergessliche Freude zu schenken. Zu Hause 

hatten sie fleißig mit ihren Eltern die Weihnachtspäckchen entsprechend der Packliste der Aktion „Weih-

nachtspäckchen für Kinder in Moldawien und der Ukraine“ vom Verein „Hoffnungsträger Ost“ gepackt 

und nun mitgebracht. Den Päckchenberg holte Kathrin Gaube aus dem Bad Stebener Ortsteil Bobeng-

rün ab. „Hinter jedem Päckchen steht ein Kind, das sonst an Weihnachten kein Geschenk in den Armen 

halten würde“, betonte Kathrin Gaube bei der Abholung der Päckchen. Unser Bild zeigt einige Kinder mit 

Kathrin Gaube.

Kinder der Kita „Christophorus“ packen für Moldawien

14 Päckchen gehen auf die Reise

Lichtenberg – Per einstimmigen 
Stadtratsbeschluss hat Lichten-
berg von der Falter GmbH deren 
Festzelt gekauft, um auch in 
Zukunft die Durchführung des 
Lichtenberger Heimat- und Wie-
senfestes mit bald 200-jähriger 
Tradition sichern zu können. 
Bürgermeister Kristan von Wal-
denfels erklärt, dass es immer 
weniger Festzeltverleihe gebe 
und die Stadt Lichtenberg mit 
dem Festzeltkauf nun unabhän-
gig sei, es aber auf der anderen 
Seite auch ehrenamtliches Enga-
gement erfordere, um das Fest-
zelt aufbauen zu können. „Das 
Zelt ist topp in Schuss, auf einem 
Lkw-Anhänger gelagert und 
somit mobil und transportabel“, 
erläutert von Waldenfels und 
versichert zugleich, dass alle 
notwendigen Nachweise vorlie-
gen. „Zudem können wir das 
Festzelt als Überdachung für die 
Seebühne umbauen und auf-
grund dessen sind 90 Prozent 

Der Vertrag ist unterschrieben: 

Festzelt fürs Wiesenfest 
gehört jetzt der Stadt

Zuschuss durch die Förderoffen-
sive Nordostbayern in Aussicht 
gestellt.“ Kristan von Waldenfels 
dankt Michael Falter für die 
unbürokratische Zusammen-
arbeit, die Unterstützung und 
Verbundenheit zu Lichtenberg. 

„Michael Falter ist ein feiner 
Kerl, anders kann ich es nicht 
sagen“, betont von Waldenfels 
und freut sich über die nun pla-
nungssichere Fortführung des 
Lichtenberger Heimat- und Wie-
senfestes. 

Das Bild zeigt beim Unterschreiben des Kaufvertrages Michael Falter 

(links) und Kristan von Waldenfels.

Danke

für die große und aufrichtige Anteilnahme
in der schweren Zeit des Abschieds von

meinem lieben Mann, unserem herzensguten
Stiefvater, Vater und Opa

Uwe Böhm

Es war ein großer Trost zu sehen,
wie geachtet und beliebt er war.

Wir sind dankbar für die wunderschönen Jahre
voller Liebe, Zuneigung und Harmonie,
die wir miteinander verbringen durften.

In liebevoller Erinnerung

Deine Pia

Jessica und Patrick

NAILA, IM DEZEMBER 2022

Wenn die Kraft versiegt,
die Sonne nicht mehr wärmt,
dann ist Erlösung Gnade.

Traurig, aber erfüllt von schönen Erinnerungen
nehmen wir Abschied von

Peter Mohr
*13.04.1949 † 14.11.2022

Deine Roswitha
Dein Detlev und Tanja mit Manuel
Dein Patensohn Jürgen Schrepfer
im Namen aller Anverwandten

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet
im engsten Familienkreis statt.

Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

NAILA –HÖLLE, IMDEZEMBER 2022
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Naila – Beim nächsten Nailaer Bauernmarkt am Samstag, den 3. 

Dezember 2022, gibt es in der Zeit von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr auf 

dem Nailaer Marktplatz passend zur Vorweihnachtszeit köstliche

„Plätzchen, Stollen und Glühwein“. Ab 9.00 Uhr bietet Familie 

Mergner aus Saalenstein „Rahmgeschnetzeltes vom Galloway-

Rind mit Serviettenklößen“ zum Mitnehmen an. Der Hanfbauer 

Uwe Gremer wird auch vor Ort sein und seine Hanfprodukte anbie-

ten. Als neues Mitglied im Bauernmarktverein wird er auch künftig 

bei den Nailaer Bauernmärkten vertreten sein. Zudem verkaufen 

die Direktvermarkter der Anbietergemeinschaft „Bauernmarkt im 

Landkreis Hof“ auf dem Nailaer Marktplatz neben saisonalem Obst 

und Gemüse auch Wurst- und Fleischspezialitäten aus eigener 

Schlachtung sowie weitere selbst hergestellte Waren entspre-

chend der Jahreszeit. Spezialitäten des Bauernmarktes sind unter 

anderem  frischer und geräucherter Fisch, Quärkla, Käse, Brot, 

Kuchen, Marmeladen, Kräutersalze und Rosenzucker, Honig, Likö-

re, Nudeln, Geflügel, Eier, Bauern-Butter, Bauerngeräuchertes

sowie Fleisch- und Wurstwaren und Hanf-Produkte.

Nailaer Nikolaus-Bauernmarkt am 3. Dezember 

mit weihnachtlichen Schmankerln und Hanfprodukten

Hof –   Wer durch den Hofer Weih-

nachtsmarkt schlendert, findet 

in diesem Jahr einen ganz beson-

deren Baum: den Wichtelbaum 

des Abfallzweckverbandes Hof 

(AZV). Der AZV lädt alle Besu-

cher:innen des Weihnachtsmark-

tes ein, Weihnachtsschmuck an 

den Baum zu hängen und auch 

welchen abzuhängen und mitzu-

nehmen. Der Gedanke ist: 

Schmuck, der dem Einen nicht 

mehr gefällt, findet ein Anderer 

toll. Für die Erstausstattung des 

Baumes und gegebenenfalls 

auch den Nachschub an Weih-

nachtsschmuck sorgt der AZV. 

Bereits nach dem letzten Weih-

nachtsfest hatte der AZV diesbe-

züglich dazu aufgerufen ausge-

dienten Weihnachtsschmuck an 

den Wertstoffhöfen abzugeben. 

So schmücken derzeit die unter-

schiedlichsten Christbaumku-

Der AZV lädt zum Tausch von 
Weihnachtsschmuck ein

geln, Wachsanhänger, Porzellan-

kugeln, Stroh- und Holzsterne 

den Wichtelbaum des AZV.

Die ersten Reaktionen der Besu-

cher sind sehr positiv: „Schöne 

Idee!“, „Ein Weihnachtsbaum ist 

doch viel schöner, wenn er ganz 

unterschiedliche Kugeln an sei-

nen Zweigen hat.“, „Kugeln mit 

Geschichte und einem zweitem 

Leben!“ 

Der AZV freut sich über frohes 

Tauschen, Stöbern, Anhängen 

und Mitnehmen.

Lichtenberg – Vier Christbäume 

erstrahlen in der Advents- und 

Weihnachtszeit in Lichtenberg: 

vor dem Rathaus, am Brunnen 

auf dem Marktplatz, am Henri-

Marteau-Platz und vor der Arzt-

praxis von Dr. Franziska Häußin-

ger in der Bad Stebener Straße. 

Eine Nordmanntanne hat Roland 

Meister, Chef der Firma Bau- und 

Kunstschlosserei, Metallbau aus 

dem Geroldsgrüner Ortsteil Lan-

genbach von seinen Christbaum-

plantagen spendiert, wie auch 

das Streu für die 22,50 Meter lan-

ge Girlande am Marktbrunnen. 

Bürgermeister Kristan von Wal-

denfels dankt für die Baum- und 

Streuspende und der Lichtenber-

ger Firma Hekoma für den neuen 

Christbaumständer vor dem Rat-

haus. Die weiteren drei Christ-

bäume kaufte die Stadt und die 

Beleuchtung montierten die Mit-

arbeiter des städtischen Bauhofs 

Marco Karl und Christoph Gra-

malla mit Unterstützung der Nai-

laer Firma FEG, die mit einem 

Steiger vor Ort war, um die zehn, 

über den Marktplatz gespannten 

Weihnachtssterne montieren zu 

können. Bürgermeister von Wal-

denfels betont, dass man mit der 

weihnachtlichen Beleuchtung 

gerade in der aktuell schwierigen 

Lichtenberg erstrahlt im 
vorweihnachtlichen Glanz

Zeit von Energiekrise und Infla-

tion ein Zeichen der Hoffnung 

geben und auch Vorfreude auf 

das Weihnachtsfest schenken 

wolle. „Im Stadtrat ist beschlos-

sen worden, dass die weihnacht-

liche Beleuchtung um 22 Uhr 

ausgeschalten wird, um Strom zu 

sparen“, erläutert von Walden-

fels. 

Unser Bild zeigt die städtischen Bauhofmitarbeiter Marco Karl (links) und 

Christoph Gramalla bei der Montage der Christbaumbeleuchtung.
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Testen Sie uns!

1 Woche GRATIS-Training
bei Vorlage dieses Gutscheins* (für Personen ab 18 Jahren)

*pro Person nur ein Gutschein verwendbar

e.K.
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29. Geroldsgrüner Weihnachtsmarkt am 04. Dezember ab 14.00 Uhr

Einstimmung auf  Weihnachten

  ANZEIGEN SPEZIAL

Natürlich gehören zu einem rich-

tigen Weihnachtsmarkt auch die 

weihnachtlichen Stände und 

Buden mit allem was das Herz 

höher schlagen lässt: Lebkuchen, 

Glühwein und weihnachtliche 

Geschenkideen die auf die Vor-

weihnachtszeit einstimmen. 

Besinnliche Lieder 
vom Posaunenchor
Die herzliche, familiäre Atmo-

sphäre ist wie geschaffen für 

einen gemütlichen Bummel fern-

ab der Alltagshektik. Zu dieser 

Stimmung tragen auch besinnli-

che Lieder bei, die vom Posau-

nenchor Geroldsgrün und dem 

Gesangverein Eintracht Langen-

bach vorgetragen werden. Zum 

besonderen Charme des Gerolds-

grüner Weihnachtsmarktes trägt 

auch der Besuch des Nikolauses 

bei, der in seinem großen Sack 

viele Leckereien und kleine 

Geschenke für die Kinder mit-

bringt.  

Und wenn es langsam dunkel 

wird, sorgt die weihnachtliche 

Beleuchtung der Geroldsgrüner 

Budenstadt für ein romantisches 

Flair, das sicherlich keiner der 

Besucher so schnell vergessen 

wird!

Geroldsgrün  –  Am kommenden 

Sonntag wird’s weihnachtlich 

besinnlich, die Werbegemein-

schaft Geroldsgrün lädt zum vor-

weihnachtlichen Bummel am 

Anger ein. Nach dem 2020 und 

2021 der Weihnachtsmarkt 

wegen Corona ausfiel findet er 

dieses Jahr zum 29. Mal statt. Die 

Werbegemeinschaft hat keine 

Kosten und Mühen gescheut, um 

für die Besucher aus nah und fern 

auch in diesem Jahr wieder ein 

umfangreiches Programm auf die 

Beine zu stellen.

Tombola-Verlosung 
um 18 Uhr
Zu den Klassikern des Gerolds-

grüner Weihnachtsmarktes zählt 

die Tombola mit drei Großprei-

sen, bestehend aus Einkaufsgut-

scheinen in der Höhe von 300, 

200 und 100 Euro. Einzulösen 

sind diese in den Geschäften der 

Werbegemeinschaft Gerolds-

grün. Die Verlosung der Haupt-

preise erfolgt um 18.00 Uhr. Sind 

die Gewinner nicht vor Ort wird 

solange gezogen, bis die Ein-

kaufsgutscheine an die Frau 

beziehungsweise den Mann 

gebracht sind. Es lohnt sich, bis 

zum Schluss zu bleiben! 
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29. Geroldsgrüner Weihnachtsmarkt am 04. Dezember ab 14.00 Uhr

Einstimmung auf  Weihnachten

  ANZEIGEN  SPEZIAL

CHRISTBAUM-BLASEN
 an den Adventssonntagen

Unsere Posaunenchöre stimmen

 zur Advents- und Weihnachtszeit ein:

In Geroldsgrün am Christbaum im Kirchhof

•Am Sonntag, 04.12, 2. Advent auf dem Weihnachtsmarkt

•Am Sonntag, den 18.12, 4. Advent um 17 Uhr

  In Steinbach am Christbaum beim Feuerwehrhaus

•Am Sonntag, den 4.12., 2. Advent um 18 Uhr 

•Am Sonntag, den 11.12., 3. Advent um 18 Uhr

   mit einem geistlichen Wort von Pfarrer Graf

•Am Sonntag, den 18.12, 4. Advent um 18 Uhr

Herzliche Einladung an die Bevölkerung!

Gasthof

     zum

Goldenen Hirschen
Der Tradiionsgasthof im Frankenwald

Feste · Urlaub · Veranstaltungen

Burgsteinstr. 12
95179 Geroldsgrün
Telefon 09288 / 234
Fax 09288 / 929136

www.goldener-hirsch-geroldsgrün.de

 Auf unserer Terrasse vor dem Lokal gibt es  

zum Weihnachtsmarkt Glühwein und Jagertee 

Der Burgkeller ist geöfnet!!!
Im Restaurant und im Burgkeller bieten wir Ihnen  

Kafee und Kuchen, sowie eine reichhalige Speisekarte!
Bite reservieren Sie schon jetzt für:

Weihnachtsfeiertage, 25.12. und 26.12.:
Mitagsisch und Abendkarte

Silvester: 31.12., ab 17.30 Uhr: Abendkarte
Neujahr: 01.01.2020: Mitags und Abends geöfnet!

Klaus Walter und Team

Reservierungen bite unter: 09288-234

Karl Löhner GmbH
Brunnenweg 6, 95179 Geroldsgrün
Telefon 0 92 88 / 97 24 - 0
www.karl-loehner.de

Mo. – Do. 9.00  – 16.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Gardinen- und Dekostoffe, Raumtextilien, Zubehör, 

individuelle Maßkonfektion
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29. Geroldsgrüner Weihnachtsmarkt am 04. Dezember ab 14.00 Uhr

Einstimmung auf  Weihnachten

  ANZEIGEN SPEZIAL
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Geroldsgrün – In der ehemali-

gen Geschäftsräumen der Raiff-

eisenbank Fichtelgebirge-Fran-

kenwald in der Keyßerstraße 22 

in Geroldsgrün wird emsig 

gewerkelt, der Schaltertresen 

wie auch Teppichboden heraus-

gerissen, alle losen Teile wie 

Lamellen demontiert. „Die Zeit 

drängt, denn nach den Weih-

nachtsferien soll Eröffnung 

unserer Krippe 2 sein, die dann 

bis zu zehn Mädchen und Jungen 

Platz bieten kann“, erläutert Bür-

germeister Stefan Münch (CSU) 

und auch, dass Eltern im Rah-

men eines Arbeitseinsatzes sich 

bei den Rückbauarbeiten betei-

ligten. „Die Bedarfsermittlung 

für unsere Kita hatte ergeben, 

dass mindestens sechs Krippen-

plätze fehlen und da die Eltern 

seit 2013 einen Rechtsanspruch, 

mussten wir handeln“, erklärt 

der Bürgermeister beim Rund-

gang durch die Räume und erin-

nert, dass sich die Lösungsfin-

dung schwierig gestaltete, in der 

vorhandene Kita mit bereits 

einer Krippengruppe keine Räu-

me zur Verfügung standen, für 

eine mögliche Containerlösung 

der Platz fehlte. „Der Leerstand 

innerorts dann letztendlich die 

Lösung, zumal auch die Haus-

eigentümerin gleich Bereitschaft 

Eröffnung ist nach den Weihnachtsferien geplant

Neue Räume für die evangelische Kita

raum dienen werde. „Ein neuer 

wischbarer Fußboden wird ver-

legt und Malerarbeiten die Räu-

me wieder zum Strahlen brin-

gen.“ Die Einbauschränke in den 

verschiedenen Räumen bleiben 

bestehen, dienen der Aufbewah-

rung von Spiel- und Bastelmate-

rial. Mit rund 25.000 Euro an 

Kosten rechnet Bürgermeister 

Münch und erklärt, dass die 

Gemeinde die Räume anmietet 

und auch die notwendigen 

Umbauarbeiten finanziert. „Als 

Träger der Krippe 2 fungiert 

unsere evangelisch-lutherische 

Kirchengemeinde wie bei unse-

rer Kita Geroldsgrün“, informiert 

Münch und ergänzt, dass das 

tung werden wir die Anschlüsse 

von Wasser und Abwasser der 

einen Personaltoilette nutzen, 

die zweite verbleibt für das Krip-

penmitarbeiterteam“, erläutert 

Stefan Münch und auch, dass die 

gesamten Fensterfronten aus 

Sicherheitsgründen mit Splitter-

schutzfolie beklebt werden. 

„Auch die Heizkörper erhalten 

eine Abdeckung.“ Bei den Arbei-

ten sind sowohl die Bauhofmit-

arbeiter im Einsatz wie auch Fir-

men. „Auch an der Elektrik sind 

Arbeiten notwendig“, weiß Bür-

germeister Münch und erklärt, 

dass die Einbauküche übernom-

men werde und dieser Raum wie 

beim Geldinstitut als Personal-

zur Vermietung signalisierte und 

auch den Umbauarbeiten aufge-

schlossen gegenüberstand.“ Die 

Umnutzungspläne stehen. So 

soll der ehemalige Bespre-

chungsraum Schlafraum wer-

den. „Für die Nutzung ist ein 

Wanddurchbruch notwendig 

und folgend der Einbau einer Tür 

sowie Anbau einer Treppe in den 

Außenbereich, um den Vorgaben 

des Brandschutzes gerecht zu 

werden, die einen zweiten 

Fluchtweg vorschreiben.“ Etwas 

umfangreicher ist der Rückbau 

von Trockenbauwänden einher-

gehend mit Neuerrichtung für 

den Sanitärbereich mit Wickel-

möglichkeit. „Für die Umgestal-

Mobiliar, Spiel- und Bastelmate-

rial die Kirchengemeinde stelle. 

Bürgermeister Münch sieht in 

der Umnutzung eine gute 

Lösung, zugleich Beseitigung 

von Leerstand. Zugleich dankt er 

der Vermieterin für das Ent-

gegenkommen hinsichtlich einer 

schnellen Umsetzung. „Nach 

drei Jahren Leerstand zieht wie-

der Leben ein und dies im wahrs-

ten Sinne des Wortes“, freut sich 

der Bürgermeister und erzählt, 

dass die großen Schaufenster als 

solches bleiben und keine Sicht-

barrieren eingebaut werden, so 

dass die Bürgerinnen und Bürger 

dem Treiben der Kleinen auch 

mal zuschauen können. 

Naila – Das Schwarzenbacher Vokalensemble lädt am Samstag, 

den 3. Dezember um 17 Uhr zu einem Adventskonzert in die Stadt-

kirche nach Naila ein. „O komm, o Komm, Immanuel“ unter diesem 

Titel steht abwechslungsreiche Advents- und Weihnachtsmusik 

aus England, Skandinavien und Deutschland auf dem Programm. 

Neben feierlichen und pompösen Stücken, werden auch die leisen 

und zarten Klänge nicht zu kurz kommen.  Abgerundet wird das Pro-

gramm durch Bläser und Bläserinnen der Gruppe Brassers & Sis-

ters. Die Gesamtleitung des Konzerts liegt bei der Nailaer Stadt-

kantorin Sophia Lederer, die auch das Vokalensemble leitet. Der 

Eintritt ist frei.

Konzert vom Schwarzenbacher 
Vokalensemble
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Romantische Vorweihnachtsstimmung
 beim Rupperichmarkt in Naila
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wegsystems sind. Informatio-

nen dazu finden sich unter 

www.

wenigermuellimhoferland.de. 

Die Teilnahme am Gewinnspiel 

wird durch ein Online-Formular 

ermöglicht. Teilnahmeberech-

tigt sind alle Bürgerinnen und 

Bürger aus der Stadt und dem 

Landkreis Hof. 

Weitere Informationen unter 

Tel. 09281/7259-15 oder unter 

www.azv-hof.de.

Hof –   Traditionell am 1. Dezem-

ber startet der Abfallzweckver-

band Stadt und Landkreis Hof 

seinen Online-Adventskalen-

der. Unter www.azv-hof.de 

kann täglich ein Türchen geöff-

net werden. Hinter diesem ver-

birgt sich eine Frage mit drei 

Antwortmöglichkeiten. 

Zu gewinnen gibt es täglich 

einen 25 Euro Verzehrgutschein 

von regionalen Betrieben, die 

Partner eines Take-away-Mehr-

25 Verzehrgutscheine zu gewinnen

Joe Cycle’s Online-
Adventskalender

 ANZEIGE

Lichtenberg  – In nur drei 

Wochen vollzogen die Mitglie-

der der Bürgeraktion Lichten-

berg und deren Helfer von der 

DLRG-Ortsgruppe Bad Steben-

Lichtenberg einen kompletten 

Umzug für Lager und Verkauf in 

neue Räume – von der Poststra-

ße 5 in die Poststraße 11. Doch 

zuvor galt es einige Umbauarbei-

ten zu stemmen. Vorsitzende 

Hedi Welte dankte den Burg-

freunden für den Stoff für die 

Baldachine, dem TSV für das 

Ausleihen des Rollgerüstes und 

dem „Säuberungskomitee“. „Nur 

durch das Zusammenhelfen 

konnten wir alles schaffen“, 

bekräftigte Hedi Welte. Bürger-

meister Kristan von Waldenfels 

betonte, dass es ein besonderer 

Tag sei, denn es werden nicht 

nur hervorragende Handarbei-

ten in bester Qualität hergestellt, 

sondern sich auch in Rekordzeit 

neu eingerichtet. „Hochachtung, 

was ihr auf die Beine gestellt 

habt“, betonte von Waldenfels 

und lobte das Zusammenstehen, 

das nicht Aufgeben und die 

großartige Leistung im Gesam-

ten. 

Neue Räume der 
Bürgeraktion eröffnet

Der Bürgermeister erinnerte an 

den einstimmigen Stadtratsbe-

schluss der Bürgeraktion eine 

neue Heimat zur Verfügung zu 

stellen. 

Als Geschenk überreichte von 

Waldenfels einen Kalender für 

2023 in A3 mit Bildern von und 

rund um Lichtenberg von Hel-

mut Welte. Pfarrer Markus Han-

sen legte den biblischen Spruch 

„Suchet der Stadt Bestes“ 

zugrunde und meinte die Bür-

geraktion, sprach von einem 

Wunder von ehrenamtlichen 

Engagement. „Lob und Dank für 

euren unermüdlichen Einsatz 

für die Stadt und auch die Kir-

chengemeinde.“ Mit dem 

bekannten Spruch „Wer arbeitet, 

soll auch essen“, überreichte 

Pfarrer Hansen einen Präsent-

korb zum Schnabulieren. Einig 

war man sich in der Runde, dass 

aufgrund des Sparens an Hei-

zung und Strom die Zudelsocken 

wohl noch mehr gefragt sein 

werden. „Sie werden euch förm-

lich aus den Händen gerissen 

werden.“ 

Gewinnspiel

So geht ś:

• Ab 1.12. auf www.azv-hof.de  
 surfen und Türchen öffnen.

• Frage beantworten und ...

• ... an der täglichen Verlosung  
 teilnehmen.

Zu gewinnen:

Online - AdventskalenderOnline - Adventskalender

www.azv-hof.de

Joe Cycle ś 

Adventskalender

Info: 09281/7259-15 . info@azv-hof.de .  

Joe Cycle informiert

täglich 1 x 25 € Verzehrgutschein 
von regionalen Betrieben,  

die Partner eines 
Take-away-Mehrwegsystems sinds sind

Liste teilnehmender Mehrweg- 
systempartner im Hofer Land unter:

Frankenlädla
Sie sind auf der Suche nach Wichtel und

Weihnachtsgeschenken?

Im Frankenlädla finden Sie: Plätzchen, Lebkuchen und Marmeladen  
von der Bäckerei Stelzer, Schieferengela und Sterne aus Lotharheil, 

Süßwaren, Weihnachtstees,verschiedene Honig und Senfsorten, 
Weihnachtsliköre, Glühwein, Brände, Weine, Rum, Gin, Whisky, 

Krimis und Kochbücher, zusätzlich im Sortiment: Brotbackmischungen, 
Pasta, Soßen, Pesto, fruchtige Essige und Öle, herzhafte Snacks, 

Tartuffi, Geschenkgutscheine uvm. 
… schauen Sie einfach mal rein. 

**** 
Wir stellen Ihnen ganz individuell Ihre Präsentkörbe für 

Freunde, Bekannte, Familie oder Geschäftskunden zusammen. 
Bitte bestellen Sie diese rechtzeitig vor. 

**** 
Kronacher Str.17, 95119 Naila

Tel. 09282-2219092, Fax: 09282-2217086
www.frankenlaedla.eu

Unsere Öffnungszeiten im Dezember
Montag – Freitag: 9.00 – 18.00 Uhr

Samstage: 3./10./17./24. (ohne Brotzeittheke): 9.00 – 12.30 Uhr.

Unser Wochenangebot: 
Gültig vom 06.12. bis 10.12.2022

Hauptstraße 68 • 95131 Schwarzenbach a. Wald

Telefon 09289/320 • Fax 09289/963220

metzgerei-gross-schwbch@t-online.de • www.metzger-gross.de

Kennen Sie unser Gänserilette ? Ein Herbstklassiker in unserer Theke!

Zarter Rinderbraten auch gespickt  .........................1 kg 14,80 €

Schweinegulasch, handgeschnitten ........................1 kg  9,50 €

Schälrippchen  ............................................................1 kg  6,50 €

Preßsack rot einfach  .............................................. 100 g  0,79 €

Orig. Rindfleischwurst  ............................................ 100 g  1,79 €

Pizzafleischkäse ...................................................... 100 g  1,19 €

Leberknödel  .......................................................per Stück  1,30 €

Täglich wechselnde Brotzeiten in unserer Heißtheke !
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TISCHTENNIS
Freitag 2.12., 20.00 Uhr, Herren III-Bezirksklasse B:

TSV Bad Steben III - CVJM Naila II
Samstag 3.12., 20.00 Uhr, Herren II-Bezirksklasse B:

CVJM Naila II -TSV Bad Steben II

TSV Bad Steben

Herren: 

Der FSV Naila 1 beendet die Hinrunde in der KK 

Frankenwald mit dem 7. Tabellenplatz

Der FSV Naila 2 beendet die Hinrunde in der AK Frankenwald 

Nord mit dem 8. Tabellenplatz

A- Junioren:

Die A- Junioren beenden die Hinrunde mit dem 6. Tabellenplatz!

B- Junioren:

Die B- Junioren beenden die Saison mit dem 3. Tabellenplatz!

 

C- Junioren:

Die C- Junioren beenden die Rückrunde mit dem 5. Tabellenplatz!

D- Junioren:

 FSV Naila 1: Herbstmeister

E-Junioren:

 FSV Naila 1:  4. Platz in der Gruppe 8

FSV Naila 2: 7. Platz in der Gruppe 10

F- Junioren:

 Die beiden F- Junioren beenden eine gute erste Spielrunde! (SG) 

FSV- Ozündercup am 03.12.2022 und 04.12.2022

Samstag, 03.12.2022:

 9.00 Uhr bis 12.15 Uhr F1- Junioren
12.30 Uhr bis 15.45 Uhr F2- Junioren
16.00 Uhr bis 19.00 Uhr C- Junioren
Sonntag, 04.12.2022: 

9.00 Uhr bis 12.15 Uhr G- Junioren
12.30 Uhr bis 15.45 Uhr E- Junioren
16.00 Uhr bis 19.00 Uhr D- Junioren

FSV- Vereinsweihnachtsfeier am Freitag, 09.12.2022 um 18.30 
Uhr in Froschgrün

Erste Hilfe-Kurs  beim FSV Naila:

Am Samstag, 17.12.2022 findet ein Erste Hilfe Kurs in der Fran-
kenhalle von 8.30 Uhr bis 16.15 Uhr statt, die Kosten für den 
Kurs betragen 60 Euro.
Anmeldung und nähere Infos bei Daniel Hohberger: 
0170/5568294 oder Tanja Färber: 01520/6072415

Ran an die Sticker! Ab sofort:  Offener Stickerverkauf, kauft nur 

noch eure fehlenden Sticker; Bestellungen der Stickertelefo-

nisch,WhatsApp: 015206072415 oder per E-Mail: faerber.

tanja@gmx.de

ACHTUNG: Am Samstag, 03.12.2022 bleibt das Vereinsheim 
aufgrund einer Privatveranstaltung geschlossen! 
FSV Vereinsheim (Montag, Mittwoch und Freitag von 16.30 Uhr 
bis 18.00 Uhr)

Für Informationen und offene Fragen zum Juniorenspielbetrieb:

Thomas Wiedel (0160/7404411) oder Tanja Färber (01520/ 
6072415 oder 09282/2880795)

Informationen zum Herrenspielbetrieb: 
Daniel Hohberger: 0170/5568294

Alle Bundesligaspiele  die auf Sky  übertragen werden, können im 

FSV-Vereinsheim angeschaut werden! Online: fsv-naila.de

Das Vereinsheim kann auch für Veranstaltungen verschiedenster 
Art gebucht werden!

 FSV Naila

Spieltermine:

  - Samstag 03.12.22

13.45 Uhr: Männliche A-Ju-
gend gegen SG Helmbrechts-
Münchberg in Münchberg 

-Sonntag 04.12.22 

12.15 Uhr: Weibliche C-Ju-
gend gegen SG Helmbrechts-
Münchberg in Münchberg 

Trainingstermine: 

Dienstag , 16.30 - 18.00 Uhr 
Frankenhalle Naila
Minis (5 bis 6 Jahre),
E-Jugend (bis 9 Jahre) 
17.30 - 19.00 Uhr 
Gymnasiumshalle Naila 
Männliche D-Jugend 
(bis 12 Jahre)

Mittwoch, 18.20 - 19.50 Uhr 

Frankenhalle Naila 
Weibliche B-Jugend (bis 16 J.) 
Männliche A-Jugend (ab 16 J.)

Freitag, 17.30 - 19.00 Uhr 

Frankenhalle Naila
Weibliche C-Jugend  (bis 14 J.) 
männl. D-Jugend (10 bis 12 J.)
 19.00 - 20.30 Uhr
 Frankenhalle Naila 
Weibliche B-Jugend (bis 16 J.) 
und Frauen (ab 18 Jahre)
Männliche A-Jugend (ab 16 J.)

Für Fragen zum Training, bitte 
an Abteilungsleiterin Martina 
Biegler (0160/94791439) oder 
Vorsitzenden Jens Brett 
(09282/98220) wenden. Email: 
1.vorstand@hg-naila.de

Trainingstermin

Dienstag 19.30 - 21.00 Uhr 
Senioren Frankenhalle Naila 

HG Naila

Der nächste Kursabend des kostenfreien Online-Angebots 
„Elternführerschein“ findet am Donnerstag, den 08.12.2022 wie-
der von 19.00-21.30 Uhr statt. Das Kursangebot ist online und 
fortlaufend zu verschiedenen Themen – ein Einstieg oder einzelne 
Abende sind zu jedem Zeitpunkt möglich. Der folgende Termin 
wird voraussichtlich der 12.01.2023 sein. Themen des Moduls im 
Dezember werden „Weinen – die Überlebensgarantie des Babys“ 
sowie Informationen zum Schlafen, Einschlafen und Einschlafritu-
ale sein. Der Kurs ist kostenlos und richtet sich an alle werdenden 
Eltern. Voraussetzung für die Teilnahme sind ein stabiler Internet-
zugang, Kamera und Mikrofon. Eine Anmeldung mit E-Mail-Ad-
resse, voraussichtlichem Entbindungstermin und vorsichtshalber 
einer Telefonnummer, ist bis zum 08.12.22 um 12.00 Uhr telefo-
nisch unter 09281/72119 oder per Mail an petra.quilitz@land-
kreis-hof.de möglich. Der Zugangslink wird am Veranstaltungstag 
per Mail verschickt.

Kostenloser Kursabend 
„Elternführerschein“ am 08.12.2022

Die Weihnachtsfeier der SV 05 Froschbachtal findet 
am Freitag, 02.12.2022 um 19:00 Uhr im Sportheim des 

ATSV Thierbach/Marxgrün statt. Hierzu sind alle 
Mitglieder, Spieler und Spielerinnen mit Partner, 
Fans und Sponsoren  sehr herzlich eingeladen.

Die nächsten Trainingseinheiten der Jugend

E-Jugend

Wöchentlich mittwochs um 16:30 Uhr in der Turnhalle Bad Steben

F-Jugend

Wöchentlich mittwochs um 17:45 Uhr in der Turnhalle Bad Steben

Bambini

Wöchentlich freitags um 16.30 Uhr in der  Turnhalle Bad Steben

Termine SV05

* ölverunreinigter Boden

* Brandschutt

Die ab 01.01.2023 geltenden 

neuen Gebühren und Entgelte 

befinden sich noch in der Kalku-

lation und werden baldmöglich 

auf unserer Homepage veröffent-

licht.

Die Anlieferung der minerali-

schen Abfälle kann ab dem 

02.01.2023 wieder aufgenom-

men werden.

Die Anlieferung anderer Abfall-

arten, insbesondere die Anliefe-

rung brennbarer Abfälle über 

OVEG ist hiervon nicht betroffen.

Hof  –  Aufgrund neuer Gebühren 

und Entgelte für bestimmte mine-

ralische Abfälle ab dem 

01.01.2023 ist eine Anlieferung 

dieser Fraktionen am AbfallSer-

viceZentrum Silberberg in die-

sem Jahr letztmalig am 

09.12.2022 möglich.

Dies betrifft folgende Abfallar-

ten:

* asbesthaltige Abfälle

* Bauschutt/Erdaushub DKI

* Bauschutt/Erdaushub DKII

* künstliche Mineralfasern 

   (KMF)

* teergebundener Straßenauf-

     bruch

Anlieferstopp für bestimmte 
mineralische Abfallarten
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leisten 24/7 Dienst, setzen ihr 

Leben aufs Spiel, um andere zu 

retten“, unterstreicht Bürgermeis-

ter von Waldenfels und freut sich, 

dass nun mit dieser Aktion deut-

lich wird, dass eine Hand der 

anderen hilft und vielleicht mit 

den neuen schmucken Bild und 

Leitspruch noch mehr den Weg 

zum Ehrenamt Feuerwehr finden. 

Kristan von Waldenfels lobte das 

Zusammenhelfen, das Engage-

ment und sprach von einem „eige-

nen Wirtschaftssystem in Lichten-

berg“, dass durch eigener Hände 

Arbeit erwirtschaftete Finanzmit-

tel auch wieder in Lichtenberg 

verteilt, aktuell mit Einsatz bei der 

Freiwilligen Feuerwehr Lichten-

berg. „Unsere Frauen und Männer 

Lea Westernacher aus Lichten-

berg und Annika Höger aus Marx-

grün, die zusammen die Kunst-

schule in Bayreuth besuchten, 

kreierten auf den Wunsch das 

Bildnis des Heiligen Sankt Flo-

rians mit der Inschrift „Gott zur 

Ehr dem Nächsten zur Wehr“ in 

einem Design. Dies fand reihum 

großen Anklang. Bürgermeister 

sign, Einsatzfahrzeug-Folierung 

und Beklebung, Markus Zemsch 

und die Firma Liros unterstützt, 

letztgenannte mittels gespleißten 

Seilen mit Karabinerhaken für die 

Schlauchtrocknung (Ersatzbe-

schaffung des Bestands von 

1974) und Markus Zemsch mit 

Reflektorenstreifen an den Ein-

gangstoren für mehr Sicherheit. 

Lichtenberg –   Das Feuerwehrge-

rätehaus in der Poststraße hat sich 

zu einem schmucken Domizil 

gemausert, möglich geworden 

durch finanzielle Unterstützung 

der Bürgeraktion in Höhe von 

4.500 Euro und der Jagdgenos-

senschaft Lichtenberg mit 2.000 

Euro. Obenauf haben die Nailaer 

Firma Frankenwald-Blaulichtde-

Unser Bild zeigt den neuen Anstrich mit St. Florian, die Künstlerinnen Annika Höger und Lea Westermacher, Damen und Herren der Bürgeraktion Lichtenberg, Frank Gottesmann, Firma 

Liros, Jagdgenossenschaftsvorsitzenden Reinhard Wehrmann, Kommandant Daniel Samrembe, 2. Kommandant Torsten Klasen, Feuerwehrvereinsvorsitzenden Danny Weinrich  und 

Bürgermeister Kristan von Waldenfels. 

Finanzielle Unterstützung für das neue Domizil

Feuerwehrgerätehaus mit Kunstwerk

Technischer Defekt 
verursacht Fahrzeugbrand

Naila –  Bereits in Marxgrün 

bemerkte der Fahrzeugführer 

eines VW/Golf Montagfrüh, 

dass Qualm aus dem Motor-

raum seines Pkw kam. Da im 

weiteren Verlauf der Fahrt 

Richtung Naila auch noch Fun-

ken herausschlugen, fuhr der 

55-Jährige auf einen nahe gele-

genen Parkplatz. Dort brannte 

der PKW vollständig ab. Die 

herbeigerufene Feuerwehr 

löschte das Feuer, verletzt wur-

de glücklicherweise niemand. 

Der entstandene Sachschaden 

beziffert sich auf 8.000 Euro.

Aus dem Polizeibericht

Wir wünschen all unseren Kunden...

Besuchen Sie uns in unserem Geschäft.
Ein kleines Geschenk erwartet Sie!
(Nur solange der Vorrat reicht.)

Frankenwaldstraße 1 

95119 Naila

Tel. 09282/984 796

Luitpoldstraße 31 

95233 Helmbrechts 

Tel. 09252 25 15 310

hoergeraete-luchs.deWir haben Weihnachtsurlaub ab 27.12.2022 bis einschl. 06.01.2023 – ab Montag, den 09.01.2023  

sind wir wieder wie gewohnt für Sie da.

    

Weihnachten
Frohe 

Unser Weihnachtsangebot: 3 Päckchen Batterien für 12€
Das Angebot ist gültig bis 31. Januar 2023.
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Naila – Bekanntmachungen

IMPRESSUM
Verantwortlich für den Lokalteil Naila: 

Stadt Naila, vertreten durch 1. Bürgermeister Frank Stumpf; 

Ansprechpartner Redaktion: Nicole Roesmer, 

E-Mail: redfrankenwald@kurier.de;  

Herausgeber: Nordbayerischer Kurier Zeitungsverlag GmbH,  

Theodor-Schmidt-Str. 17, 95448 Bayreuth;

  Anzeigen: Agentur Pilz,  Erscheinungsweise: Wöchentlich samstags,   

Redaktionsschluss: Dienstag, 10 Uhr,  Satz: Nordbayerischer Kurier;  

Druck: Frankenpost Verlag GmbH,    Hof, Gesamtauflage: 16 000;  

Titelfoto: Weihnachtsmarkt im Berger Winkel

Museum Naila im Schusterhof

Ausstellung: „Sind wir hier im Westen?“

Filme und Informationen zur Ballonflucht 

vor 42 Jahren.

Galerie in der Stadtbibliothek :

Nailaer Künstler - Walter Mutze, Andreas Zuber

Homepage www.museum-naila.de

Schlösser - Burgen - Kirchen im Altlandkreis Naila

Instagram.com: Cross-over Museum Naila im Schusterhof

Kontakt: Museum Naila, Schleifmühlweg 11, 95119 Naila

Tel. 09282 8070,  info@museumnaila.de,

  www.museum-naila.de, 

www.instagram.com/museum.naila 

Geöffnet für Familien und Gruppen 
bis 10 Personen nach Voranmeldung

vom 05.12.2022 bis 11.12.2022  (Kalenderwoche 49)

Marlesreuth, Naila

Bio- und Papiertonne (Abfuhrkalender 2)

Culmitz, Froschgrün, Hölle, Lippertsgrün, Marxgrün

Restmülltonne (Abfuhrkalender 4)

Müllabfuhr 

Aufgrund einer Personalveranstaltung bleibt die Stadtbibliothek 

Naila  am Mittwoch, dem 7. Dezember ab 16.30 Uhr geschlossen.

Stadtbibliothek Naila: Wegen 
Personalveranstaltung geschlossen

Vor einigen Tagen wurden Ihnen von den Stadtwerken der Stadt Naila die Zähler-

ablesekarten zugesandt.

Alle Hausbesitzer werden gebeten die Ablesung der Wasserzähler vorzunehmen 

und die Zählerstände bis spätestens 31.12.2022 den Stadtwerken Naila mitzu-

teilen.

Sie haben die Möglichkeit, den Zählerstand auch per

Telefon: 09282/68-22

Telefax: 09282/68-37

                 E-Mail:   elke.fischer@naila.de

zu melden oder online über die Homepage der Stadt Naila.

http://www.naila.de

selbst zu erfassen.

Naila, 02.12.2022

Stadtwerke Naila

-Wasserwerk-

Frank Stumpf

1. Bürgermeister

Ablesung der Wasserzähler
Terminvereinbarungen 

für das Einwohnermelde- und Passamt Naila 

bitte unter Telefonnummer 09282/6834 oder 6815. 

Gerne auch per Email: ewo@naila.de 

W e i h n a c h t s b ü c h e r
z u m  E n t l e i h e n

 
S t a d t b i b l i o t h e k

N a i l a
 

M o ,  M i ,  D o ,  F r  
 .  -  8 .  U h r
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Aus Naila

Viele Tage lang haben die Kinder 

des evangelischen Kindergartens 

Froschgrün der beiden Häuser 

Naala und Noah zusammen mit 

ihren Betreuerinnen gebastelt, 

um den Christbaum im Foyer des 

Nailaer Rathaus festlich schmü-

cken zu können – und die gut 

dreieinhalb Meter hohe Franken-

waldfichte ist eine Augenweide 

mit den glitzernden Zapfen-

engeln und lodernden Kerzen 

aus sogenannten Hexentreppen. 

Stolz präsentierten die Kleinen 

mit ihren kecken Nikolausmüt-

zen den mit großer Freude 

geschmückten Baum zusammen 

mit Kindergartenleiterin Julia 

Wendel und Gruppenleiterin 

Lena Alex. Nach dem Schmücken 

gab es eine „Schoko-Pause“, 

denn 1. Bürgermeister Frank 

Stumpf kam mit reichlich Süßem 

zur Belohnung für das kreative 

Schmücken und versicherte den 

Kindern, dass sich viele Men-

schen an den liebevoll 

geschmückten Baum erfreuen 

werden. Und obenauf gab es die 

weihnachtliche Geschichte „Drei 

kleine Sterne“, die 1. Bürger-

meister Frank Stumpf vorlas und 

sich dazu mitten in die Kinder-

schar setzte. Man hätte eine 

Stecknadel zu Boden fallen 

hören, so aufmerksam lauschten 

die Mädchen und Jungen der 

Weihnachtsgeschichte. Dazu gab 

es heuer noch für jedes Kind ein 

besonderes Geschenk. Erst als 

Unterlage auf den Treppenstu-

fen, dann für zu Hause. Vom Nai-

laer Standort des Staatlichen 

beruflichen Schulzentrums für 

Textil und Bekleidung, im Volks-

mund als Stifa bekannt, gab es 

runde Kissenbezüge mit unter-

schiedlicher Farbgebung. Die 

Freude bei den Kindern war 

groß. 

Kindergarten Froschgrün schmückt den Rathaus-Christbaum

Region zu finden sind. Er dankte 

allen die dazu beigetragen 

haben für ihren unermüdlichen 

Einsatz, dass der Markt jetzt 

eröffnet werden konnte.

Besonders dankte er der Familie 

Wolfrum, die das Grundstück 

dafür zur Verfügung gestellt hat-

te. 

Er überbrachte Marktmanager 

Christian Börner die Glückwün-

sche der Stadt Naila mit einem 

Blumengruß.

man so weit wie möglich auf 

Anbieter aus der Region. 

So findet man im Sortiment viele 

Produkte aus der Umgebung 

zum Beispiel Wurstwaren aus 

Carlsgrün oder Honig aus Löh-

mar. Außerdem ist im Markt eine 

Postfiliale und eine Filiale der 

Bäckerei Fickenscher aus 

Münchberg untergebracht.

1. Bürgermeister Frank Stumpf 

freute sich ganz besonders, dass 

im Markt viele Produkte aus der 

Am 28.11. konnte der neue 

REWE-Markt an der Selbitztal-

straße in Naila feierlich eröffnet 

werden. Zu diesem freudigen 

Ereignis waren viele Ehrengäste, 

Anwohner, Vertreter der Nailaer 

Vereine sowie Dekan Andreas 

Seeliger und Diakon Hans-Jür-

gen Dommler gekommen.

Im neuen Markt finden Kunden 

alle Waren des täglichen 

Bedarfs. Unter dem Motto „Aus 

der Region - für die Region“ setzt 

REWE-Markt Naila feierlich eröffnet

Das Foto zeigt von links: Diakon Hans-Jürgen Dommler, Dekan Andreas Seeliger, Marktmanager Christian 

Börner, 1. Bürgermeister Frank Stumpf und Vertriebsleiterin Anja Ludwig.
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Aus Naila

Die Weihnachtsfahrt vom „Singenden Kaffeetisch“ am Freitag,

 9. Dezember 2022 geht in diesem Jahr nach Coburg ins Café 

Schubart. Treffpunkt ist um 12.30 Uhr  am  Bahnhof Naila. Ankunft 

in Coburg ist um  14 Uhr. Hier  geht’s ins Café Schubart (die älteste 

Konditorei der Stadt) in der Mohrenstraße. Ab 15.30 Uhr Rund-

gang auf dem Coburger Weihnachtsmarkt (freiwillig), um 16.30 

Uhr ist die Weiterfahrt nach Sesslach in den „Roten Ochsen“ zum 

„Wertshaussinga“ mit den „G’schrubbtn“ geplant,  ab 18.30 Uhr:  

Entenessen. Wiederankunft in Naila um circa 21 Uhr. Fahrpreis 25 

Euro, Anmeldung bei Barbara Bernstein: 09282/978047. 

Weihnachtsfahrt vom Singenden 
Kaffeetisch am 9. Dezember

dabei die Diskussion pflegte und 
trotz alledem „die vornehm-dis-
tanzierte Haltung eines gebilde-
ten Menschen einnahm“. Nach 
dem Tod Zubers waren auf dem 
Dachboden noch einige Lein-
wände von teils fertigen, teils 
angefangenen Bildern gefunden 
worden, die jedoch durch die 
unsachgemäße Lagerung gegen-
einander verklebt waren. „Einige 
konnte ich durch einfühlsames 
Restaurieren wiederherstellen 
und vorzeigbar machen“, erzähl-
te Lommer und auch, dass das 
große Porträt in der Mitte der 
Ausstellung einen guten Freund 
Zubers darstellt   - den letzten Bür-
germeister von Froschgrün, Fritz 
Schneider, der die Eingemein-
dung nach Naila 1921 verant-
wortete. 1. Bürgermeister Frank 
Stumpf dankte für die Initiative 
zur Ausstellung, zu der auch der 
Museumsleiter Wolfgang Brügel 
beigetragen habe, als Ideengeber 
und mit Bildern aus dem 
Museumsdepot. Es gelte Kunst-
werke und auch die Künstler in 
Erinnerung zu bringen und zu 
halten, betonte Stumpf und freu-
te sich, dass vom Nailaer Künstler 
Zuber nun ein Stück Identität 
sichtbar gemacht werde.  Auch 
dankte er der Leiterin der Stadt-
bibliothek Helga Stampf für die 
Organisation. Die Vernissage 
umrahmten Maria Martin und 
Emma Singer von der Musik-
schule des Landkreis Hof mit 
gekonntem Spiel am Flügel. 
Dann war Raum und Zeit die 
Werke zu betrachten, mit dem 
Laudator ins Gespräch zu kom-
men. 

und verwies auf das beliebte 
Motiv der Birkengruppen und 
den Blick auf den Berggraben 
östlich der Marmormühle. „Dem 
Künstler war es sehr wichtig, ein 
sehr gut gelungenes Ölbild ein 
zweites Mal zu malen, um sich 
beim Verkauf des einen nicht 
vom anderen trennen zu müs-
sen.“ Lommer erläuterte, dass 
Zuber viele Portraitzeichnungen 
in Pastell, Öl oder Bleistift aus-
führte, zudem ein Könner in der 
Beherrschung des Rötelstiftes 
war. „Sein von ihm persönlich 
bezeichnetes Hauptwerk, ein 
großes Ölbild mit einer Mühle im 
Wald, befindet sich heute noch 
im Besitz der Familie.“ Lommer 
erzählte, dass der Künstler auf-
grund seiner fundierten Ausbil-
dung zum akademischen Kunst-
maler von vielen Laienmalern 
um Beurteilung ihrer Bilder 
gebeten wurde. „Davon ist das 
Zitat ’Fürs Scheißhaus geht’s 
scho’ überliefert sei.“ Der Lauda-
tor erklärte, dass die Zeichnun-
gen von Zuber auf handwerklich 
fundierter Technik mit einem 
eindeutig malerischen Duktus 
basieren und bedauerte, dass von 
seinen Werken nicht mehr viele 
vorhanden sind. Er erläuterte, 
dass durch die späte Heirat im 
Jahr 1953 mit der Englischlehre-
rin Marie Auguste Johanne Boin 
viele Bilder aus Naila abgewan-
derten seien. „Niemand weiß 
heute mehr, wo sich die Bilder 
befinden.“ Auch wusste Lommer, 
dass Zuber ein begeisterter Fran-
kenwäldler war, der gerne an den 
sonntäglichen Wanderungen des 
Frankenwaldvereins teilnahm, 

Die Stadtbibliothek in Naila lädt 
aktuell nicht nur zum Schmö-
kern zwischen all den Bücherre-
galen ein, sondern auch zum 
Betrachten einiger Bilder des 
Nailaer Malers Andreas Zuber 
(1884 bis 1970). Laudator 
Hannsjürgen Lommer berichte-
te, dass der Künstler aus der alt-
eingesessenen Kaufmannsfami-
lie, mit Geschäftsgründung vor 
über 230 Jahren, stammte. „Der 
Eisen-Zuber in der Bergstraße 4, 
den Einheimischen auch als 
Zubersbergla bekannt, dürfte 
vielen noch etwas sagen“, gab 
Lommer in die Runde der zahl-
reichen Gäste, von denen einige 
noch persönliche Erinnerungen 
an den Künstler haben und auch 
Bilder aus Privatbesitz für die 
Ausstellung zur Verfügung stell-
ten. Beim Blick in die Vita des 
Künstlers berichtete Lommer, 
dass Zuber mit 20 Jahren die Auf-
nahme in die Königlich-bayeri-
sche Kunstakademie in München 
geschafft hatte. „Nach den Matri-
kelbüchern war er am 31. Okto-
ber 1904 in die Malerklasse des 
Professors Rudolf von Seitz auf-
genommen worden, verließ die 
Akademie 1910, und ließ sich als 
freier Kunstmaler in Naila nie-
der“, so Lommer.  Zuber richtete 
sich  im Elternhaus in der Berg-
straße ein Atelier mit einem gro-
ßen schrägen Dachfenster in 
Richtung Nord-Ost ein. Diesen 
turmartigen Dachaufbau noch 
heute von der Braugasse aus 
sehen könne. „Zuber betrieb gern 
die Plain-air-Malerei, sprich er 
malte im Freien und auch gerne 
in Pastelltechnik“,  sagte Lommer 

Relaxinsel inmitten der Bilder (von links) Leiterin der Stadtbibliothek Helga Stampf, 1. Bürgermeister Frank 

Stumpf und Laudator Hannsjürgen Lommer. 

Zur Waldadventsfeier mit Glühwein und Lebkuchen

lädt der Frankenwaldverein Marxgrün am Samstag, 

03.12. am Häusla. Treffpunkt ist um 17 Uhr am Hönl’s Imbiss

Der Posaunenchor und die Singgruppe mit Gitarrenbegleitung 

werden die Veranstaltung musikalisch umrahmen.  Eine Kurzan-

dacht und Gedichte/Geschichten runden das Programm ab. Alle 

Teilnehmer  freuen sich auf den Nikolaus, der sicher jede Menge 

Süßigkeiten und Leckereien für die Kinder mitbringen wird.

 Waldadventsfeier beim 
Frankenwaldverein Marxgrün

Am Sonntag, 4. Dezember, findet in Marlesreuth der 

„Heisla“-Weihnachtsmarkt am Wanderheim des 

Frankenwaldvereins statt. Die Kirchengemeinde hat mit dem 

Frankenwaldverein und anderen Mitwirkenden ein vorweihnachtli-

ches Rahmenprogramm auf die Beine gestellt. Bestandteile sind 

eine Andacht von Pfarrer Dominik Rittweg sowie Auftritte des 

Marlesreuther Kirchenchores und der Kindergartenkinder. Hobby-

künstler werden ihre Handarbeiten anbieten. Beginn ist um 16 Uhr. 

Die Besucher dürfen sich neben den Verkaufsständen auf Brat-

würste, Glühwein, Kinderpunsch und einen Besuch des Nikolauses 

freuen. Zudem ist das Wanderheim zum Aufwärmen geöffnet.

„Heisla“-Weihnachtsmarkt
 in Marlesreuth

Die FWV-Ortsgruppe Lippertsgrün lädt am 

Samstag, 3. Dezember, zur diesjährigen Nachtwan-

derung ein. Treffpunkt ist um 18 Uhr an der Friedenseiche in der 

Dorfmitte. Von dort aus geht es - mit Zwischenhalt an der Glüh-

wein-Verpflegungsstation - ins Gasthaus „Vogela“, wo der Abend 

gemütlich ausklingt.

Nachtwanderung beim 
FWV Lippertsgrün

Ausstellungseröffnung in der Stadtbibliothek Naila

Werke von Andreas Zuber
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sie später in der Produktion 

selbst weben durften. Spielerisch 

und ganz nebenbei erfuhren die 

beiden so Details zu den unter-

schiedlichen Berufsbildern und 

den Ausbildungsschwerpunkten 

des inhabergeführten Traditions-

unternehmens.

Durch den Tag geführt wurden 

die Schülerinnen von den Azubis 

der Weberei, die ihnen nicht nur 

mit Rat und Tat zur Seite stan-

den, sondern zum Abschluss 

auch noch ein kleines Quiz ver-

anstalteten. Stefanie Fischer 

ergatterte den Hauptgewinn, 

einen 100 Euro  Elektronikgut-

schein, aber auch Ramona Zapf 

ging mit einem kuscheligen 

Trostpreis nicht leer aus. 

Als Erinnerung an den Schnup-

pertag überreichten die Azubis 

den Mädchen zur Verabschie-

dung noch Taschen, welche aus 

dem Stoff gefertigt wurden, den 

sie zuvor selbst entworfen und 

gewebt hatten. 

Ein Tag voller spannender texti-

ler Einblicke bei dem die Firma 

Gebrüder Munzert hofft, ganz 

gemäß dem Motto „Der Stoff aus 

dem die Träume sind“ potenziel-

le Nachwuchstalente gefunden 

zu haben. 

Nach zweijähriger Pause war es 

am 16.11. 2022 endlich wieder 

soweit und die Firma Gebrüder 

Munzert GmbH & Co. KG öffnete 

ihre Türen zum „Schnuppertag“ 

um interessierten Jugendlichen 

einen Einblick in den Ausbil-

dungs- und Produktionsablauf 

zu gewähren. 

Bereits während der Hofer Aus-

bildungsmesse interessierten 

sich Ramona Zapf aus Hof und 

Stefanie Fischer aus Selbitz für 

die unterschiedlichen Ausbil-

dungsangebote der in Marles-

reuth ansässigen Heimtextilien-

weberei und nutzen jetzt die 

Gelegenheit die Berufe vor Ort 

kennenzulernen. 

Nach einer kurzen Firmenvor-

stellung durch die Ausbilder und 

Auszubildenden startete der

 Mitmach-Tag in der Abteilung 

Qualitätssicherung. 

In der sogenannten „Waren-

schau“ bewiesen Ramona und 

Stefanie ein gutes Auge und 

erkannten zielsicher alle Web-

fehler anhand von Beispielmus-

tern. 

Weiter ging es im hauseigenen 

Atelier. Dort gestalteten die 

Schülerinnen ein Stoffmuster in 

ihren Lieblingsfarben, welches 

Schnuppertag bei Gebrüder Munzert

Das Bild zeigt Ramona Zapf (vorne links) und Stefanie Fischer (vorne rechts) mit ihren Müttern (hintere Reihe 

Mitte) mit den Mitwirkenden des Schnuppertags. 

Ebenso wie das Sommerfest des 

Kindergartens konnte dieses Jahr 

wieder ein „richtig gscheiter“ 

Laternenumzug mit allem Drum 

und Dran durchgeführt werden. 

Traditionsgemäß wurde in der 

Kirche mit unserem Pfarrer 

Dominik Rittweg gestartet und 

wir hörten in einer etwas abge-

wandelten Form die Geschichte 

von Martin, der uns nochmal vor 

Augen führte, warum es wichtig 

ist, zu teilen. Die Kinder stimm-

ten uns mit einem ersten Lied auf 

den Abend ein und dann ging es 

los. Die Laternen leuchteten uns 

den Weg durch das Dorf und an 

den angestammten Plätzen wur-

den uns die stimmungsvollen 

Laternenlieder von den Kindern 

gesungen. 

Als Abschluss gab es nach dem 

langen Marsch am Kindergarten 

eine Stärkung in Form von Glüh-

wein/Kinderpunsch und Wiener 

und für jedes Kind ein Martins-

horn.

Laternenfest im Kindergarten Marlesreuth
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Die Mitglieder des Vereins der 
Pensionisten und Rentner -PRöD 
Naila- trafen sich am Nailaer 
Bahnhof zur diesjährigen „Fahrt 
ins Blaue“. Der Himmel war tat-
sächlich herrlich blau, die Sonne 
schien, die herbstliche Land-
schaft lud zur Ausfahrt ein. Kei-
ner wusste, wohin es gehen soll-
te, auch der Busfahrer nicht, wie 
er sagte. Aber er nahm zielstrebig 
Kurs über die Autobahn Richtung 
Osten mit Ziel Marktredwitz. 1. 
Vorsitzende Ilse Glaser hatte 
zuvor alle Teilnehmer begrüßt 
und erklärt, dass einmal andere 
Kulturluft geschnuppert werden 
könne. 
Das Ziel war das Egerlandmu-
seum in Marktredwitz , das sich 
in der Hauptsache der Kulturge-
schichte des Egerlandes im 19. 
und der ersten Hälfte des 20. 
Jahrhunderts und der Geschich-
te der heimatvertriebenen Eger-
länder widmet. Die Teilnehmer 
wurden von der Museumsleitung 
aufs herzlichste begrüßt . Die 
Führung durch das Haus erfolgte 
in zwei Gruppen.
Das Konzept des neuen Egerland-
Museums gehe von der Überle-
gung aus, dass es in diesem Haus 
nicht nur um die Region Eger-
land gehe, sondern vor allem 
auch um die Erinnerung an und 
den Umgang mit dieser Region. 
Auch die Vertreibung der Eger-
länder aus ihrer Heimat, die erlit-
tenen Verluste, die Verletzungen 
und die daraus resultierenden 
Erinnerungen und Erfahrungen 
seien deshalb im Museum zum 
Thema gemacht.
Die komplexe und umfangreiche 

Sammlung von Exponaten wird 
durch neueste didaktische und 
gestalterische Gesichtspunkte 
gegliedert und präsentiert: So 
wandert der Besucher in einer 
Zeitreise durch die Geschichte 
des Egerlandes.
Er erfährt von der prägenden 
Rolle einer tiefen Religiosität, 
von der besonderen Lebensweise 
und spürt beim Betreten der 
“Egerländer Bauernstube” die 
starke Heimatverbundenheit 
dieser Gemeinschaft. Die 1973 
für das Museum zusammenge-
stellte Stube trägt heute einen 
goldenen Rahmen. Dadurch soll 
verdeutlicht werden, dass die 
Erinnerung an die Heimat Eger-
land sich in Bildern verdichtet. Es 
handelt sich hier also nicht um 
eine reale Stube, sondern um das 
Bild einer Stube. Auch das einge-
fügte Großfoto einer authenti-
schen Stubeneinrichtung aus der 
Zeit um 1900 soll die Funktion 
der Stube als Gelenk zwischen 
Realität und Erinnerung ver-
deutlichen.
Handwerk und Industrie werden 
anschaulich am Beispiel der Por-
zellanindustrie, der Glasverede-
lung, des Zinngießerhandwerks, 
des Musikinstrumentenbaus, der 
vielfältigen Hausindustrien und 
der Fachschulen dargestellt.
Die ländliche Kultur mit ihren 
verschiedenen Trachten, den 
bemalten Möbeln und den Fach-
werkhöfen stellt ein Charakteris-
tikum der Region Egerland dar, 
die vornehme Welt der Kurorte 
Karlsbad, Marienbad und Fran-
zensbad ein zweites. Gerade der 
Bädertourismus hatte eine große 

chen Einstieg in die Thematik.
In der Abteilung “Anfangen-Müs-
sen” wird beispielhaft gezeigt, 
mit welch geringen Mitteln sich 
die Egerländer in ihrer neuen 
Heimat eine Existenz aufbauen 
mussten.  Wie sie es über alle Kri-
sen hinweg geschafft haben, 
zusammenzuhalten und ihre 
Heimatliebe zu bewahren, zeigt 
die Ausstellung über die Egerlän-
der Gmoin und über den Huasno-
antoutara, das Symbol der Eger-
länder. Beeindruckt vom Gese-
henen verließ die Gruppe das 
Egerlandhaus, um beim Essen 
und einem guten Tropfen im 
Gasthaus „Raitschin“ in Regnitz-
losau das Erlebte sacken zu las-
sen, bevor der Bus alle wieder 
Richtung Heimat brachte.
Mit einem Krapfen für jeden 
Gast, gespendet von PRöD, wur-
de die Hilfsaktion des Lions-
Clubs unterstützt und Jürgen 
Pößnecker von der Firma Heiner-
Reisen überreichte jedem Gast 
als Dankeschön einen Piccolo.
Nächste Veranstaltungen: 

Monatsnachmittag: Dienstag, 
29.11., 14.30 Uhr, Gaststätte 
Froschgrün
mit Lichtbildervortrag von Refe-
rentin Eva Linsenbühler zum 
Thema „Flora und Fauna im 
Frankenwald“
Weihnachtsessen: Dienstag, 
13.12., 11.30 Uhr, Gaststätte 
Froschgrün,
(Anmeldung bis spätestens 
2.12.2022 bei Ilse Glaser, Tel. 
09282/8147)
Zwischenlichten: Donnerstag, 
29.12., 14.30 Uhr, Gaststätte 
Froschgrün

PRöD auf Reisen: Fahrt ins Blaue

Bedeutung für das Wirtschaftsle-
ben des Egerlandes.
In der Ausstellung ist eine Bäder-
straße inszeniert. Hier wird der 
Besucher zurückversetzt in die 
Zeit der Jahrhundertwende, in 
eine typische Promenade der 
damals weltberühmten Badeor-
te, um dort den Tagesablauf der 
Kurgäste nachzuvollziehen. Er 
kann vorbeiflanieren an Souve-
nirläden und “Butiken” mit 
“Galanteriewaren”, genießt ein 
Kurkonzert und kann sich an 
einer Litfaßsäule über die “aktu-
ellen” Logis-Möglichkeiten infor-
mieren. Im Inneren der Läden 
entdeckt er auf alten Fotografien 
wohlhabende Kurgäste aus aller 
Welt, aber auch die dienstbaren 
Geister, die hinter den Kulissen 
des Bädertourismus wirkten: 
Handschuhmacher, Sprudel-
steinschleifer, Klöpplerinnen, 
Dienstmägde etc. 
Farbenfrohe Trachten vermitteln 
dem Besucher einen Eindruck 
von der bunten, fröhlichen Seite 

des ländlichen Lebens und der 
Lebensfreude der Egerländer. 
Die Trachten sind über einen 
“Laufsteg” einzeln abrufbar und 
können in all ihren Details 
bewundert werden. 
Auch Krisenzeiten, wie die Ver-
treibung aus dem Egerland, wer-
den im Museum zum Thema 
gemacht. Es wird versucht zu 
beschreiben, was Flucht und Ver-
treibung für die Bewohner des 
Egerlandes bedeutet haben. Wie 
gestaltete sich der Anfang in 
einer fremden neuen Heimat? 
Wie hat man versucht, dem 
Heimweh entgegenzuwirken? 
Zeitgeschichte wird spannend in 
Szene gesetzt und dem Besucher 
emotional nahe gebracht: Er 
steht mit den Vertriebenen inmit-
ten all der Koffer und Truhen auf 
einem Bahnsteig auf dem Weg in 
eine ungewisse Zukunft. Zeit-
zeugenberichte ermöglichen 
auch dem Besucher, der selbst 
keinen biografischen Bezug zum 
Egerland hat, einen anschauli-

Grundschule Naila: Viele Päckchen für Moldawien gepackt 

Moldawien, die Kathrin Gaube 
aus Bobengrün für Hoffnungsträ-
ger Ost abholte. Die Grundschü-
ler luden stolz ihre bunten Päck-
chen auf und transportieren diese 
zum Auto von Kathrin Gaube. 
„Fast 40 ist eine tolle Zahl und 
bedeutet leuchtende Kinderau-
gen, von denen sicherlich einige 
das erste Mal ein Geschenk in den 
Armen halten werden“, erzählte 
Kathrin Gaube. Schulleiterin 
Annette Schaumberg freute sich, 
dass die Weihnachtspäckchenak-
tion auch in der schwierigen Zeit 
von vielen unterstützt wird und 
Menschen mit anderen teilen, 
obwohl es bei vielen durch die 
gestiegenen Kosten wohl auch 
nicht einfach sein dürfte. 

Auch in diesem Jahr beteiligte 
sich die Grundschule Naila an der 
Aktion Hoffnungsträger Ost und 
packte Weihnachtspäckchen für 
Kinder in Moldawien, im ärmsten 
Land Europas, wo  nicht jedes 
Kind Weihnachten mit einer Viel-
zahl von Geschenken und einge-
bettet in einer Familie feiern 
kann. Ein großer Teil der Bevölke-
rung hat keine Arbeit und somit 
keine wirtschaftliche Grundlage 
zum Leben. Tausende Familien 
leben weit unter der Armutsgren-
ze. Viele feiern kein Weihnach-
ten, weil sie sich das aufgrund der 
Armut nicht leisten können. Doch 
Kinderaugen sollen leuchten und 
so packten Nailaer Grundschüler 
fast 40 Päckchen für Kinder in 
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circa 14.15 Uhr an der Villa Mar-

tinsberg in der Neulandstraße 

und um 14.20 Uhr Bushaltestelle 

am Hofer Berg. Ein zweiter TBS-

Bus fährt ab Hölle über Marx-

grün nach Naila: Abfahrtzeit ist 

um 13.45 Uhr an der Bushalte-

stelle in Hölle. Weitere Haltestel-

len sind: Fa. Ultsch, Feuerwehr-

gerätehaus, Bushaltestelle Bahn-

hof Marxgrün und Milchbänkla 

(Ortsausgang) und ca. 14 Uhr an 

der Realschule.

 Infos: 

Ev Pfarramt, Tel. 5005. Natürlich 

werden die Senioren nach 

Abschluss des Nachmittages um 

16.30 Uhr wieder nach Hause 

gefahren. 

laer Senioren ihm ein Gedicht 

oder eine kleine Adventsge-

schichte vortragen würden. Der 

Nachmittag beginnt um 14.30 

Uhr. Wer mit dem Nikolaus Kaf-

fee trinken möchte aber nicht mit 

einem Schlitten anreisen kann 

für den bietet der Diakonieverein 

Naila eine kostenlose Fahrgele-

genheit zum Bonhoefferhaus an. 

Ein Kleinbus der Firma TBS hält 

um 13.50 Uhr am Hochhaus in 

der Jean-Paul-Straße, 13.55 Uhr 

in der Albin-Klöber-Str./Einmün-

dung Schwalbenweg, 14 Uhr 

Bäckerei Bayreuther, Frosch-

grün, 14.05 Uhr Berger Str./Ein-

mündung Heimstättenweg und 

Berger Str./Wohnen am Park und 

Aufgrund seines fortgeschritte-

nen Alters hat sich der Nikolaus 

entschieden am nächsten Senio-

rennachmittag im Bonhoeffer-

haus teilzunehmen. Für Don-

nerstag, den 8. Dezember hat er 

sich angekündigt, da da seine 

Hauptarbeitszeit vorüber ist. Er 

wird sich einem Interview stellen 

und aus seinem Leben berichten 

und dabei gleich einige falsche 

Aussagen über ihn zurechtrü-

cken. Besonders freut er sich 

endlich mal in Ruhe den guten 

Stollen und heißen Kaffee im 

Seniorennachmittag zu genie-

ßen von dem er schon so viel 

gehört hat. Besonders würde er 

sich freuen, wenn einige der Nai-

Nikolaus beim Seniorennachmittag 
Am Samstag, 17. Dezember, findet ab 19.00 

Uhr die Jahresabschlussfeier des AMC Naila 

in der Gaststätte Froschgrün statt. Nach zwei-

jähriger Corona Pause möchte die Vorstand-

schaft mit den Mitgliedern wieder ein paar schöne Stunden verbrin-

gen. Natürlich findet auch wieder die Meisterschaftsfeier mit Ver-

losung statt. Der AMC Naila freut sich auf viele Gäste. 

Jahresabschlussfeier beim AMC Naila

Die diesjährige Weihnachtsfeier findet am Samstag,10.12. um 

19.00 Uhr im Siedlerheim in Froschgrün statt. Es singt wieder der 

kleine Singkreis unserer Mitglieder vorweihnachtliche Lieder. 

Dekan Andreas Mahr von der evangelischen Kirche hat sein Kom-

men zugesagt. Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. 

Weihnachtsfeier bei der 
Siedlervereinigung Naila-Froschgrün

Es gibt wieder viel Neues in der 

evangelischen Jugend- und 

Gemeindebücherei Naila, Kirch-

berg 2.

Romane: „Die Senfbluetensa-

ga“- “Zeit für Träume“ (Bd.1) & 

„Wege des Schicksals“(Bd.2) & 

„Hoffnung im Herzen“(Bd.3). 

Eine opulente Familiensaga. Von 

Clara Langenbach; „Die Engel 

von Berlin“. Eine außergewöhn-

liche Frauenfreundschaft zur 

Zeit des 2. Weltkrieges. Von Han-

na Lucas; „Die Köchin“ - „Lebe 

deinen Traum“. Der Auftakt der 

Köchinnen-Saga. Von Petra 

Durst-Benning; “Die Tochter 

des Gerbers”. Der einzigartige 

Aufstieg einer Gerberstochter. 

Von Anne Jacobs; „Die alte 

Schule am See“- „Wo Dein Herz 

Zuhause ist“. Band 1 der Alte- 

Schule- Saga. Von Jana Lukas; 

„Die Gärten der Heligan“- 

„Spuren des Aufbruchs“ (Bd.1) 

& „Ruf der Fremde“ (Bd.2). Die 

Geschichte dreier Frauen, die 

Jahrhunderte voneinander tren-

nen. Von Inez Corbi; „Und dann 

kam das Glück“. In der Rue de la 

Chance wartet das Glück für 

Chloe. Von Clara Simon; „Ms 

Kristina“- „Märchenhochzeit 

auf Island“. Eine mitreißende 

Geschichte und eine unvergessli-

che Reise in den hohen Norden. 

Von Greta Jaenicke; „Das Glück 

schmeckt honigsüß“. Wilde 

Sommerblumen und das Ver-

sprechen einer vergangenen 

Jugendliebe. Von Persephone 

Haasis; „Sommersprossen“. 

Eine mitreißende Suche nach 

dem Glück. Von Cecelia Ahern; 

„Friesenwinterzauber“. Ein 

nordfriesischer Winter voller 

Liebe und Zuversicht. Ein St. 

Peter. Ording- Roman. Von Tanja 

Janz; „Fräulein Wunder“ 

(Bd.1) & „Café Hoffnung“ 

(Bd.2). Sylt- Saga. Von Gisa Pau-

ly; „Vergiss kein einziges 

Wort“. Ein mitreißendes Epos 

über Familie, Heimat, Krieg und 

Frieden; Von Doerthe Binkert; 

„Fort, nichts wie fort“. Zeitzeu-

gen berichten von Flucht und 

Vertreibung. “Meine verlorene 

Heimat“. Flucht aus dem Sude-

tenland. Beide von Viktoria 

Schwenger; „Die Hölle war der 

Preis“. Ein Tatsachen-Roman 

über eine starke Frau. Von Hera 

Lind; „Das Land von dem wir 

träumen“ (Bd.1) & „Der Duft 

von Erde nach dem Regen“ 

(Bd.2). Eine dramatische Fami-

liensaga aus Südtirol. Von Anna 

Thaler; „Das Mädchen aus dem 

Vinschgau“. Südtirol im Mittel-

alter. Von Ursula Flacke; „Die 

Toskanische Contessa“. Zwei 

Frauen in bewegten Zeiten. Von 

Dinah Jefferies; „Hoffnung auf 

das große Glück“. Das Leben 

meiner Oma. Von Doris Strobl; 

„Heumahd“. Das Leben einer 

eigensinnigen Bergbäuerin. Von 

Susanne Betz; „Ein Bauernle-

ben“ & „Wunderbare Kinderta-

ge“ & „Erlebnisse einer Berg-

hebamme“. Alle drei von Roswi-

tha Gruber; “Dian Fossey. Die 

Forscherin“ Sie rettete bedrohte 

Tiere und zahlte einen hohen 

Preis. Von Susanna Leonard; 

“Lady Churchill“. Eine Roman-

Biografie über Clementine und 

Winston Churchill. Von Marie 

Benedict; „Bridgerton“. Mitter-

nachtsdiamanten (Bd.7) & 

Hochzeitsglocken für Lady Lucy 

(Bd.8) & Neues von Lady Whist-

ledown (Bd.9). Von Julia Quinn; 

Christliche Literatur: „Der Her-

zensflüsterer“. Bewegt von dem 

Gott, der sein Herz mit mir teilt. 

Von Andrea Tschuch; „Wie ein 

Schmetterling im Käfig“. Pers-

pektiven für ein Leben mit chro-

nischer Krankheit. Von Frauke 

Bielefeldt; „Die vierzig Gleich-

nisse Jesu“. Eine Auslegung der 

Gleichnisse Jesu. Von Gerhard 

Lohfink; „Heimat finden“. 

Impulse aus dem Buch Ruth. Von 

Ulrich Müller; „Lachen und 

beten eines Poeten“. Eine 

Schatzkiste voller Geschichten 

aus einem erfüllten Leben. Von 

Eckart zur Nieden; „In deiner 

Trauer getragen“. Trost finden 

in Zeiten des Abschieds. Von 

Mechthild Schroeter-Rupieper; 

„Raus aus dem toten Winkel“. 

Ein unkonventioneller Blick auf 

die Kirche von morgen. Von Han-

nes Schott; „Hüttenzeit“. Ein 

Ort der Ruhe- eine Hütte in den 

Schweizer Bergen. Von Daniel 

Zindel; „Von der Kraft täglich 

neu zu beginnen“. Ausgewählte 

Texte geben Kraft für den Alltag; 

Von Karl Rahner;

Die Bücherei ist immer diens-

tags und donnerstags von 15 

bis 18 geöffnet. Der Entleih ist 

kostenfrei.

Evangelische Jugend- und Gemeindebücherei
 Naila:  Herbstzeit ist Lesezeit

09.12. ab 12.30 Uhr am Bahnhof Naila. Teilnahme an der Omnibus-

fahrt vom „Singenden Kaffeetisch“ nach Coburg ins Café Schub-

art, der ältesten Konditorei der Stadt. Rundgang auf dem Coburger 

Weihnachtsmarkt. Entenessen im Roten Ochsen in Sesslach. 

Anschließend Wertshaussinga mit den G’schrubbtn. Anmeldung 

bei Barbara Bernstein, Tel. 09282/978047.

Für den Leseclub in der Stadtbibliothek Naila werden ehrenamtli-

che Leseclubbetreuer*innen gesucht. Kinder und Eltern von 6 bis 

12 Jahren können sich ebenfalls dort melden, wo die Kinder eine 

kostenlose Leseförderung bekommen und die Leselust gefördert 

wird. Informationen gibt die Leiterin Helga Stampf, Tel. 

09282/95256  und Marlies Osenberg von der Mehrgenerationen-

Projektschmiede, Tel. 0176 40762827. 

16.12. von 16.00 bis 17.30 Uhr „Lust auf Bücher“ in der Stadtbiblio-

thek, Walchstr. 15. Wer möchte ein Buch vorstellen, wer möchte 

einfach mal schnuppern? Informationen Brigitte Witzgall, Tel. 

09282/8901 und die Leiterin der Stadtbibliothek Naila, Helga 

Stampf, Tel. 09282/95256 

Termine der 
Mehrgenerationen-Projektschmiede

Erfolgreich werben im

Wir im
Frankenwald

Gasthaus Weiß

Schlacht-

fest

Verkauf ab 17 Uhr

RODESGRÜN
Samstag, 03.12.2022, 

ab 17.00 Uhr

Sonntag, 04.12.2022, 
ab 12.00 Uhr

Verkauf auch  
über die Straße!

Telefon: 0 92 82/18 40
Freundlichst lädt ein 

Familie Weiß
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Herrn Franz Glaser, Sorg 1
zum 80. Geburtstag (02.12.)

Frau Gertrud Ultsch, Döbra, Lohstraße 1
zum 90. Geburtstag (06.12.)

Anmerkung zu Auskunfts- und Übermittlungssperren bei Jubiläen: Soll die Veröffentli-
chung von Jubiläen unterbleiben, wird gebeten, mindestens vier Wochen vor dem Jubi-
läum im Rathaus der Stadt Schwarzenbach a.Wald, Zimmer E 02, Frau Meyer, Telefon 
09289 5021, E-Mail: kerstin.meyer@schwarzenbach-wald.de , der Weitergabe der 
Daten zu widersprechen.

In diesen Fällen und bei bereits bestehender Übermittlungssperre von persönlichen 
Daten erfolgt keine Meldung an die Bayerische Staatskanzlei und das Bundesverwal-
tungsamt. 

Stadt Schwarzenbach a.Wald gratuliert ihren Jubilaren:

Sterbefall:

Horst Wernard, Schwarzenstein, Schloßberg 5, am 24.11.2022,
 im Alter von 82 Jahren. 

Aus dem Standesamt
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besserung der Körperhaltung, 

Atmung und Verdauung oder 

mehr Energie und Flexibilität.

Bitte mitbringen: Sportbeklei-

dung, Matte

Energy Dance – auch online
11. Januar 2023, 5 x Mittwoch 

von 17.00-18.00 Uhr. Leiterin: G. 

Eckardt; Gebühr 25 €

Lust auf Rhythmus, Bewegung 

und Musik? Mit einem rhyth-

misch-dynamischen Fitness- und 

Gesundheitssport und abwechs-

lungsreicher, motivierender 

Yoga am Vormittag – 
auch online
11. Januar 2023, 5 x Mittwoch 

von 10.30-11.30 Uhr. Leiterin: 

Gisela Eckardt; Gebühr 25 €

Eine Harmonisierung von Kör-

per, Geist und Seele soll Yoga - 

eine alte indische Lehre. bewir-

ken. Um dies zu erreichen, kön-

nen zahlreiche Techniken ange-

wandt werden, die in diesem 

Kurs gezeigt werden. Es gibt ver-

schiedene Yoga-Arten, die alle 

ihre Vorteile besitzen, u.a. Ver-

von 9.30-10.30 Uhr. Leiterin: 

Gisela Eckardt; Gebühr 25 €

Ein Training zur Stärkung der 

Rumpf- und Rückenmuskulatur, 

Schulung von Koordination und 

Gleichgewicht, Kennenlernen 

verschiedener Entspannungs-

techniken, Vorbeugung von Hal-

tungs- und Rückenproblemen 

sowie Training von rücken-

freundlichem Verhalten im All-

tag. 

Bitte mitbringen: Gymnastikmat-

te, bequeme Kleidung

Rücken FIT
Kurs 1: 9. Januar 2023, 5 x Mon-

tag von 17.15-18.15 Uhr.

Kurs 2: 9. Januar 2023, 5 x Mon-

tag von 18.30-19.30 Uhr.

Dehnübungen, Stabilisation des 

Rückens, Kräftigung der Muskeln 

sowie Ausdauer und Fitness auf-

bauen. Bitte mitbringen: Gym-

nastikmatte, bequeme Kleidung; 

Leiter: Uwe Degelmann; 25 €

Wirbelsäulengymnastik am 
Vormittag
11. Januar 2023, 5 x Mittwoch 

Stadtratssitzung am 18. November - Teil 2

Jahreszuschüsse an Vereine und Verbände Frankenwaldverein SW 80 €

Bürgermeister Reiner Feulner verlas die jeweiligen Frankenwaldverein Bernstein a.Wald 80 €

Zuschüsse der Stadt für Vereine und Verbände. Frankenwaldverein Döbra 80 €

Frankenwaldverein Meierhof 80 €

Sportvereine Städtebundtheater 800 €

SSV Schwarzenbach a.Wald 180 € Caritative Vereine und Organisationen

SV Straßdorf 180 € VdK Ortsverband SW 136 €

SV Meierhof/Sorg 360 € VdK Ortsverband Bernstein a.Wald 32 €

ASGV Bernstein a.Wald 360 € Ev.-luth. Dorfhelferinnenstation Berg 100 €

ATSV Schwarzenstein 360 € BRK SW 120 €

SpVgg Döbra 360 € BRK Döbra 120 €

FC Döbraberg 360 € Wasserwacht SW 80 €

FC Döbraberg Fußballdamen 80 € Bergwacht SW 200 €

FC Döbraberg (3 Jugendmannschaften) je 50 € Blaues Kreuz 100 €

FC Döbraberg/SpVgg Döbra (4 x Jugend) je 50 € Rumänienhilfe 80 €

SpVgg Döbra (1 Juniorinnenmannschaft) 50 € Stiftung Nehemia, Albanien 80 €

SpVgg Döbra Fußballdamen 80 € HVO (Helfer vor Ort) 160 €

SpVgg Döbra Tanzabteilung 160 € Hospizverein Frankenwald e.V. 80 €

SpVgg Döbra Dartabteilung 50 € Zuchtvereine

ATSV Schwarzenstein Dartabteilung 50 € Geflügelzucht-, Kleintierzucht- und Reise-

SSV Bogenschützen 300 € taubenzuchtvereine erhalten bei Durchfüh-

SSV Bogenschützen Jugend 80 € rung einer Ausstellung einen Zuschuss von 56 €

Wintersportverein 440 € Obst- und Gartenbauvereine

Zimmerstutzengesellschaft Tell 300 € OGV SW 120 €

Schachclub 200 € OGV Schwarzenstein 120 €

Hundesportverein 100 € OGV Döbra 120 €

Radfahrerclub Kleindöbra 40 € OGV Meierhof und Umgebung 120 €

Großkaliberschützenverein 50 € Feuerwehren

MSC Göhren 100 € Stützpunktfeuerwehr SW 320 €

Kulturelle Vereine und Vereinigungen FF Bernstein a.Wald 60 €

Männergesangsverein 1863 SW 80 € FF Döbra 60 €

Chorverein Liederkranz 160 € FF Gottsmannsgrün-Schönbrunn 60 €

Männergesangverein 1876 Döbra 160 € FF Kleindöbra 60 €

Zitherclub Waldesecho 160 € FF Löhmar 60 €

Kantorei SW 80 € FF Meierhof 60 €

Chor Light & Cross 80 € FF Räumlas 60 €

Kirchenchor Bernstein a.Wald 80 € FF Schwarzenstein 60 €

Kirchenchor Döbra 80 € FF Straßdorf 60 €

Posaunenchor SW 80 € Jede Wehr zusätzlich 2 € pro aktives Mitglied

Posaunenchor Döbra 80 € Für die Förderung der Jugendarbeit ist ein

Posaunenchor Bernstein a.Wald 80 € Ansatz von 6.000 € vorgersehen

Musik. Den vielfältigen Bewe-

gungsabläufen kann man mühe-

los folgen, ohne Takte zu zählen.

Mitbringen: Sportbekleidung, 

Handtuch, Getränk

Yoga am Abend– auch online
11. Januar 2023, 5 x Mittwoch 

von 18.15-19.15 Uhr. Leiterin: G. 

Eckardt; Gebühr 30 €

Anmeldung: Christine Ritt-

weg, Tel. 09289-5043 oder 

vhs@schwarzenbach-wald.de

VHS-Kurse im Januar 2023
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Januar Februar März April Mai Juni Juli

1 So Neujahr 1 Mi  1 Mi 1 Sa  1 Mo Tag der Arbeit 18 1 Do 1 Sa

2 Mo 1 2 Do 2 Do  2 So 2 Di 2 Fr 2 So

3 Di 3 Fr 3 Fr 3 Mo  14 3 Mi 3 Sa 3 Mo  

4 Mi  4 Sa 4 Sa 4 Di 4 Do 4 So 4 Di

5 Do 5 So 5 So 5 Mi 5 Fr 5 Mo  23 5 Mi

6 Fr Hl. Drei Könige 6 Mo  6 6 Mo  10 6 Do Gründonnerstag 6 Sa 6 Di 6 Do

7 Sa 7 Di 7 Di 7 Fr Karfreitag 7 So 7 Mi  7 Fr  

8 So 8 Mi 8 Mi 8 Sa Karsamstag 8 Mo  19 8 Do Fronleichnam 8 Sa

9 Mo  2 9 Do 9 Do  9 So Ostersonntag 9 Di    9 Fr 9 So

10 Di 10 Fr 10 Fr  10 Mo Ostermontag 15 10 Mi 10 Sa  10 Mo  

11 Mi 11 Sa 11 Sa 11 Di 11 Do 11 So 11 Di

12 Do 12 So 12 So 12 Mi 12 Fr  12 Mo  24 12 Mi

13 Fr  13 Mo  7 13 Mo  11 13 Do  13 Sa 13 Di 13 Do  

14 Sa 14 Di Valentinstag 14 Di 14 Fr 14 So Muttertag 14 Mi 14 Fr

15 So  15 Mi 15 Mi  15 Sa 15 Mo   20 15 Do 15 Sa

16 Mo 3 16 Do  16 Do 16 So  16 Di  16 Fr 16 So  42

17 Di 17 Fr 17 Fr 17 Mo  16 17 Mi 17 Sa 17 Mo  

18 Mi  18 Sa 18 Sa  18 Di 18 Do Christi Himmelfahrt 18 So  18 Di

19 Do  19 So 19 So 19 Mi 19 Fr  19 Mo  25 19 Mi

20 Fr  20 Mo Rosenmontag 8 20 Mo Frühlingsanfang  12 20 Do  20 Sa 20 Di 20 Do  

21 Sa  21 Di Faschingsdienstag 21 Di  21 Fr 21 So 21 Mi Sommeranfang 21 Fr

22 So 22 Mi Aschermittwoch 22 Mi  22 Sa 22 Mo  21 22 Do 22 Sa

23 Mo  4 23 Do 23 Do 23 So  23 Di  23 Fr 23 So

24 Di 24 Fr 24 Fr 24 Mo  17 24 Mi 24 Sa 24 Mo  

25 Mi �  � 25 Sa 25 Sa 25 Di 25 Do 25 So 25 Di �  �

26 Do 26 So 26 So Beginn Sommerzeit 26 Mi 26 Fr 26 Mo   26 26 Mi  

27 Fr �   27 Mo   9 27 Mo  13 27 Do  27 Sa 27 Di 27 Do �  

28 Sa  28 Di 28 Di 28 Fr 28 So Pingstsonntag 28 Mi 28 Fr

29 So 29 Mi  29 Sa 29 Mo Pingstmontag  22 29 Do  29 Sa

30 Mo 5 30 Do 30 So  30 Di   30 Fr 30 So

31 Di 31 Fr 31 Mi 31 Mo  

Ausführung der Baumeisterarbeiten.
Wir wünschen alles Gute

und Gottes Segen in den neuen Räumen.

E. LE IN
B A U G E S C H Ä F T G M B H

Friedhofstr. 22 · 95152 Selbitz
Tel. 0 92 80/1622 · Fax 5941

Griesbacher Weg 25a / 95119 Naila • Mobil: 0172/8388341 •  
Fax: 09282/222075 • E-Mail: Bagger-Haus-Gartenservice.Goller@gmx.de

Bagger & Plasterarbeiten, Außenanlagen in Natur & Betonsteinen
Gartenmauersysteme aller Art

Bagger – Haus & Gartenservice

Philipp-Wolfrum-Straße 19 a  Tel. 0 92 89 / 9 70 94 46
95131 Schwarzenbach a. Wald  Mobil 01 51 / 58 51 91 17

E-Mail: zimmerei-ehrhardt@t-online.de

ZIMMEREI

EHRHARDTGmbH

Quali� zierter Meisterbetrieb



Juli August September Oktober November Dezember Januar 2024

1 1 Di 1 Fr 1 So 1 Mi Allerheiligen 1 Fr 1 Mo Neujahr 1

2 o 2 Mi 2 Sa 2 Mo  40 2 Do 2 Sa 2 Di

3 Mo 27 3 Do 3 So  3 Di Tag d. Dt. Einheit 3 Fr 3 So 1. Advent 3 Mi  

4 Di 4 Fr 4 Mo  36 4 Mi 4 Sa 4 Mo  49                                                                                                                         4 Do  

5 Mi 5 Sa  5 Di 5 Do 5 So  5 Di  5 Fr

6 o 6 So 6 Mi 6 Fr  6 Mo  45 6 Mi Nikolaus 6 Sa Hl. Drei Könige 

7 7 Mo  32 7 Do  7 Sa 7 Di 7 Do 7 So  

8 Sa 8 Di  8 Fr 8 So 8 Mi  8 Fr  8 Mo  2

  9 o 9 Mi 9 Sa 9 Mo  41 9 Do 9 Sa 9 Di

10 Mo 28 10 Do 10 So  10 Di  10 Fr 10 So 2. Advent 10 Mi

11 Di 11 Fr 11 Mo  37 11 Mi 11 Sa 11 Mo  50 11 Do

12 Mi 12 Sa  12 Di 12 Do 12 So 12 Di 12 Fr

13 o 13 So 13 Mi 13 Fr 13 Mo  46 13 Mi  13 Sa  

14 14 Mo  33 14 Do 14 Sa  14 Di 14 Do 14 So

 20 15 Sa 15 Di Mariä Himmelfahrt 15 Fr  15 So 15 Mi 15 Fr 15 Mo  3

16 o 16 Mi  16 Sa 16 Mo   42 16 Do 16 Sa 16 Di  

17 Mo 29 17 Do 17 So 17 Di 17 Fr 17 So 3. Advent 17 Mi

18 Di 18 Fr 18 Mo  38 18 Mi 18 Sa 18 Mo  51 18 Do

19 Mi 19 Sa  19 Di 19 Do 19 So 19 Di  19 Fr  

20 o 20 So 20 Mi 20 Fr 20 Mo  47 20 Mi 20 Sa  

21 21 Mo  34 21 Do 21 Sa 21 Di 21 Do 21 So  

22 Sa 22 Di 22 Fr  22 So  22 Mi Buß- und Bettag 22 Fr Winteranfang 22 Mo  4

23 o 23 Mi 23 Sa Herbstanfang 23 Mo  43 23 Do 23 Sa 23 Di

24 Mo  30 24 Do  24 So 24 Di 24 Fr  24 So
4. Advent/ 
Heiligabend 24 Mi

�  � 25 Di 25 Fr 25 Mo  39 25 Mi 25 Sa 25 Mo

1. Weihnachtsfeiertag

 52 25 Do �  �

  26 Mi 26 Sa 26 Di  26 Do 26 So Totensonntag 26 Di 2. Weihnachtsfeiertag 26 Fr

�     27 o 27 So  27 Mi 27 Fr 27 Mo  48 27 Mi 27 Sa �  

Pingstsonntag 28 28 Mo  35 28 Do 28 Sa 28 Di 28 Do 28 So  

Pingstmontag   29 Sa 29 Di 29 Fr 29 So Ende Sommerzeit 29 Mi 29 Fr 29 Mo  5

  30 o 30 Mi 30 Sa 30 Mo  44 30 Do  30 Sa 30 Di

31 Mo  31 31 Do 31 Di Reformationstag 31 So Silvester 31 Mi

2023

Dac
hd

ec
ke

re
i

Dachdeckerei
Zeppelinstr. 20 · 95131 Schwarzenbach/Wald · Tel.: 09289-1200  

Mobil: 0175-3600890 · E-Mail: dachdeckerei.eckstein@freenet.de

Dachklem
pnerei

Ausführung der Baumeisterarbeiten.
Wir wünschen alles Gute

und Gottes Segen in den neuen Räumen.

E. LE IN
B A U G E S C H Ä F T G M B H

Friedhofstr. 22 · 95152 Selbitz
Tel. 0 92 80/1622 · Fax 5941Bagger & Plasterarbeiten, Außenanlagen in Natur & Betonsteinen

Gartenmauersysteme aller Art



Aus Schwarzenbach a.Wald

Neu in Schwarzenbach a.Wald

Schnellladesäule für E-Autos

Die neue E-Schnellladesäule in 

Schwarzenbach verfügt über 2 

Ladepunkte mit einer Ladeleis-

tung von je maximal 50 Kilo-

watt, die aber auch gleichzeitig 

zur Verfügung stehen. Die 

Abrechnung funktioniert mit 

nahezu allen gängigen Ladekar-

ten einfach und auch ohne fes-

ten Ladevertrag. Darüber 

hinaus kann auch direkt per 

Smartphone bezahlt werden. 

„Hinter jeder Anschlussbox 

steckt Hightech satt für ein 

akkuschonendes Laden und 

intelligente Bezahlmodelle“, 

meinte Schwarz und fügte an: 

„Die Menschen steigen dann 

vermehrt auf elektrische Fahr-

zeuge um, wenn sie Vertrauen in 

das ganze System haben. Eine 

gute Infrastruktur trägt dazu 

wesentlich bei.“ Die Ladedauer 

hängt von der verwendeten 

Technik im Auto, vom Ladekabel 

sowie von der Art der Ladesta-

tion ab.

klimaneutral gestalten“, freute 

sich Bürgermeister Reiner Feul-

ner. Ralf Schwarz erklärte dazu: 

„Eine flächendeckende Infra-

struktur mit hoher Verfügbar-

keit und einfacher Abrechnung 

hat eine Schlüsselfunktion für 

den Durchbruch der E-Mobili-

tät. 

Dafür engagieren wir uns in 

Bayern gemeinsam mit den 

Kommunen.“ Die Resonanz aus 

den Kommunen sei sehr positiv, 

informiert der Bayernwerk-

Kommunalbetreuer und betont: 

„Wir machen Bayern e-mobil.“ 

Das Vorhaben wird durch das 

Bundesministerium für Digita-

les und Verkehr aufgrund eines 

Beschlusses des Deutschen Bun-

destages über das Bundespro-

gramm „Ladeinfrastruktur vor 

Ort“ finanziell gefördert. Mög-

lich wurde die Förderung durch 

die administrative Unterstüt-

zung des Klimaschutzmanage-

ments des Landkreises Hof.

Nun können Elektromobilisten 

ihre Fahrzeuge auch in Schwar-

zenbach a.Wald in der Schüt-

zenstraße aufladen. 2 Lade-

punkte wurden am Wohnmobil-

stellplatz in der Schützenstraße 

geschaffen. Dort hat die Bayern-

werk Netz GmbH (Bayernwerk) 

im Auftrag der Stadt Schwar-

zenbach a.Wald eine neue Lade-

säule installiert. Offiziell in 

Betrieb genommen haben sie 

Reiner Feulner, Erster Bürger-

meister, Geschäftsleiter Bernd 

Schnapp-auf, sowie Anja Nau-

mann, Klimaschutzmanagerin 

des Landkreises Hof. Seitens 

Bayernwerk war kommunaler 

Kundenbetreuer Ralf Schwarz 

mit anwesend. „Nun gibt es in 

unserer Stadt erstmals eine 

öffentliche Ladesäule für Elekt-

rofahrzeuge. Dem Stadtrat war 

wichtig, dass es eine Schnellla-

desäule wird. Mit einem Partner 

wie dem Bayernwerk an unserer 

Seite lässt sich die Zukunft gut 

Larissa Schubert und Nico Munzert haben sich an einem sonnigen 

Herbsttag das Ja-Wort gegeben. Im Rathaus von Schwarzenbach 

a.Wald übernahm Standesbeamter Jürgen Wunner die Trauung 

und wünschte dem Paar eine glückliche Zukunft. Die 26-jährige 

Außenhandelskauffrau und der 23-jährige Anlagenmechaniker 

wohnen am Postplatz in Schwarzenbach a.Wald. Als Trauzeugen 

standen dem Paar Lisa Munzert und Chris Bodenschatz zur Seite.

Start in die Ehe

Wie sich das Leben so abspielt – davon sang und erzählte El Mago 

Masin, der eigentlich Wolfgang heißt und das den ganzen Tag lang. 

Ihn beruhigt es ungemein, dass die Frauen sagen, er sähe nicht wie 

Wolfgang aus. Er hat schon in Berlin, München und Hamburg 

gespielt, aber die Schwarzenbacher – sind halt anders. Mit seinem 

Motto 100 Jahre Liegestuhl verbindet er eins: liegend per Fernbe-

dienung den Rasenroboter einzuschalten. Das Publikum nahm er 

mit und so durften Petra und Markus noch einmal ihr Kennenlernen 

auf eine lustige Weise  im Philipp-Wolfrum-Haus proben.

Ein witziger Abend
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Aus Schwarzenbach a.Wald

chen.  Tobias Friedrich  hat wie-

der das Amt des 1. Elternbeirats-

vorsitzenden angenommen, 

ebenso seine Stellvertreterin 

Franziska Hannawald. Auch 

Tina Strobel übernahm ihren 

Posten als Schriftführerin wie-

der. 

Elternbeiratsvorsitzenden, sei-

nem Stellvertreter und dem 

Schriftführer auf dem Pro-

gramm. Außerdem wurden eini-

ge Punkte, wie zum Beispiel 

unser Laternenfest, das Sommer-

fest, die Sprach-Kita und aktuel-

les aus dem Kita-Alltag bespro-

In gemütlicher Runde bei einem 

leckeren Abendessen traf sich 

der neue Elternbeirat der evan-

gelischen Kindertagesstätte 

Arche Noah zum Kennenlernen 

und Austauschen. Anlässlich 

unserer 1. Elternbeiratssitzung 

stand vor allem die Wahl des 1. 

Neuer Elternbeirat der 
evangelischen Kita Arche Noah 

1. Reihe von Links: Michel Arndt, Simone Zerfass, Franziska Hannawald

2. Reihe von Links: Christoph Czura, Tina Strobel, Tobias Friedrich, Yvonne Singer, Helene Franz

04.12. 14.30 Uhr Chorverein Liederkranz 1886
 Adventlicher Nachmittag, 

Gäste willkommen
SSV-Sportheim-Schützenstr.

09.12. 17.00  Uhr SV Straßdorf und Fraueninitiative Die etwas andere Dorfweihnacht Straßdorf am Sportheim

10.12. 19.00 Uhr SV Straßdorf Weihnachtsfeier Sportheim

11.12. 15.00 Uhr OGV Schwarzenstein Weihnachtsfeier Gasthaus „Zum Schwamma“

4.9. – 10. 

09.2023
 Reisegruppe Edelweiß Gemeinreuth Urlaubsreise ins Pustertal Nähere Auskünfte im Dezember

     

Dienstag
9.45 -11.15 

Uhr
GO Church Krabbelgruppe Eltern- Kind Treff Revex Zentrum, Nordstraße 10

Dienstag
18.30 + 

19.30 Uhr
SpVgg Döbra RückenFit Turnhalle

Veranstaltungen in Schwarzenbach a.Wald

Beginn: 31.01.2023 immer Dienstag, Mittwoch, Donnerstag und 

Freitag von 14.00 Uhr bis 14.45 Uhr.

Dauer: drei Wochen bis einschließlich Freitag, 17.02.2023

Preis: 67,00 Euro

Anmeldungen direkt im Hallenbad

Telefon: 09289 7102 oder 

E-Mail: hallenbad@schwarzenbach-wald.de

Schwimmkurs im Hallenbad 
Schwarzenbach a.Wald

Der ASGV Bernstein a.Wald und VdK Ortsverband Bernstein 

a.Wald lädt ein am Samstag, 10.12.2022, um 18.30 Uhr zur Weih-

nachtsfeier ins Sportheim. Es werden besinnliche, aber auch lusti-

ge Geschichten von Erwachsenen und Kindern aus der Advents-

und  Weihnachtszeit vorgetragen und auch der Nikolaus hat bereits 

zugesagt.

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.

Herzliche Einladung an alle Mitglieder, Freunde und Gönner

ASGV Bernstein a.Wald 

VdK Bernstein a.Wald

Weihnachtsfeier des ASGV  und 
VdK Ortsverband Bernstein a.Wald

Beginn am 4. Januar 2023, 8 x mittwochs, 19 bis 20 Uhr

Gebühr 40 Euro zzgl. Hallenbadeintritt

Anmeldung und Infos im Hallenbad Tel. 09289/7102 oder Rathaus 

09289/5021,

E-Mail: kerstin.meyer@schwarzenbach-wald.de
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Aus Schwarzenbach a.Wald

Am Donnerstag, 8. Dezember veranstaltet die Evang.-Luth. Kir-
chengemeinde Schwarzenbach a.Wald um 14.15 Uhr einen 
Adventsnachmittag im Gemeindehaus. Zu diesem besonderen 
gemütlichen Gemeindenachmittag ist jeder recht herzlich eingela-
den, es sich im Lichterschein bei Kaffee, Gebäck und Überraschun-
gen gut gehen zu lassen.

Adventsnachmittag bei 
Kerzenschein im Gemeindehaus

Am Freitag, 09.12.,  ab 17 Uhr findet am Sportheim des SV Straß-
dorf die etwas andere Dorfweihnacht statt.  An Feuerschalen und 
Tonnen bei Bratwürsten und heißen Getränken können die Besu-
cher gemütlich plaudern.  Es laden ein die Fraueninitiative Straßdorf 
und der SV Straßdorf.

Die etwas andere 
Dorfweihnacht in Straßdorf

Zu einem gemütlichen und besinnlichen Nachmittag bei Kaffee, 
Kuchen und Plätzchen lädt der Chorverein Liederkranz 1886 am
 2. Adventssonntag, 4. Dezember, in das SSV-Sportheim in der 
Schützenstr. ein. Der gemischte Chor wird einige Lieder zum Be-
sten geben. Alle Anwesenden werden bei bekannten und beliebten 
Advents- und Weihnachtsliedern in das Singen mit einbezogen. 
Gedichte und Geschichten bereichern das Programm, das circa  
eine Stunde dauert. Beginn ist um 14.30 Uhr. Mitglieder, Freunde 
und Gäste sind dazu herzlich eingeladen. Der Eintritt ist frei.

Adventlicher Nachmittag

ern, oder? Ein zauberhafter 

Weihnachtsfilm für Kinder im 

Vor- und Grundschulalter!

Spielfilm, 73 Minuten, Farbe

BJF-Empfehlung: ab 4 Jahren

FSK: ab 0 freigegeben, 

FBW: „wertvoll“

täuscht. Emma will Weihnachten 

mit ihrem Opa feiern, so wie sie 

es immer getan haben. Casper 

versucht sie zu trösten. Gemein-

sam beschließen sie, für die beste 

Weihnachtsstimmung zu sorgen, 

die man sich vorstellen kann. So 

wird Opa ganz sicher lieber mit 

seiner Enkelin Weihnachten fei-

Casper und Emma lernen all die 

schönen Traditionen und Lieder 

der Adventszeit kennen und freu-

en sich auf das bevorstehende 

Weihnachtsfest. Doch als Esther, 

die Freundin von Emmas Opa, 

vorschlägt, dass Opa Weihnach-

ten mit ihr auf der Berghütte ver-

bringen soll, ist Emma ent-

Donnerstag, 08.12.2022 um 16 Uhr im Philipp-Wolfrum-Haus

Casper und Emmas wunderbare 
Weihnachten

Ein fränkischer Abend

„Fortzegeh is billicher als dehaam ze bleim und eizeschürrn“ so wurden die Gäste im Philipp-Wolfrum-
Haus von Bandleader Harry Tröger begrüßt. Ralf Wunschelmeier, Gerd Roßner und Jonny Pechstein 
komplementieren das Quartett. Bekannt und allseits beliebt ist die Band aus der Region: die Frankorigi-
nes. Die vier Musiker spielen und singen und das aus Überzeugung. Ob Klassiker, Oberfränkische Lieder 
oder Popmusik, alles wird von den Fränkischen Jungs in der Muttersprache gesungen, also in fränkisch, 
denn das ist deutsch.
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Aus Schwarzenbach a.Wald

Lesewoche in der Grundschule

An fünf Tagen gab es zum Thema lesen und Bücher für die Jungen und Mädchen der ersten bis vierten Klasse zahlreiche Aktionen. Der Montag fing ja gut an: Bürgermeister 

Reiner Feulner las in der Aula aus dem Buch der Räuber Hotzenplotz. Diese Kinderliteratur konnten die Schüler dann am Donnerstag auf der Bühne im Theater Hof erleben. 

Es gab ein Vorlesekino zum Thema Märchen, einen Vorlesewettbewerb und eine Buchausstellung im Bistro von Büro Mohr. Ein Besuch in der Bücherei durfte natürlich auch 

nicht fehlen. Hier bekamen die Kinder die Aufgabe, Bücher zu suchen, die sich die Gespenster Nepumuk, Kasimir und Fridolina gewünscht haben.

Asphaltierungsarbeiten Baugebiet Ziegelhütte

Es geht zügig voran. Im Baugebiet Ziegelhütte werden die Fahrbahnen, Wirtschafts- und Gehwege durch die Firma VSTR asphaltiert. Rund 8000 Tonnen Asphalt werden für 

4400 Quadratmeter gebraucht. Das Verfahren ist ein 2-Schichtsystem mit Trag- und Deckschichten von 2,5 bis 10 cm Schichtstärke. Dabei wird auch eine Qualitätssicherung 

durchgeführt.
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Amtliche Mitteilungen der Marktgemeinde Bad Steben

SüdWasser 24 Stunden Störungsdienst  09283-8612243

Technischer Kundenservice  09283-8610

Stromversorgung Bayernwerk AG
Störungsnummer:   0941-28003366

Antennen- Interessengemeinschaft Geroldsgrün e.V. (AIG)
für Bobengrün, Horwagen und Gerlas
Störungsdienst, Kundenservice 09288 - 28 99 9 99

Kundenservice der Fernseh-Antennen-
Gemeinschaft Bad Steben e.V. (FAG) 09288-9500 

Ansprechpartner/innen und Öffnungszeiten 
der Verwaltung

Tourist-Information

Badstr. 31 (Wandelhalle) Mo–Do. 09.00 – 12.30 Uhr und 13.30  – 16.00 Uhr

Tel. (09288) – 74 70 Fr.  09.00 – 12.30 Uhr und 13.30 – 17.00 Uhr

Fax (09288) – 74 80 Sa. 09.00 – 12.00 Uhr  

 

Monika Josiger         monika.josiger@bad-steben.de                Tel. 74 73

Petra Schmeißer    petra.schmeisser@bad-steben.de                                 Tel. 74 72

Ira Rodler                ira.rodler@bad-steben.de                                               Tel. 74 74

Stefanie Rogler     stefanie.rogler@bad-steben.de Tel. 74 71

Mo. 08.00 – 12.00 Uhr und 13.30 –  18.00 Uhr

Di. 08.00 –  12.00 Uhr                                                     

Mi. 08.00 – 12.00 Uhr

Do. 08.00 –  12.00 Uhr und 13.30 –  16.30 Uhr                   

 Fr. 08.00 – 12.00 Uhr

Telefon-Vermittlung: (09288)–7 40, Telefax: (09288)–74 43 

E-Mail: rathaus@badsteben.de, Homepage: www.markt-badsteben.de

Erster Bürgermeister Bert Horn ist über das Vorzimmer (74 22) erreichbar.

Unsere Mitarbeiter erreichen Sie wie folgt:
Anschrift: Markt Bad Steben, Hauptstr. 2, 95138 Bad Steben (Rathaus)

Geschäftsleitung, Marktgemeinderat
Christina Grünert                      Zi. 9  geschaeftsleitung@badsteben.de Tel. 74 21

Vorzimmer Bürgermeister/Amtsblatt „Wir im Frankenwald“
Ina Tübel                                      Zi. 8 ina.tuebel@badsteben.de  Tel. 74 22

Sozial-/ Gewerbeamt
Franziska Ahrens                      Zi. 1b franziska.ahrens@badsteben.de   Tel. 74 38

Einwohner-/ Standesamt, Fundsachen
Birgit Gebelein                          Zi. 1a standesamt@badsteben.de   Tel. 74 37

Kämmerei – Allgemeine Finanzen
Fabienne Thüroff                       Zi. 5 fabienne.thueroff@badsteben.de Tel. 74 44

Kämmerei – Steuerstelle
Birgit Hübner                             Zi. 2 birgit.huebner@badsteben.de Tel. 74 34

Kasse
Moritz Wunner                          Zi. 3 moritz.wunner@badsteben.de   Tel. 74 31

Lohn-/ Gehaltsbuchhaltung, Besoldung  

Sylvia Wiesel                          Zi. 2 sylvia.wiesel@badsteben.de      Tel. 74 32

Anordnungs- und Beitragswesen, Beschaffungen
Julia Popp                              Zi. 2      julia.popp@badsteben.de Tel. 74 33

Anschrift: Markt Bad Steben, Hauptstr. 4, 95138 Bad Steben (Haus Cäcilie)

(Bau-)Ordnungsamt
Helmut Spörl                             Zi. 3 ordnungsamt@badsteben.de   Tel. 74 35

Technisches Bauamt 
André Möller                              Zi. 1 bauverwaltung@badsteben.de     Tel. 74 23

Technisches Bauamt, Wasserrecht
Klaus Rehm                            Zi. 2      klaus.rehm@badsteben.de      Tel. 74 39

 Technisches Bauamt – Verwaltung
Sylvia Wiesel                                                         Zi. OG sylvia.wiesel@badsteben.de              Tel. 74 41

Bauhof (Am Bahnhof 7, 95138 Bad Steben)  Tel. 74 51

Wasserwerk  (Wasserwart  Michael Diezel) 0151/18039016

Am Montag, 05.12.2022, um 18:00 Uhr  findet im Sitzungssaal des Rathauses Bad Ste-

ben eine Sitzung des Marktgemeinderates mit folgender Tagesordnung statt.

Tagesordnung:

1 Verleihung der kommunalen Dankurkunde des Bayerischen Staatsministers des 

    Innern, für Sport und Integration an verdiente Marktgemeinderäte

2 Zuschüsse für die Jugendarbeit; Mittelverteilung für das Haushaltsjahr 2022

3 Denkmalschutzrechtliche Erlaubnis zum Rückbau und Neuerrichtung von 

   Gewächshäusern auf dem Grundstück Fl.Nr. 280/2 der Gemarkung Bad Steben

4 Bekanntgabe von Beschlüssen, die nicht mehr der Geheimhaltung unterliegen

5 Bekanntgaben und Anfragen

6 Jahresrückblick des Ersten Bürgermeisters Bert Horn

7 Sitzungsniederschrift vom 28.11.2022, öffentlicher Teil

Mit freundlichen Grüßen

Bert Horn

Erster  Bürgermeister

Sitzung des Marktgemeinderates

IMPRESSUM
Verantwortlich für den Lokalteil Bad Steben: 
Bert Horn, 1. Bürgermeister der Marktgemeinde Bad Steben

Redaktion allgemeiner Teil:  Nicole Roesmer, 

 E-Mail: redfrankenwald@kurier.de 

Herausgeber: Nordbayerischer Kurier   Zeitungsverlag GmbH, 

Theodor-Schmidt-Str. 17, 95448 Bayreuth ,

  Anzeigen: Agentur Pilz,   

Erscheinungsweise: Wöchentlich samstags,  wenn vorab nicht anders  angekün-

digt,  

Redaktionsschluss: Dienstag, 10 Uhr,  

Satz: Nordbayerischer Kurier;  

Druck:  Frankenpost Verlag GmbH, Druckzentrum, Schaumbergstraße 9, Hof, 

Gesamtauflage: 16 000;  

Titelfoto: Weihnachtsmarkt im Berger Winkel

Am Donnerstag, 08.12.2022, um 19:00 Uhr findet im Sitzungssaal des Rathauses Bad 

Steben eine Sitzung der Schulverbandsversammlung Bad Steben mit folgender 

Tagesordnung statt.

Tagesordnung:

1 Beschluss der Haushaltssatzung und des Haushaltes für 2022

2 Beschluss über die mittelfristige Finanzplanung und das Investitionsprogramm für 

   die Jahre 2024 - 2026

3 Bekanntgaben und Anfragen

4 Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 07.07.2022, öffentlicher Teil

Mit freundlichen Grüßen

Bert Horn

Schulverbandsvorsitzender

Sitzung der Schulverbandsversammlung Bad Steben
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Stimmungsvoller Weihnachtsmarkt am 

02.12.2022 um 16.30 Uhr an der Grundschule  in 

Bad Steben, Kellermannstraße 2. Auf dem 

weihnachtlich geschmückten Pausenhof kön-

nen die Besucher bei Glühwein, Punsch, Plätz-

chen und weiteren Köstlichkeiten ins Gespräch 

kommen. Fleißige Eltern und Kinder haben für 

den Weihnachtsmarkt gebastelt.  Weihnachtlich 

geschmückte Stände laden zum Staunen und Bummeln ein.  Der 

Erlös aus dem Verkauf der gebastelten Weihnachtsdekoration 

kommt der Neugestaltung des Pausenhofes zu Gute. 

Weihnachtsmarkt an der Grundschule

Der Frankenwaldverein lädt am Samstag, den 10. Dezember zur 

Dorfweihnachtsfeier in Thierbach ein. Ab 17 Uhr möchten wir mit 

weihnachtlichen Weisen auf dem Platz am Feuerwehrhaus in 

Thierbach bei Glühwein und Plätzchen, ganz unbeschwert, die 

Vorweihnachtszeit genießen. Gerne darf, wer Weihnachts-

schmuck übrig hat, diesen mitbringen und den Weihnachtsbaum 

am Feuerwehrhaus damit schmücken. 

Hierzu ist jeder herzlich willkommen.

Dorfweihnacht in Thierbach

Der ATS Bobengrün veranstaltet im Dezember diesen Jahres noch 

zwei Veranstaltungen. Am 09.12.2022 findet im Sportheim 

Bobengrün die große XMAS Party statt. Musikalisch umrahmt wird 

der Abend von DJ Dennis mit Hits aus den 80er, 90er und 2000er 

Jahren. Für Speisen und Getränke ist wie immer bestens gesorgt. 

Beginn ist um 20.00 Uhr, der Preis für den Eintritt beträgt 3 Euro.

Der zweite Termin ist die traditionelle Weihnachtsfeier des ATS 

Bobengrün am 17.12.2022, ebenfalls im Sportheim an der Chris-

tusgrüner Straße. Dazu sind alle aktiven und passiven Mitglieder 

recht herzlich eingeladen. Beginn ist um 19 Uhr. Um besser planen 

zu können bitte in eine der Teilnehmer-Listen (Sportheim/Dorfla-

den) eintragen, oder telefonisch bei Tobias Färber 

(0151/25395855) über die Teilnahme informieren. 

 Weihnachtszeit beim ATS Bobengrün

Unter dem Titel „Geordnet und 

Abstrakt“ stellt die Künstlerin 

Dorothea Leist bis Ende des Jah-

res 29 ihrer Kunstwerke in der 

Kleinen Galerie im Hofer Land-

ratsamt aus.  Dafür hat Dorothea 

Leist Arbeiten in Tusche und 

Acrylöl ausgewählt, die verschie-

dene Phasen ihres Schaffens zei-

gen. „Die Bilder zeigen unter-

schiedliche Abstraktionsgrade - 

von gegenständlich bis abstrakt. 

Doch eines haben sie alle 

gemeinsam: einen starken Aus-

druck“, so Landrat Dr. Oliver Bär 

bei der Eröffnung der Ausstel-

lung. Die Künstlerin betätigt sich 

schon seit ihrer Jugend künstle-

risch. Ihre Fähigkeiten in Male-

rei, Grafik und Druck hat sie sich 

zum einen autodidaktisch, zum 

anderen seit den 90er Jahren 

auch durch die Teilnahme an ver-

schiedenen Seminaren angeeig-

net. Seit 2015 lebt die aus Calw in 

Baden-Württemberg stammende 

Dorothea Leist in Bad Steben, wo 

sie im Jahr 2020 auch ein eigenes 

Atelier bezog. 

Dorothea Leist sieht ihre Arbeit 

in der Tradition der abstrakten 

Kunst: „Abstrakte Künstler 

bedienen sich einer Reihe von 

Techniken und vermischen dabei 

traditionelle Möglichkeiten mit 

Ausstellung von Dorothea Leist  im Landratsamt Hof

Geordnet und Abstrakt

stehen meine Werke mit unter-

schiedlichen Motiven, ausge-

arbeitet mit Tusche und Acrylfar-

ben“, so die Künstlerin. „Dabei 

geht es um äußerste Konzentra-

tion auf exakte Formen, Linien 

und geometrischen Figuren, 

nach Millimetern ausgemessen.“

Die Ausstellung „Geordnet und 
Abstrakt“ ist noch bis 
31.12.2022 zu den üblichen 
Öffnungszeiten in der Kleinen 
Galerie im 1. Stock des Land-
ratsamts zu sehen.

neuen, zeitgemäßen Ideen“, 

erklärte die Künstlerin bei der 

Ausstellungseröffnung. „Die 

Abstraktion gibt dem bildenden 

Künstler einen großen Freiraum 

nicht nur für die Entwicklung 

neuer Techniken, sondern vor 

allem auch für die Darstellung 

von Empfindungen und Eindrü-

cken, also durch das Loslösen 

vom Gegenständlichen.“ Als 

Kontrastpunkt zeigt die Ausstel-

lung zudem streng geometri-

sche, grafische Werke. „Gerade-

zu konträr zur abstrakten Kunst 

Bei der Ausstellungseröffnung von links:  Dorothea Leist, Bürgermeister 

Bert Horn   und Landrat Dr. Oliver Bär mit Ausstellungsbesuchern. 

•Willst Du auch mit 150 km/h einen TT-Ball über den 

Tisch schmettern? Wenn ja, dann bist du beim TSV Bad 

Steben genau richtig.

•Tischtennis bedeutet unter anderem  Ausdauer, Schnelligkeit, 

Konzentration, Reaktion und natürlich auch Geselligkeit. Alle sind 

eingeladen, es einmal zu probieren. Ehemalige Spieler genauso wie 

absolute Neulinge

•Egal ob Junge oder Mädchen, Mann oder Frau, groß oder klein, 

werdet ihr mit Spaß und Freude an der Kunst mit dem kleinen Ball 

kennenlernen.

•Erfahrene Spieler, Trainer und Betreuer des TSV Bad Steben, ler-

nen euch Tischtennis, wie es geht.

•Training ohne Leistungsdruck

•Um jungen Nachwuchstalenten auch das Gemeinschaftsgefühl 

zu fördern, könnt ihr bei Turnieren und Punktspielen euer Talent 

und Können dann zeigen.

Wo? Schulturnhalle Bad Steben, Kellermannstraße 2

Wann? Dienstags, 18.00 -20.00 Uhr 

•Gern auch Kontakt für weitere Details vorab bei:

Ansprechpartner:  Wolfgang Schrepfer,  Tel. 09288-

550657

Lust auf Tischtennis ?

Daraufhin wurden alle Senioren 

mit einem kleinen Weihnachts-

päckchen beschenkt. Zum 

Abschluss besuchten die Senio-

ren die adventlichen Orgelträu-

me, die Dekan Seliger gestaltete.

mitgesungen wurde . Dekan Seli-

ger begrüßte ebenfalls die Senio-

ren und richtete besinnliche 

Worte an alle.

Petra Lessner trug eine lustige 

Geschichte zur Bescherung vor . 

Am Freitag , 25.11.2022 fand ein 

fröhlicher Seniorennachmittag 

mit Adventsfeier im Pfarrsaal der 

katholischen Kirche Bad Steben 

statt. Die Frauen des Pfarrge-

meinderates hatten die Tische 

adventlich geschmückt und für 

die Senioren für die Bescherung 

Päckchen gepackt.

Die Senioren wurden vom Pfarr-

gemeinderatsvorsitzenden Tho-

mas Brendel begrüßt.

Bei adventlichen Klängen wur-

den die 30 Senioren zu Plätzchen 

und Stollen mit Kaffee und Glüh-

wein eingeladen.

Monika Knöpfle las lustige 

Adventsgeschichten vor. Bei 

einer Rätselgeschichte wurden 

die Senioren aktiv mit eingebun-

den.

Es folgte ein Wunschkonzert der 

Adventslieder bei dem fröhlich 

Adventsfeier mit den Senioren der 
Katholischen Kirche Bad Steben
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Blicke, zu viele könnten es sein. 

„Er strahlt auf jeden Fall Ruhe 

und Zufriedenheit aus, ist die 

Ruhe in Person und bei ihm kann 

man sagen, wo man singt, da lass 

dich nieder, denn böse Menschen 

haben keine Lieder.“ Ein Raunen 

geht durch die Reihen und 

Borowski setzt nach. „Wer es jetzt 

noch nicht weiß - vermutlich ist 

er mit einem Schifferklavier auf 

die Welt gekommen, lebt in der 

Nähe der Muschwitz in Carlsgrün 

und heißt Karlheinz Jahn.“ Das 

Geheimnis war gelüftet, Applaus 

brandet auf und ein verdutztes 

und zugleich freudig-erregtes 

Gesicht kommt in die Mitte der 

Bühne. Was zeichnet Karlheinz 

Jahn aus? Geboren in Carlsgrün, 

aufgewachsen im musikalischen 

Haus seines Vaters Waldemar, 

einem hochkarätiger Klarinet-

tenspieler, spielte Karlheinz Jahn 

schon früh sein Instrument, ist 

über die Grenzen des Franken-

waldes hinaus bekannt und in 

mehreren Gruppen zu finden. 

„Die Muschwitztaler waren die 

musikalische Kinderstube und 

die Grundausstattung“, wusste 

Borowski und auch, dass die 

Eigenart wie Karlheinz Jahn sei-

ne Musik „verteilt“, ihn auszeich-

net. Die Musik der Oberkrainer 

begeistert Jahn und diese bringt 

er von Tonaufnahmen auf Papier, 

da nur wenig Noten niederge-

schrieben sind. „Daher rührt 

auch sein Beiname Slonko, von 

Slavko Avsenik und die Oberkrai-

ner.“ Seit 1993/94 ist Karlheinz 

Jahn fester Bestandteil der Sit-

zungen der KG, die er nicht nur 

musikalisch begleitet, sondern 

auch so manche Unterstützung 

als Akteur gewährt. „Es sind auch 

seine Noten, welche unser 

Stemmer Narrenlied den guten 

Ton geben.“ Borowski bezeichne-

te den neuen Narrenbecherträ-

ger als Urgestein und Original 

der fränkischen Kultur und Hei-

mat. Wie schon zuvor bei Herta 

Gärtner erscholl ein dreifach 

donnerndes Schiff ahoi.

Ehrenabend bei der Karnevalsgemeinschaft 1968 Bad Steben

Der Narrenbecher geht an Herta Gärtner
Die Verleihung des „Stemmer 

Narrenbecher“ gehört im Staats-

bad zur fünften Jahreszeit der 

Karnevalsgemeinschaft (KG) 

1968 seit der Session 1998/99 

dazu, initiiert durch Wolfgang 

Borowski. Doch in den zurücklie-

genden zwei Jahren waren die 

Stemmer Narren zur karnevalis-

tischen Aktionslosigkeit, zur 

staatlich verordneten Abstinenz 

verdonnert. Dies hielt aber nicht 

davon ab, sich über Menschen 

Gedanken zu machen, die sich 

mit ihrem persönlichen Einbrin-

gen im Ehrenamt oder mit Eigen-

initiativen die Gesellschaft berei-

chern. „Gerade diese Menschen 

fördern mit ihrem Tun unsere 

Gemeinschaft und stärken damit 

den Zusammenhalt unserer Hei-

mat und ihrer Kultur“, erläuterte 

Wolfgang Borowski, dem die 

Bekanntgabe von gleich zwei 

neuen Trägern des Stemmer Nar-

renbecher oblag. „Die aus-

erwählten Personen dürfen sich 

in die lange Narrenbecher-Tradi-

tion einreihen“, freute sich Wolf-

gang Borowski und erinnerte, 

dass der erste Narrenbecher 

eigentlich kein Personengeheim-

nis mehr sei. „Einige wissen, dass 

der Narrenbecher 2021 einer 

Frau zugesprochen wurde und 

heute nun endlich persönlich 

überreicht werden kann“, leitete 

Borowski ein und gab bekannt, 

dass den „Stemmer Narrenbe-

cher“ Herta Gärtner aus dem Bad 

Stebener Ortsteil Thierbach 

erhält. „Sie ist eine Frau aus 

unserer Gemeinde, die sich in 

Politik und Ehrenamt verdient 

macht und die Gemeinde mit-

prägt“, erläutert Borowski und 

blickt in die Vita. „Aufgewachsen 

am Fuße des Weidensteins übte 

sich Herta schon früh als Karls-

son vom Dach, indem sie mit dem 

Regenschirm in der Hand vom 

Dach des Hühnerhauses schweb-

te und später traf man sie bewaff-

net mit der Motorsäge im elterli-

chen Betrieb oder in der Land-

wirtschaft an.“ Herta Gärtner 

lebt mit Mann Wolfgang und drei 

Söhnen im Elternhaus, dazuge-

hörend auch zwei Hunde und 

eine Unmenge an Katzen. „Ein 

schwerer Unfall hat sie vor eini-

gen Jahren im Leben zurückge-

worfen, was sie aber nicht abhal-

ten kann, ihre Vorstellungen zu 

verwirklichen und deshalb ist sie 

aus dem Leben der dörflichen 

Gemeinschaft auch nicht wegzu-

denken“, erläutert Borowski und 

ergänzt, dass Herta Gärtner trotz 

Einschränkungen im örtlichen 

Sportheim bei vielen Veranstal-

tungen mithilft. Zudem agiert sie 

als Schriftführerin in der Fran-

kenwaldvereinsortsgruppe, als 

Kassiererin bei den Schützen und 

als Vorsitzende des SPD-Ortsver-

bandes Thierbach. „Sie bietet 

dem ein oder anderen politisch 

denkenden schon mal die Stirn, 

ist humorvoll und auch gut für 

einen Schabernack, besonders 

gerne gegen die eigenen Ehe-

mann“, verrät der Laudator und 

auch, dass sie immer freundlich 

und hilfsbereit sei, manchmal 

aber vergisst, sich selbst an erste 

Stelle zu setzen, was in manchen 

Belangen von Nöten wäre. „Aber 

Gutmenschen sind halt so“. Der 

zweite Narrenbecherträger für 

2022 stellt noch ein Geheimnis 

dar und Wolfgang Borowski 

macht es spannend. „Unsere 

gesuchte Person lebt in der 

Marktgemeinde Bad Steben, lebt 

gerne hier und ist den meisten 

Bürgern bekannt – es handelt 

sich um einen Mann.“ Ratlose 

Unser Bild zeigt vorn die beiden neuen Träger vom „Stemmer Narrenbecher“ Karlheinz Jahn und Herta Gärtner 

und dahinter (von links) Wolfgang Brendel, Laudator Wolfgang Borowski, Bürgermeister und Narrenbecher-

träger 2007 Bert Horn, das „Pandemische Sonderprinzenpaar“ Christine I. von der Loh und Martin I. von den 

blauen Lichtern, Narrenbecherträger 2011 Hilmar Winkler und Narrenbecherträgerin 2019 Petra Matheus.

Nach zwei Jahren Abstinenz und zahlreichen Entbehrungen können 

wir, das Stemmer Narrenschiff, endlich wieder unsere Segel in eine 

großartige Jubiläumssession setzen. Unsere Crew freut sich auf 

ein gut gelauntes Publikum das mit uns einen unvergesslichen 

Abend verbringen möchte.

„Save the Dates“
09.12.2022: Großer Kartenvorverkauf im Pfarrsaal – 

16.00 Uhr bis 18.30 Uhr 

10.12.2022 Großer Kartenvorverkauf im Pfarrsaal – 

14.00 Uhr bis 16.30 Uhr

Bereits erworbene Karten können nicht mehr zurückgenommen 

werden

Sollte auf Grund von „Einschränkungen im Veranstaltungsbereich“ 

keine Jubiläumssitzung möglich sein, wird schnellstmöglich ein 

Ersatztermin bekannt gegeben - alle Karten behalten Ihre Gültig-

keit 

Unsere Veranstaltungen:
1. Jubiläumssitzung am 21.01.2023 Beginn: 18.11 Uhr 

2. Jubiläumssitzung am 28.01.2023 Beginn: 18.11 Uhr

Beide Veranstaltungen finden im großen Kurhaussaal in Bad Ste-

ben statt.  Einlass jeweils ab 17.15 Uhr

Schiff Ahoi – Präsident Matthias Brendel

 55 Jahre Karnevalsgemeinschaft 1968 Bad Steben: 

„Lasst uns Jubiläum feiern“

Die Vorweihnachtsfeier des VdK OV Bad Steben 2022 findet am Samstag, den 03. Dezember um 

14.30 Uhr im Sportheim des TSV Bad Steben statt. An die Mitglieder und Freunde des VdK Bad Ste-

ben ergeht hiermit herzlichste Einladung zu unserer Adventsfeier.

Willi Engelhardt

1. Vorsitzender

Vorweihnachtsfeier beim VdK Bad Steben
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Ansprechpartner der Gemeinde

Rathaus Geroldsgrün
Keyßerstraße 25
95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 961 – 0
Fax: 0 92 88 / 961 – 15
E-Mail: rathaus@geroldsgruen.de
Homepage: www.geroldsgruen.de

Öffnungszeiten:

Mo: 08.00 –  12.00 Uhr 
Di: 08.00 –  12.00 Uhr und 13.00 –16.00 Uhr
Mi: 08.00 –  12.00 Uhr 
Do: 08.00 –  12.00 Uhr  und  13.00 – 18.00 Uhr
Fr: 08.00 –   12.00 Uhr

Terminvereinbarungen außerhalb der Öffnungszeiten möglich.

Standesamt Geroldsgrün
Marktplatz 12, 95119 Naila
Tel. 0 92 82 / 68 - 50 u. 68 - 36
Fax. 0 92 82 / 68 - 48

Öffnungszeiten:
Mo, Di: 08.00 – 12.00 u. 14.00 -16.00 Uhr
Do: 08.00 – 12.00 u. 14.00 – 17.30 Uhr,  Mi, Fr: 08.00 – 12.00 Uhr

Jugendreferent: Tim Ströhlein (timstroehlein@freenet.de Tel.: 0174 3147724)
Feuerwehrreferent: Andreas Kübrich (andreas@akuebrich.de Tel.: 0170 8218098)
Seniorenbeauftragte: Regina Röstel (roestel3@web.de Tel.: 09288 55172)

Forstbetrieb Nordhalben
Revier Geroldsgrün (Herr Odorfer)
Tel. 0 92 88 / 92 55 39,  Sprechzeiten: Mittwoch 14.00 – 16.00 Uhr

Weitere Einrichtungen:
Lothar von Faber Grundschule
Am Mühlhügel 11, 95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 17 06 Fax. 0 92 88 / 17 16

Ev. Kindertagesstätte
Kirchweg 10, 95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 9 20 93 60; www. kita-geroldsgruen.de

Ev.-Luth. Pfarramt
Kirchweg 2, 95179 Geroldsgrün; Tel. 0 92 88 / 9 10 18
Bürozeiten: Di -Fr 09.00 -12.00 Uhr und Fr 16.00 -18.00 Uhr
(montags geschlossen)

Ev. Gemeindebücherei (Gemeindehaus, UG)
Öffnungszeiten: Fr 15.30 – 17.30 Uhr   (in den Ferien geschlossen!)

Notrufnummern
Wasserwerk / Kanal
Notdienst Kanal:Tel. 015 20 / 8 92 45 26
Notdienst Wasserwerk:Tel. 0 92 61 / 507 200

Stromversorgung Bayernwerk AG
Bei Störung:Tel. 09 41 / 28 00 33 66

Gasversorgung LuK Helmbrechts
Bereitschafts-, Störungsdienst Tel. 0 92 52 / 7 04-0

Antenneninteressengemeinschaft Geroldsgrün e.V. (AIG) 
mit Bobengrün, Horwagen, Erlaburg u. Gerlas
Störungsdienst, Kundenservice 0 92 88 / 28 9 99 99

Ärztliche Versorgung

Allgemeinmedizin und praktische Ärzte – Gemeinschaftspraxis
Dr. med. Frank Pohl und Peter Robel
Wiesenweg 8 Tel. 0 92 88 / 9 10 71

Fachärzte für Allgemeinmedizin – Gemeinschaftspraxis
Dr. med. Wolfgang Goller, Carolin Stöcker,
Am Mühlhügel 2 Tel. 0 92 88 / 67 66

Bereitschaftsdienst der Ärzte: Telefon: 116 117
(Dienstbereitschaft jeweils mittwochs von 13.00 bis donnerstags
8.00 Uhr, freitags 18.00 bis montags 8.00 Uhr und an Feiertagen)

Zahnarztpraxis
Karsta Teichert, Keyßerstraße 2, Tel. 0 92 88 / 925 259

Zahnärztlicher Notdienst Tel. 09 21/76 16 47
www.notdienst-zahn.de>

Praxisgemeinschaft für Psychotherapie
Antje Kollowa-Wich und Katja Rabe
Dipl.-Psych., Psychologische Psychotherapeutinnen
Dürrenwaid 29, Tel. 0 92 67 / 91 40 597

Klick.Shop  Geroldsgrün
Klick.Shop

Keyßerstraße 20, Geroldsgrün
Rezepte und Bestellungen können hier vor Ort abgegeben werden.
Die Medikamente erhalten Sie:
¡ - Durch Abholung am gleichen Tag
¡ - Zustellung durch Boten am gleichen Tag
¡ - Zustellung durch DHL am nächsten Tag
Für die Beratung stehen Ihnen pharmazeutische Fachkräfte der Versandapotheke
medikamente-per-klick zur Verfügung:
Tel. 0 92 80 / 98 444 13 (09.00 – 17.00 Uhr)
Öffnungszeiten:
Mo, Di, Do, Fr 8-12 und 15-18,  Mi und Sa geschlossen

Abholung der Mülltonnen

Alle Angaben ohne Gewähr. Maßgeblich ist der Abfuhrkalender Nr. 4
des AZV Stadt und Landkreis Hof.

Montag, 05.12.2022
Abholung der Restmülltonne   im gesamten Gemeindegebiet Geroldsgrün
(Abfuhrkalender 4)

Montag, 12.12.2022
Abholung der der Bio- und Papiertonne  im gesamten Gemeindegebiet Geroldsgrün
(Abfuhrkalender 4)
Wertstoffsammlung
Die nächste Wertstoffsammlung in der Gemeinde Geroldsgrün findet am

• Freitag, den 09.12.2022
• Freitag, den 30.12.2022

in der Zeit von 10.00 Uhr bis 12.30 Uhr und 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr am gemeindlichen 
Bauhof, Geroldsgrün, Schützenweg 14 statt.

Wir sind für Sie persönlich erreichbar…
Freitag 09.00-11.00 Uhr
Telefonnummer: 09288/961-29 

Im Büro der Nachbarschaftshilfe
Im Rathaus Geroldsgrün

Von Montag bis Freitag 08.00 Uhr bis 19.00 Uhr:
Handy-Nr.: 0151 10295783 
Per Mail: nachbarschaftshilfe-geroldsgruen@gmx.de

Büro für Nachbarschaftshilfe

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Geroldsgrün

41Wir im Frankenwald



Wir möchten auf diese Wege die Anwohner der Straße „Am Anger“ darüber informie-
ren, dass aufgrund des bevorstehenden Weihnachtsmarktes am 04.12.2022 mit
 Einschränkungen des Straßenverkehres in diesem Bereich rechnen ist.
Die Weihnachtsstände werden voraussichtlich am Freitag, den 02.12.2022 entlang der 
Straße „Am Anger“ sowie auf den dazugehörigen Parkplätzen aufgebaut. Der Abbau 
erfolgt am Montag, den 05.12.2022.

Wir bitten die Anwohner rund um den Anger um Kenntnisnahme und um Freihaltung 
von Straße und Parkplätzen während dieser Zeit.

Ihre Gemeindeverwaltung

Weihnachtsmarkt am Anger 

Verantwortlich für den Lokalteil Geroldsgrün: 

1. Bürgermeister der Gemeinde Geroldsgrün, Stefan Münch
Redaktion allgemeiner Teil: Nicole Roesmer, E-Mail: redfrankenwald@kurier.de 
Herausgeber: Nordbayerischer Kurier Zeitungsverlag GmbH, Theodor-Schmidt-Str. 
17, 95448 Bayreuth;  Anzeigen: Agentur Pilz, Erscheinungsweise: Wöchentlich 
samstags,  Redaktionsschluss: Dienstag, 10 Uhr,  Satz: Nordbayerischer Kurier; 
Druck: Frankenpost Verlag GmbH, Druckzentrum, Hof, Gesamtauflage: 16 000;  
Titelfoto: Weihnachtsmarkt im Berger Winkel
Das nächste Mitteilungsblatt „Wir im Frankenwald“ erscheint am Samstag, 10. 

Dezember 2022. Annahmeschluss für die redaktionellen Beiträge ist der Freitag der 

Vorwoche, 09.00 Uhr; per E-Mail: ulrike.horn@geroldsgruen.de          
Alle Angaben ohne Gewähr

IMPRESSUM

Erholung besteht nicht im Nichtstun,
 sondern in dem, was wir sonst nicht tun.

Paul Hörbiger (1894-1981)

Spruch der Woche

Ab sofort können im Pfarramt Geroldsgrün Kalender erworben werden!
Losungen, Neukirchner, Momento und weitere gängige Sachen sind auf Lager, auf 
Wunsch können einzelne Kalender gerne bestellt werden.

Kommen Sie bitte während der Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros vorbei, holen Sie 
sich ihren Kalender ab oder geben Sie ihre Bestellung auf!

Öffnungszeiten: Dienstag – Freitag 9-12 Uhr
Freitagnachmittag 16-18 Uhr

Kalenderverkauf im Pfarramt Geroldsgrün

CHRISTBAUM-BLASEN
 an den Adventssonntagen

Unsere Posaunenchöre stimmen

 zur Advents- und Weihnachtszeit ein:

In Geroldsgrün am Christbaum im Kirchhof

•Am Sonntag, 04.12, 2. Advent auf dem Weihnachtsmarkt
•Am Sonntag, den 18.12, 4. Advent um 17 Uhr

  In Steinbach am Christbaum beim Feuerwehrhaus

•Am Sonntag, den 4.12., 2. Advent um 18 Uhr 
•Am Sonntag, den 11.12., 3. Advent um 18 Uhr
   mit einem geistlichen Wort von Pfarrer Graf
•Am Sonntag, den 18.12, 4. Advent um 18 Uhr

Herzliche Einladung an die Bevölkerung!

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Geroldsgrün
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

Einladung zur Adventsfeier des Frankenwaldvereins 

Steinbach am 10. Dezember im Sportheim des VfR 

in Steinbach. Beginn ist um 18.30 Uhr. Essen: Grillschinken mit 

Kraut und Semmel/Schnitzel mit Kartoffelsalat! Um Vorbestel-

lung bis 30. November unter 0160/99 144 142 wird gebeten. 

Adventsfeier des 
FWV Steinbach

Der Verein der Bergfreunde lädt 

am Samstag, 10. Dezember, um 

18.00 Uhr  zur Weihnachtsfeier 

mit Wichteln in die Vereinshütte 

nach Hirschberglein ein. Hierzu 

sind alle Mitglieder sehr herzlich 

willkommen. Die Weihnachtsfei-

er der Jugendgruppe startet um 

15.00 Uhr. 

Um für das Abendessen besser 

planen zu können, wird um 

Rückmeldung bis 7. Dezember 

bei Ralph oder Elke Browa 

(0172/8201978 oder 

0173/4291324) gebeten. 

Der Verein der Bergfreunde freut 

sich sehr auf viele Gäste.  

Weihnachtsfeier beim Verein
 der Bergfreunde

Weihnachten in der Evangelischen  Kita Geroldsgrün 

Weihnachtspäckchen für 
Moldawien und die Ukraine

Die Kinder der Evangelischen Kindertagesstätte Geroldsgrün packten fleißig Päckchen für Kinder in 

Moldawien und die Ukraine. Jedes Kind hatte eine Kleinigkeit dazu mitgebracht (zum Beispiel  Schoko-

creme, Stifte, Spielzeug…). So durften die Kita-Kids erfahren, dass das Helfen und Teilen Freude berei-

tet. Stolz übergaben die Kinder die fertigen Päckchen an Katrin Gaube aus Bobengrün, die sich um den 

Transport kümmert. 

04.12.
10.00-12.00 u.
14.00-18.00 Frankenwaldverein Langenbach e.V. Frankenwaldhaus geöffnet Hermesgrün

 14.00-18.00 Werbegemeinschaft Geroldsgrün Weihnachtsmarkt Am Anger

  Verein der Bergfreunde Hirschberglein
Die Vereinshütte ist von 14.00 Uhr bis 

19.00 Uhr geöffnet
 

07.12. 19.00 MSC Geroldsgrün Nikolausabend Pizza „La Gondola“

09.12. 20.00 Fanclub „Blue Power Franken“ Plätzlaversammlung Gasthof „Zum Goldenen Hirschen“

10.12. 18.00 Verein der Bergfreunde Hirschberglein 
Weihnachtsfeier – Rückmeldung 

erwünscht (s. gesonderte Anzeige)
Vereinshütte 

 18.00 Gesangverein 1859 e.V. Geroldsgrün Weihnachtsfeier Gasthof „Zum Goldenen Hirschen“

 18.30 Frankenwaldverein Steinbach
Adventsfeier – Vorbestellung 

erwünscht (s. gesonderte Anzeige)
Sportheim des VfR Seinbach

 19.30 Uhr TSV Dürrenwaid Weihnachtsfeier Sportheim Silberstein

11.12.
10.00-12.00 u.
14.00-18.00 Frankenwaldverein Langenbach e.V. Frankenwaldhaus geöffnet Hermesgrün

Veranstaltungen in Geroldsgrün

Die Gemeinde Geroldsgrün stellt zum 01.09.2023 eine/n

Auszubildende/n zur/zum
Verwaltungsfachangestellten (m/w/d)

Fachrichtung allgemeine innere Verwaltung des Freistaates Bayern 
und Kommunalverwaltung (VFA-K) ein. 

Die ausführliche Stellenbeschreibung inden Sie unter: www.geroldsgruen.de  
Ihre Bewerbung richten Sie bite schritlich bis zum 18.12.2022 an die

 Gemeinde Geroldsgrün, z. Hd. Herrn Hohberger, Keyßerstr. 25,
95179 Geroldsgrün oder per Mail an: daniel.hohberger@geroldsgruen.de
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Gemeinde Berg

Kirchplatz 2, 95180 Berg

Telefon 09293/943-0

Telefax 09293/943-22

E-Mail: gemeinde@berg-ofr.de

Internet: www.gemeindeberg.de

Facebook: https://www.facebook.com/gemeinde.berg

Instagramm: https://www.instagram.com/gemeinde_berg_oberfranken/

Konten der Gemeindekasse

VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG

IBAN DE02 7816 0069 0001 0113 08

BIC GENODEF1MAK

Sparkasse Hochfranken

IBAN: DE34 7805 0000 0380 0043 66

BIC: BYLADEM1HOF

Konten des Kommunalunternehmens 

VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG

IBAN DE70 7816 0069 0000 1893 67

BIC GENOF1MAK

Sparkasse Hochfranken

IBAN: DE08 7805 0000 0220 6681 72

BIC: BYLADEM1HOF 

Parteiverkehr

Montag 08.00-12.30 Uhr

Dienstag 08.00-12.30 Uhr

Mittwoch Geschlossen

Donnerstag 08.00-12.30 Uhr und 13.30-17.30 Uhr

Freitag 08.00-12.30 Uhr

 

Wir bitten um Terminvereinbarung! 

Für Standesamtsangelegenheiten wenden Sie sich bitte 

an das Standesamt Naila Tel.Nr. 09282/6850.

Klärwärter/Abwasser Störungsmeldungen  0151/27032234

SüdWasser GmbH – Störungsmeldung 09283/8612243

Stromversorgung bayernwerk anstatt Stromversorgung E.ON Bayern AG *

Servicenummern

Entstörungsdienst Strom  Tel.: 0941 - 28003366

Technischer Kundenservice  Tel.: 0941 - 28003311 * 

Anfragen zu EEG-Anlagen (Photovoltaik)  Fax: 0941 - 28003312

* Mo - Do 7.30 bis 16 Uhr Fr 7.30 bis 15 Uhr 

Störungsnummer Licht- und Kraftwerke 

Helmbrechts GmbH, GASVERSORGUNG  09252/704-0

Notruf  112

HVO-Notruf 112

IMPRESSUM

Verantwortlich für den Lokalteil Berg: 

Erste Bürgermeisterin Patricia Rubner, Telefon: 09293/943-0, 

Fax: 09293/94322; E-Mail: gemeinde@berg-ofr.de; 

Redaktion allgemeiner Teil: 

Nicole Roesmer , E-Mail: redfrankenwald@kurier.de 

Herausgeber: Nordbayerischer Kurier , Zeitungsverlag GmbH, 

Theodor-Schmidt-Str. 17, 95448 Bayreuth

Anzeigen: Agentur Pilz, 

Erscheinungsweise: Wöchentlich samstags

 Redaktionsschluss: Dienstag, 10 Uhr, 

Satz: Nordbayerischer Kurier; 

Druck: Frankenpost Verlag GmbH, Druckzentrum, Schaumbergstraße 9, 95032 

Hof

Gesamtauflage: 16 000;

Titelfoto: Berger Winkel Weihnacht

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Berg

Frau Lothar Pezold (Rudolphstein)

zum 75.Geburtstag am 05.12.2022

Die Gemeinde Berg gratuliert zum Geburtstag 

Die Dorfgemeinschaften in unseren Ortsteilen haben auch in diesem Jahr wieder 

Christbäume aufgestellt und so unsere Dörfer weihnachtlich beleuchtet. Aufgrund der 

Energiekrise und der Stromkostenentwicklung wurde das vorab diskutiert, sich aber 

trotz allem bewusst für die Zeichen von Hoffnung und der Weihnachtsbotschaft ent-

schieden. Auch auf dem Berger Marktplatz wurde durch den gemeindlichen Bauhof 

wieder ein prächtiger Baum aufgestellt, der in diesem Jahr vom OGV Hadermannsgrün 

zur Verfügung gestellt wurde. Bislang stand er in der Ortsmitte von Hadermannsgrün, 

wo er neben dem Kriegerdenkmal zu groß geworden war. Dort soll zeitnah eine Ersatz-

pflanzung erfolgen. Wie seit vielen Jahren hat auch heuer die Familie von Mammen 

zwei Christbäume für die Grundschule spendiert und geliefert. Ein herzliches Danke-

schön allen, die auch heuer dazu beigetragen haben, unsere ganze Gemeinde weih-

nachtlich zu dekorieren und mit Baum-Spenden und Arbeitskraft dies ermöglicht 

haben. 

Weihnachten im Berger Winkel

  11.11. Kimberly Goßrau (Sachsenvorwerk)

                             11.11. Amelie Laar (Sachsenvorwerk)                                   

Wir begrüßen die neuen Gemeindemitglieder in unserer  Mitte und wünschen eine 

gedeihliche Entwicklung und allzeit viel Gesundheit und Gottes Segen.

Die Gemeinde Berg begrüßt 
die neuen Erdenbürgerinnen

Von uns gegangen ist:

19.11. Dietmar Lilienthal (Tiefengrün)

Sterbefälle
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Am Samstag, den 03.12.2022 um 18.00 Uhr besucht der Nikolaus 
die Kinder auf dem Werner-Vogel-Platz in Rudolphstein.
Für das leibliche Wohl aller Besucher ist gesorgt!

 Obst- und Gartenbauverein Rudolph-
stein: Nikolaus besucht Rudolphstein

„In der Weihnachtsbäckerei“ 

hätte man in der Berger Grund-

schule bei der großen Plätz-

chenbackaktion anstimmen 

können. Auch die Textzeile 

„zwischen Mehl und Milch, 

macht so mancher Knilch, eine 

riesengroße Kleckerei“ traft im 

Eifer des Gefechts zu. Alle 

Grundschüler wirkten mit, roll-

ten den Teig oder stachen mit 

den Plätzchenformen von Herz, 

Stern, Bäumchen oder Monde 

aus. Natürlich wanderte auch 

das eine oder andere Stückchen 

Teig geschwind in den Mund. 

Hm, lecker. Unterstützung 

erhielten die Lehrkräfte von 

einigen Mamas, die sich am 

Backgetümmel beteiligten, aus-

rollten, erklärten und wieder 

ausrollten. Die Mamas hatten 

auch den Teig für die vielen, 

Plätzchen backen an der Grundschule Berg

In der Weihnachtsbäckerei

vielen Plätzchen mitgebracht, 

die natürlich als Abschluss auch 

eine Verzierung erhielten. „Die 

Plätzchen werden dann im 

jeweiligen Klassenverband ver-

speist und dies sicherlich mit 

adventlicher Umrahmung“, 

verrät Lehrerin Renate Grill-

meier und auch, dass es jeden 

Montag eine Adventsfeier für 

alle Schülerinnen und Schüler 

gibt. 

Einladung zur Weihnachtsfeier
Die Feier findet für alle Mitglieder, Freunde und Spon-
soren am 10.12.2022 um 19.00 Uhr im Saal des Mehr-
zweckgebäudes in Berg statt. An einem unterhaltsa-
men Abend erwartet euch unter anderem Die Premiere unseres 
„Weihnachts-Gewinnspiel“, bei dem es tolle Preise zu gewinnen 
gibt.
Auch dieses Jahr werden Essen und Getränke wieder gespon-
sert. Freunde und Bekannte sind ebenfalls herzlich willkommen.

Trainingsbetrieb
AH-Mannschaft

Jeden Mittwoch ab 19:30 Uhr in der Schulturnhalle  in Berg

Frauen und Mädchen 

Jeden Mittwoch ab 19:30 Uhr in der Schulturnhalle in Berg

Fußball! auch bei uns ...... Frauensache 
Wir suchen noch Spielerinnen, die Lust haben, bei uns  Fußball zu 
Spielen. Frauen und Mädchen die Spaß am  Fußballspielen haben 
und nach einer Niederlage nicht  gleich den Kopf in den Sand ste-
cken. Anfänger sind bei  uns herzlich willkommen. Meldet Euch ein-
fach bei: Trainer Marco Hager Mobil.: 0170 3073319

FC Saaletal Berg e.V.

Jürgen Müller (36), sowie Hans 

Zeeh (10) und Manfred Wilfert 

(9).

sich Matthias Wonsack (38 

Punkte) gerade noch den 3. 

Platz. Knapp dahinter folgte 

Nach zwei Jahren Corona-

Zwangspause konnte der tradi-

tionelle Preisschafkopf nun 

wieder durchgeführt werden. In 

angenehmer Atmosphäre 

bemühten sich die 20 Teilneh-

mer möglichst viele Punkte auf 

ihr Konto zu bringen. Zur Halb-

zeit lag Karlheinz Schmidt 

knapp vor Matthias Wonsack. In 

gehörigem Abstand folgten 

Werner Frinzel, Jürgen Müller, 

Markus Karl und Dieter Narr.

In der zweiten Runde konnte 

Karlheinz Schmidt seine Punk-

teausbeute noch verbessern 

(gesamt 102). Dies war auch 

nötig, da Dieter Narr mit einem 

phänomenalen Ergebnis (79 

Punkte, gesamt 94 Punkte) 

noch recht nahe kam. Mit res-

pektablem Abstand sicherte 

Preisschafkopf beim FC Saaletal Berg

Die CSU Berger Winkel gibt auch für 2023 einen Veranstaltungs-
kalender heraus und bittet alle Vereine, Unternehmen und Organi-
sationen um Bekanntgabe ihrer Termine, die im Kalender veröf-
fentlicht werden sollen. Es genügt wie immer eine formlose E-Mail 
mit den Terminen an: patricia.rubner@gmx.de 

Termine für CSU 
Veranstaltungskalender 

Auch im nächsten Jahr findet die traditionelle Christbaumsamm-
lung im Berger Gemeindegebiet statt. Allerdings gibt es in 2023 
einige Änderungen: Die Bäume werden am Freitag, 13. Januar 

2023, ab 15 Uhr von der Jugendfeuerwehr eingesammelt. Tat-
kräftig unterstützt werden die Feuerwehrler von den beiden Fah-
rern Florian Dick und Moritz von Künsberg. Die Bäume werden 
gleich im Anschluss nach Gottsmannsgrün gebracht, wo ab ca. 17 
Uhr ein Christbaum-Glühen mit Glühwein, kalten Getränken und 
Bratwürsten vom Grill stattfindet. Der Erlös der Veranstaltung 
kommt der Jugendfeuerwehr zugute. Dort engagieren sich zahl-
reiche Jugendliche aus dem ganzen Berger Winkel als Feuerwehr-
Nachwuchs, der dringend benötigt wird. Für diese wichtige Arbeit 
ist natürlich jede Spende willkommen. Die ganze Bevölkerung ist 
deshalb sehr herzlich zum Christbaum-Glühen am Freitag, 13. 
Januar 2023, nach Gottsmannsgrün eingeladen, um „Abschied“ 
von den ausgedienten Christbäumen zu nehmen und rund um das 
Feuer mit Speisen und Getränken unsere Jugendfeuerwehr zu 
unterstützen. Die Sammlung findet in allen Ortsteilen der 
Gemeinde Berg statt. Die Anwohner werden gebeten, am Ende 
der Straßen Sammelplätze einzurichten und dort die Christbäume 
hinzubringen, da es zunehmend schwierig ist, alle Straßen mit 
Großfahrzeugen zu befahren. 

Christbaum-Sammlung und Christ-
baum-Glühen am 13. Januar 2023
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Bald steht Weihnachten vor der 
Tür!  Damit alle Mädchen und Jun-
gen auf der Welt ein besinnliches 
Weihnachtsfest feiern können, 
haben die Kinder aus der Jakobus 
Kita in Berg „Päckchen“ gepackt. 
Dabei konnten sich die Kinder 
aussuchen, ob die Geschenke für 
Jungen oder Mädchen und wel-
che Altersgruppe gepackt wer-
den soll. Dies wurde in einer 
Kinderkonferenz von den Kindern 
bestimmt.  Die bedürftigen Kinder 
dürfen sich dann über Spielzeug, 
Süßigkeiten, Schulartikel oder 
Mützen und Handschuhe freuen. 
Das Kita-Team bedankte sich bei 
allen, die mitgemacht haben. 

Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Freitag, 02.12.

18.00 Uhr: Bezirksklasse A Jugend:

                   SV Berg II – TSV Weißenbrunn
20.15 Uhr: Bezirksklasse A Herren:

                   SV Berg II – SV Marlesreuth

Samstag, 03.12.

16.00 Uhr: Bezirksoberliga Herren:

                   SV Berg – TTC Mainleus

SV Berg – Tischtennis

Die Arbeit ruht es ist soweit, 
für alle ist nun Weihnachtszeit

Am Dienstag, 06. Dezember, kommt der Nikolaus
 ab 18.00 Uhr in die Steinbühler Straße nach Bruck. 

Der Nikolaus kommt

Am Sonntag, 4. Dezember ab 13.00 Uhr hat das 
Wanderheim Rothleiten geöffnet.
Neben frischen Bratwürsten vom Grill  gibt es natürlich auch 
Kaffee und Kuchen, selbst  gemachte Torten, sowie leckere Brot-
zeiten. Über zahlreichen Besuch freut sich die Ortsgruppe Berg

Wintergrillen am
 Wanderheim Rothleiten

Die Sportjugend im Turnverein Berg lädt herzlich ein 
zum nächsten Kinderkino am Samstag, 3.  Dezember um 15 Uhr im 
Mehrzweckgebäude Berg, Schlegelweg, mit dem Spielfilm 
„Casper und Emmas wunderbare Weihnachten“. Der Film wird für 
Kinder ab vier Jahren empfohlen (FSK: 0) und läuft 73 Minuten. 
Wie immer besteht die Möglichkeit, Getränke, Knabberei oder 
Süßigkeiten zu kaufen. Im Anschluss an den Film gibt’s wieder ein 
Bastelangebot für die Kinder. Die Sportjugend im TV Berg freut 
sich auf viele Besucher!

Kinderkino:  „Casper und Emmas 
wunderbare Weihnachten“

Am Freitag, 18. November war 
der bundesweite Vorlesetag.  Bei 
den Schmetterlingen war Doris 
Hofmann die Vorleserin. Gleich 
zwei Bücher hatte sie von zu 
Hause mitgebracht. Die Schmet-
terlinge bedankten sich ganz 
herzlich! 

Geschenke mit Herz

Vorlesetag an der Kita Berg

Zum bundesweiten Vorlesetag besuchte Evi Wurzbacher die Käfergruppe und in der Bienengruppe hat 
Doris Fröh ( Oma von Klara Langheinrich ) vorgelesen! Die Käfer und Bienen bedankten sich herzlich.  
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

In der ganzen Hektik der 

Advents- und Vorweihnachts-

zeit, die 1.000 Einkäufe, das Ver-

packen der Geschenke sowie 

Plätzchen backen in zahlreichen 

Sorten, braucht es auch Zeit, sich 

auf die wahre Bedeutung von 

Weihnachten zurückzubesinnen. 

Steht doch die besinnliche Zeit 

des Jahres in erster Linie für 

Nächstenliebe, Zeit mit der Fami-

lie verbringen, lieb gewonnene 

Bräuche pflegen, Märchen vor-

lesen, Lieder singen, Weih-

nachtsdeko basteln. Auch in die 

Berger Grundschule hat die 

besinnliche Zeit Einzug gehalten, 

eine mit Lichtern geschmückte 

Frankenwaldfichte begrüßt die 

Schülerinnen und Schüler schon 

im Außenbereich beim Haupt-

eingang und ein weiterer festlich 

geschmückter Baum steht im 

Gang des Schulgebäudes. Haus-

meister Patrick Hüttner hat den 

beiden, von Alexander von Man-

nen gespendeten Frankenwald-

fichten, einen festlichen Glanz 

verliehen, im Innenbereich oben-

auf mit Kugeln, kleinen Päck-

chen, Sternen und Glocken.

Weihnachtsflair in der Grundschule

men aus dem Feuerwehrbereich 

vermittelt werden, in diesem 

Jahr war das Thema „Brennen 

und Löschen“. Hierzu wurden 

den Feuerwehranwärtern an 

unterschiedlichen Stationen 

unter anderem über die Grundla-

gen einer Verbrennung, des 

Löschvorganges und über die 

Verwendung verschiedener 

Kleinlöschgeräte geschult. 

Abschließend mussten die 

Anwärter das Erlernte in einem 

schriftlichen Test unter Beweis 

stellen.

Elf Jugendliche aus den Feuer-

wehren Berg, Bruck/Bug, Gotts-

mannsgrün und Tiefengrün neh-

men erfolgreich am Wissenstest 

teil

Am Samstag den 26.11. legten elf 

Jugendliche aus dem Berger 

Winkel erfolgreich die verschie-

denen Stufen des Wissenstest 

von Bronze bis hin zur Urkunde 

ab. Die zentrale Abnahme hierfür 

fand im Inspektionsbereichs 3 

bei der Feuerwehr Naila statt. Im 

jährlichen Wechsel sollen den 

Jugendlichen verschiedene The-

Wissenstest erfolgreich abgelegt

Stufe 1 (Bronze): Leon Fickenscher (FF Berg), Lennox Höhne (FF Berg), Tim Weitermann (FF Rudol-
phstein)
Stufe 2 (Silber): Leonie Rödel (FF Berg), Anna Procksch (FF Bruck/Bug), Celina Söllner (FF Bruck/
Bug), Hannah Langheinrich (FF Gottsmannsgrün), Mia Schaller (FF Gottsmannsgrün)
Stufe 5 (Urkunde): Lukas Herrmann (FF Berg), Niklas Wolfrum (FF Tiefengrün)
Stufe 6 (Urkunde): Kevin Fickenscher (FF Berg)

Folgende Stufen wurden abgelegt: 

Wie jedes Jahr hat die ÜWG Berger Winkel traditionell zum ersten 
Advent den Adventskranz in der Berger Dorfmitte aufgestellt. Da 
auch die ÜWG ihren aktiven Beitrag zum Energiesparen leistet, 
wurden die „Kerzen“ auf energiesparende LED-Leuchtmittel 
umgestellt. Ein besonderer Dank geht an Michael Eimert - Garten- 
und Landschaftsbau aus Berg, welcher die Stromkosten für die 
Beleuchtung übernimmt und tatkräftig beim Aufstellen mitgeholfen 
hat.

ÜWG lässt Adventskranz 
in Ortsmitte leuchten
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

02.12. 18.00 Uhr  Senioren Union Berger Winkel Weihnachtsfeier Gaststätte Schimmel Steinbühl

02.12. 19.00 Uhr Feuerwehr Berg Monatsabend Feuerwehrgerätehaus Berg

03.12. 15.00 Uhr Turnverein Berg Kinderkino Mehrzweckgebäude Berg

03.12. 18.00 Uhr OGV Rudolphstein Nikolaus besucht Rudolphstein Werner-Vogel-Platz Rudolphstein

04.12.
ab 13.00 
Uhr

Frankenwaldverein Ortsgruppe Berg Wintergrillen Wanderheim Rothleiten

06.12.
17.30 - 
19.00 Uhr

Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

06.12.
ab 18.00 
Uhr

FFW Bruck Der Nikolaus kommt Steinbühler Str., Bruck

07.12. 19.30 Uhr Kirchengemeinde Berg Andacht im Advent  

09.12. 19.00 Uhr BRK Bereitschaft Berg Monatsabend BergDoc

10.12. 16.00 Uhr  FC Saaletal Berg Weihnachtsfeier Mehrzweckgebäude Berg

10.12. 19.00 Uhr Kirchengemeinde Berg Adventskonzert St.Jakobuskirche Berg

11.12.  
Handel- und Gewerbeverein 
Berger Winkel 

Berger-Winkel-Weihnacht  

12.12. 19.30 Uhr  Gemeinde Berg Gemeinderatssitzung Luthersaal Berg

13.12. 14.00 Uhr  Kirchengemeinde Berg Pfarrhofcafè Gemeindehaus/Luthersaal

13.12.
17.30 - 
19.00 Uhr

Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

14.12. 19.30 Uhr Kirchengemeinde Berg Andacht im Advent  

16.12. 19.30 Uhr ÜWG Berger Winkel Stammtisch Gasthaus Zur Hulda, Tiefengrün

17.12. 18.30 Uhr  SV Berg Weihnachtsfeier Mehrzweckgebäude Berg

17.12. 19.45 Uhr Kirchengemeinde Berg Bibel und mehr  

Veranstaltungen in Berg

Richtlinien für Zuwendungen zu 

wasserwirtschaftlichen Vorha-

ben (RZWas) aufmerksam wur-

de und damit die umfangreichen 

Sanierungsmaßnahmen im 

Gemeindegebiet ins Rollen 

gebracht werden konnten. Bür-

germeisterin Patrica Rubner, 

Berg und Stefan Münch, 

Geroldsgrün wohnten der Ver-

anstaltung ebenfalls bei, um für 

ihre Kommune Anregungen mit-

nehmen zu können, wissend um 

das große Feld im Bereich Kanal. 

brechungen, um nur einige der 

Vielzahl der Themen zu nennen. 

Klärwärter der Gemeinde Berg 

Christian Ebert erläuterte, dass 

im Vorfeld immer ein Fragenka-

talog erstellt werde, der im 

Erfahrungsaustausch dann 

Beantwortung durch gemeinsa-

me Diskussion finde. „Wir hatten 

heuer keine Frage, konnten aber 

wie alle Jahre Impulse mitneh-

men“, erläuterte Ebert und erin-

nert, dass man 2018 auf dem 

Erfahrungsaustausch auf die 

besprechen und Lösungen für 

verschiedenen Themen zu fin-

den. Andreas Jessen führte 

durch die Veranstaltung mit Fra-

gen rund um Grundstücksent-

wässerung, Niederschlagsnut-

zungsanlagen, Kanalnetz, 

mechanische und biologische 

Abwasserreinigung, Sanie-

rungsverfahren, Notfallmaß-

nahmen bei Stromausfall, 

Stromausfälle als Kurzzeitunter-

sches, den er seit 2006 begleitete 

und leitete und informierte, dass 

als sein Nachfolger Lothar Zieg-

ler agieren werde. Ein Dank rich-

tete Jessen zudem an die Kom-

mune für dem Tagungsraum, 

den Saal des Mehrzweckgebäu-

des und auch die hervorragende 

Verköstigung. Aus ganz Franken 

trafen sich die 60 Teilnehmer, 

um Erfahrungen auszutau-

schen, Problemstellungen zu 

Der 56. kommunale Erfahrungs-

austausch „Abwasser“ und somit 

der Klärwärter fand heuer erst-

mals in der Gemeinde Berg statt, 

um gemeinsam mit Diplom-In-

genieur Andreas Jessen vom 

Baureferat Entsorgungs- und 

Baubetrieb der Stadt Bamberg 

über wichtige Themen rund ums 

Abwasser zu fachsimpeln. Die-

ser verabschiedete sich zugleich 

am Ende des Erfahrungsaustau-

Klärwärtertreffen in Berg

Unser Bild zeigt (von links) Bürgermeisterin Patricia Rubner, Vorstand
des Kommunalunternehmens Felix Korn, Moderator Andreas Jessen und
Klärwärter Christian Ebert. 
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Lichtenberg

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Issigau

Personenstandsangelegenheiten:

Standesamt Naila, Marktplatz 12, 95119 Naila

Telefon: 0982/68-47 o. 68-36, Fax: 09282/68-48

Hinweis zur Veröffentlichung 
von Geburtstagen und Ehejubiläen

Sollte der Wunsch bestehen, dass wir ihr Jubiläum mit Name, Anschrift und Jubiläums-

datum im Issigauer oder Lichtenberger WIR im Frankenwald veröffentlichen, benöti-

gen wir Ihre schriftliche Zustimmung bis spätestens 2 Wochen vor dem Ereignis. Bei 

Ehejubiläen muss die Zustimmung beider Ehegatten vorliegen.Ein Vordruck zur Einwil-

ligung der Veröffentlichung (Zustimmungserklärung) geht Ihnen vorab per Post zu. Bit-

te senden Sie diesen unterschrieben zurück.

IMPRESSUM
Verantwortlich für den Lokalteil Lichtenberg:  Kristan von Waldenfels, Erster Bürgermeister der Stadt Lichtenberg; 

Verantwortlich für den Lokalteil Issigau:  Dieter Gemeinhardt, Erster Bürgermeister der Gemeinde Issigau; 

Redaktion allgemeiner Teil: Nicole Roesmer, E-Mail: redfrankenwald@kurier.de;  Herausgeber: Nordbayerischer Kurier Zeitungsverlag GmbH,  Theodor-Schmidt-Str. 

17, 95448 Bayreuth;   Anzeigen: Agentur Pilz,  Erscheinungsweise: Wöchentlich samstags,  Redaktionsschluss: Dienstag, 10 Uhr, 

Satz: Nordbayerischer Kurier;  Druck: Frankenpost Verlag GmbH, Druckzentrum, Hof Gesamtauflage: 16 000;  Titelfoto: Weihnachtsmarkt im Berger Winkel

Geschäftszeiten Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg

Bei einem Besuch der Rathäuser achten Sie bitte auf die Abstands- und Hygieneregeln 

gemäß der geltenden infektionsschutzrechtlichen Vorgaben.

Da es sich bewährt hat, bitten wir Sie, für Ihre Angelegenheiten auch zukünftig einen 

Termin mit dem zuständigen Sachbearbeiter zu vereinbaren.

Geschäftsstelle: Rathaus Lichtenberg
Marktplatz 16, 95192 Lichtenberg, Telefon: 09288/9737-0 / Fax: 09288/9737-37

E-Mail: info@vg-lichtenberg.de

Montag:                            08.00 Uhr bis 12.00 Uhr, 14.00 Uhr bis 18.30 Uhr

Dienstag:                          08.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Mittwoch:                         08.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Donnerstag:                     08.00 Uhr bis 12.00 Uhr, 14.00 Uhr bis 16.30 Uhr

Freitag:                             08.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Dienstag- und Mittwochnachmittag ist das Rathaus für den Publikumsverkehr

geschlossen. Terminvereinbarungen sind möglich.

Rathaus Issigau

Dorfplatz 2, 95188 Issigau, Telefon: 09293/301 / Fax: 09293/7459

E-Mail: issigau@vg-lichtenberg.de

Montag:                            08.15 Uhr bis 12.00 Uhr, 17.00 Uhr bis 18.30 Uhr

Dienstag:                          08.15 Uhr bis 12.00 Uhr

Mittwoch:                         08.15 Uhr bis 12.00 Uhr

Donnerstag:                     08.15 Uhr bis 12.00 Uhr

Freitag:                             08.15 Uhr bis 12.00 Uhr

Online erreichen Sie uns unter www.vg-lichtenberg.de 

oder über nachfolgende QR-Codes

Homepage          Bürgerserviceportal

Wertstoffinseln – Stellplätze für Glas- und Leicht-
stoffcontainer und Altkleidersammelcontainer des AZV

Einwurfzeiten werktags 7.00 Uhr bis 19.00 Uhr

Das Einwerfen außerhalb dieser Zeiten ist zu unterlassen. 

Weiter wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass das Einwerfen 

bzw. die Ablage von Lebensmitteln verboten ist.

Kostenlose Hotline für Containerleerung: 0800 / 263 463 2. 

Standorte Lichtenberg: Ferienpark

Poststraße

 Erlenweg

Festplatz / Schulstraße

 Eichensteiner Straße

Friedhofsweg

Lindenstraße

Kemlas – Bushaltestelle

Reitzenstein – Behelfsheim

Standorte Issigau:

Standort Lichtenberg: Poststraße – hinter der ehem. Dreschhalle

Nächster Termin:            Mittwoch, 07.12.2022, 

                                                     von 10.00 Uhr – 18.00 Uhr

Standort Issigau: am Festplatz

Nächster Termin:         Dienstag, 06.12.2022 

                                                    von 14.00 Uhr – 18.00 Uhr

Termine Wertstoffmobil

Müllabfuhrtermine

Leerungen in Lichtenberg

Dienstag, 06.12.2022 Leerung der  Restmülltonne

Dienstag, 13.12.2022 Leerung der  Bio- & Papiertonne

Leerungen in Issigau

Freitag, 02.12.2022 Leerung der Biotonne

Freitag, 09.12.2022 Leerung der Restmülltonne
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Aus Lichtenberg

Dr. med. Franziska Häußinger
Dipl. med. Evgenij Gebert
Bad Stebener Straße 2 (EG), 95192 LichtenbergTel. 09288 / 63 33
Praxis Lichtenberg
Bad Stebener Straße 2 (EG), 95192 Lichtenberg, 
Tel. 09288 / 63 33
Mo.:                08.30 Uhr – 13.00 Uhr,  17.00 – 19.00 Uhr 
Di.               08.30 Uhr – 12.00 Uhr
Mi.:                08.30 Uhr – 12.00 Uhr
Do.:                                                       16.00 – 18.30 Uhr
Fr.:                 08.30 Uhr – 12.00 Uhr
Issigau
Dorfplatz 2, 95188 Issigau, Tel. 09293 / 93263 
Do: Sprechstunde nur nach telefonischer Terminvereinbarung
Praxis Berg
Rothleitener Weg 6, 95180 Berg, Tel. 09293 /93 39 993
Mo.:                08.30 Uhr – 13.00 Uhr
Di.,                 08.30 Uhr – 12.00 Uhr, 16.30 – 19.00 Uhr
Mi.           08.30 Uhr – 12.00 Uhr
Do.:                 08.30 Uhr – 12.00 Uhr, 16.30 – 19.00 Uhr
Fr.:                 08.30 Uhr – 12.00 Uhr 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:   Tel. 116 117
Integr. Leitstelle Hochfranken:      Tel. 0 92 81 / 73 95-100
Krankentransport:         Tel. 0 92 81 / 19 22 2
Rettungsdienst und Feuerwehr:        Tel. 112 

Ärztliche Versorgung – Fachärzte für 
Allgemeinmedizin –  Gemeinschaftspraxis

Die Sportschützen Lichtenberg laden zur Weihnachtsfeier am 10. Dezember um 18 
Uhr ein. Um vorherige Anmeldung wegen der Essensbestellung wird bis zum 26. 
November gebeten. Die Liste liegt im Schützenhaus aus oder per E-Mail an a-ell-
ner@t-online.de Zur Auswahl stehen Schnitzel mit Kartoffelsalat oder Roulade mit 
Klöß und Rotkraut. 

Weihnachtsfeier der Sportschützen

Die Sportschützen laden am 9. Dezember um 17.30 Uhr zum Glaskugelschießen mit 
anschließender Preisverteilung ins Schützenhaus ein. 

Glaskugelschießen bei den Sportschützen

Der Förderverein „Friedrich-Wilhelm-Stollen“ feiert seine Mettenschicht immer am 
Samstag vor dem 1 Advent. Auch in diesem Jahr war die Feier in der Gaststätte am 
Stollen wieder gut besucht.  Die Mettenschicht ist die Weihnachtsfeier der Bergleu-
te. Mit ihr wird das Arbeitsjahr vor Weihnachten abgeschlossen. Die Kumpel danken 
Gott, dass er eine schützende Hand über die Arbeit unter Tage gehalten hat. So 
begann auch die Mettenschicht in diesem Jahr nach Begrüßung der Gäste durch 
Hans Sahrhage mit einem besinnlichen Teil, der von Pfarrer Hansen mitgestaltet 
wurde. In seinem Grußwort würdigte Bürgermeister Kristian von Waldenfels die 
Bemühungen des Vereins zur Förderung des regionalen Tourismus. Es bedankte 
sich und wünschte den Mitgliedern bei seiner weiteren Tätigkeit die notwendige 
Kraft und Ausdauer. Mit der anschließenden Ehrung langjähriger Vereinsmitglieder 
schloss der Moderator den besinnlichen Teil. In gemütlicher Runde wurde gegessen 
und so manches Glas Glühwein getrunken. Die Gespräche drehten sich bis in den 
späten Abend hinein um den weiteren Stollenausbau und um die Gestaltung der 
Führungen im nächsten Jahr. Der Verein heißt jeden willkommen, der bereit ist, die 
Führungsmannschaft zu verstärken. Fachkenntnisse sind nicht notwendig. Erfahre-
ne Führer geben gerne ihr Wissen weiter und betreuen Neulinge im erforderlichen 
Umfang. Es gibt wenige Regeln zu beachten. Jeder Führer gestaltet seine Tätigkeit 
nach seinem persönlichen Stil. Interessenten wenden sich bitte an das Gasthaus 
„Friedrich-Wilhelm-Stollen“ (Tel. 09288/216) oder an Rudolf Degelmann (Tel. 
015123128504). Noch ein Hinweis: Zwischen den Feiertagen finden vom 27.12. bis 
30.12. jeweils um 11.00 Uhr und um 13.00 Uhr sowie am 31.12. um 11.00 Uhr Füh-
rungen statt.

Förderverein „Friedrich-Wilhelm-Stollen“ 
feiert Mettenschicht

BÜRGERMEISTERBRIEF NR. 73 

Hallo und Grüß Gott,  

wie Sie vielleicht schon erfahren ha-
ben, hat mich meine Partei als Kandi-
dat für die nächste Landtagswahl no-
miniert. Ob ich nun tatsächlich in den 
Landtag gewählt werde oder nicht: Ich 
bleibe selbstverständlich Bürgermeis-
ter von Lichtenberg. Ich habe mich da 
frühzeitig kundig gemacht, unter anderem bei ehemaligen und 
gegenwärtigen Abgeordneten. Beides - ehrenamtlicher Bür-
germeister und Landtagsabgeordneter - ist zeitlich miteinan-
der vereinbar.  

Jetzt aber zur Stadtratssitzung vom vergangenen Montag.  

• Genehmigung Bauantrag Maschinenhalle Campingplatz: 
Änderung auf ein Pultdach für Solarpaneele 

• Änderung des Flächennutzungplans und Bebauungsplans 
„Hohes Rad“ am See im Hinblick auf die Frankenwaldbrü-
cke 

• Beteiligung Lichtenbergs am Klimaschutzmanagement des 
Landkreises zum Energiesparen und für Umweltprojekte 

• Änderung des Flächennutzungplans Bad Steben: keine 
Einwände 

• Die Hangsicherung an der Bahnhofstraße des Freistaats 
dauert je nach Wetter bis 23. Dezember, das Bankett des 
Hammerwegs wird nochmals aufgebessert. 

• Wie in allen Kommunen, wird auch in Lichtenberg der 
Strompreis nächstes Jahr stark steigen. Betroffen sind 
dann insbesondere die Straßenbeleuchtung, aber auch 
Wasser und Abwasser. Wir hoffen auf die Strompreis-
bremse. 

Folgende Beschlüsse vom letzten Stadtrat sind jetzt öffent-
lich:  

• Unsere Kläranlage wird künftig vom Abwasserverband 
Selbitztal geführt. Das ist eine gute, nahe Partnerschaft.  

• Die Planungen für eine neue Steuerung unseres Brunnens 
wurde vergeben. Da sparen wir langfristig Personal, das 
System wird transparent und sicherer. 

• Am Garagenhof II im Ferienpark wurde eine weitere Gara-
ge verkauft. 

Ich freue mich auf unsere Bürgerversammlung am 2. Dezem-
ber um 19.00 Uhr im TSV!  

Ihr und Euer Bürgermeister, 

Kristan v. Waldenfels 
09288-973720, 0178-4431461 
buergermeister-lichtenberg@vg-lichtenberg.de 
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Lichtenberg

         Aussagen zum Stellplatzkonzept, Wildparken (betrifft auch Schutzgüter Tiere, 
         Pflanzen, biologische Vielfalt, Boden, Fläche, Luft, Klima, Wasser, Landschafts-
         bild)
     –  Barrierefreiheit des Projekts
     –  Besucherlenkung und -führung: Einsatz von Rangern, Maßnahmen zum Schutz 
         von „König David“, Straßenquerungen, Toiletten (betrifft auch Schutzgüter 
         Tiere, Pflanzen, biologische Vielfalt, Boden, Fläche, Landschaftsbild)
     –  Luftrechtliche Zustimmung mit Kennzeichnungsmaßnahmen zum Bau der Höllen-
         talbrücke (betrifft auch Schutzgüter Tiere, Landschaftsbild)
     –  Windgutachten (Ermittlung Bemessungswindlasten und Bewertung aerodynami-
         sche Stabilität des Brückendecks für Konstellationen mit und ohne Eisansatz)
     –  Brandschutz, Waldbrandgefahr, Rauchverbot (betrifft auch Schutzgüter Tiere, 
         Pflanzen, biologische Vielfalt, Boden, Fläche, Luft, Klima, Wasser, Landschafts-
         bild)
     –  Risiko herabfallender Gegenstände von Hängebrücken
     –  Suizidgefahr auf den Brücken
     –  Aussagen zum Landesentwicklungsprogramm Bayern 2020 und Regionalplan 
         „Oberfranken Ost“ und deren Ziele bzw. Grundsätze mit Bezug zu Land-
         schaft(-sbild) (betrifft auch Schutzgut Landschaftsbild), Wanderwegenetz, 
         (Wander-)tourismus, Wirtschaft, Arbeitsplätze
     –  Planungsalternativen: Standort-/Projektalternativen sowie Form des Tourismus 
         (betrifft auch Schutzgüter Tiere, Pflanzen, biologische Vielfalt, Boden, Fläche, 
         Luft, Klima, Wasser, Landschaftsbild)
     –  Einschätzungen der Projekt-Chancen und -Risiken durch lokale und regionale 
         Akteure; Mögliche touristische Auswirkungen auf Gastronomie, Hotellerie, 
         Arbeitsmarkt
     –  Inanspruchnahme landwirtschaftlich genutzter Flächen (Betroffenheit von Land-
         wirten, Ausgleichszahlungen, Gewährleistung der Zugänglichkeit; keine 
         Einschränkung der Bewirtschaftung)
     –  Maßnahmen zur Vermeidung, Minimierung und zur Kompensation von Eingriffen 
         in das Schutzgut Mensch und menschliche Gesundheit
2.  Informationen zum Schutzgut Tiere, Pflanzen und die biologische Vielfalt
     – Auswirkungen auf die Naturschutzgebiete „Höllental“ und „Thüringische 
         Muschwitz“
     –  Auswirkungen auf den Naturpark „Frankenwald“ 
     –  Auswirkungen auf das FFH-Gebiet „DE-5636-371 Selbitz, Muschwitz und 
         Höllental“; Untersuchung der Verträglichkeit des Vorhabens mit Erhaltungs-
         zielen und Schutzzweck des FFH-Gebietes, Auswirkungen auf die geschützten 
         Lebensraumtypen mit deren charakteristischen Arten (wie z.B. Spechte, Höhlen-
         brüter) und auf Arten des Anhangs I der FFH-Richtlinie (wie z.B. Fischotter, 
         Groppe, Bachneuauge, Spanische Flagge), Auswirkungen von Flächenverlust 
         durch Planung im FFH-Gebiet
     –  Berücksichtigung der Auswirkungen der Reaktivierung der Höllentalbahn (Bahn-
         strecke Blankenstein – Marxgrün) im Rahmen der FFH-Verträglichkeitsprüfung 
         (FFH-VP)
     –  Auswirkungen des Vorhabens auf betroffene Arten (Tiere: u.a. Säugetiere (wie 
         z.B. Fledermäuse, Wildkatze, Fischotter, Haselmaus), Amphibien, Reptilien (wie 
         z.B. Schlingnatter, Zauneidechse), Käfer, Schmetterlinge, Libellen; Vögel (wie 
         z.B. Baumfalke, Rauhfuß- und Sperlingskauz, Schwarzspecht, Schwarzstorch, 
         Uhu, Wanderfalke); Pflanzen: z.B. Braungrüner Strichfarn)
     –  Vermeidungs- und vorgezogene Ausgleichsmaßnahmen in Bezug auf betroffene 
         Tier- und Vogelarten; Darstellung möglicher Lokalitäten, um die Maßnahmen-
         vorschläge der speziellen artenschutzrechtlichen Prüfung (saP) zu verwirklichen
     –  Monitoringkonzept im Rahmen der FFH-VP und saP
     –   Auswirkungen auf Biotop- und Nutzungstypen, z.B. gesetzlich geschützte Bio-
         tope (Mähwiesen), strukturreiche Mischwaldkomplexe, Biotopverbund der Fließ-
         gewässer
     –  gesetzlich geschützte Pflanzenarten (z.B. Blaugrüner Stichfarn)
     –  Auswirkungen auf kartiertes Biotop (Nummer 5636-1155)
     –  Auswirkungen auf Wald mit und ohne besondere Funktion für Bodenschutz, 
         Erholung, als Lebensraum und für biologische Vielfalt, Ermittlung der Wald-
         flächeninanspruchnahme
     –  Eingriffs-/Ausgleichsbilanzierung: Kompensationskonzept, Maßnahmen zur 
         Vermeidung, Minimierung und zur Kompensation von Eingriffen in Biotop- und 
         Nutzungstypen sowie Wald, Darstellung von Ausgleichsflächen (betrifft auch 
         Schutzgüter Mensch, Boden, Fläche, Luft, Klima, Wasser, Landschaftsbild)

Beteiligung der Öffentlichkeit - Öffentliche Auslegung (§ 3 Abs. 2 BauGB)
Der Stadtrat der Stadt Lichtenberg hat am 28.11.2022 in öffentlicher Sitzung den Ent-
wurf der Änderung des Flächennutzungsplans mit Landschaftsplan der Stadt Lichten-
berg in einem Teilbereich des vorhabenbezogenen Bebauungsplans „Frankenwaldbrü-
cke“ des Planungsverbands „Frankenwaldbrücke“ gebilligt und beschlossen, den Ent-
wurf der Änderung des Flächennutzungsplans mit Landschaftsplan gem. § 3 Abs. 2 
Baugesetzbuch (BauGB) öffentlich auszulegen und nach § 4 Abs. 2 BauGB die Stel-
lungnahmen der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange, deren Aufga-
benbereich von der Planung tangiert werden kann, zum Planentwurf einzuholen.
Mit der Änderung des Flächennutzungsplans mit Landschaftsplan sollen die Voraus-
setzungen für die Ausweisung von Sondergebieten, notwendigen Zuwegungen und 
Parkplätzen im vorhabenbezogenen Bebauungsplan „Frankenwaldbrücke“ im Rahmen 
des gleichnamigen Projekts „Frankenwaldbrücke“ geschaffen werden. Die Flächen-
nutzungsplanänderung erfolgt parallel zur Aufstellung des vorhabenbezogenen 
Bebauungsplans.
Der Geltungsbereich ergibt sich aus dem Planentwurf vom Ingenieurbüro Gansloser 
GmbH & Co. KG vom 28.11.2022 und umfasst die Flurstücke 392/1, 533, 537, 538, 
540, und 542 sowie Teilflächen der Flurstücke 14, 174/2, 406/1, 427/1, 506, 507, 532, 
545, 546/1, 553, 555/2, 620, 620/2, 1458, 1460, 1471, 1473, 1473/2, 1473/3 und 
1490, jeweils Gemarkung Lichtenberg.
Der Planbereich ist im Folgenden dargestellt, der Bestandteil der Bekanntmachung 
ist:

Es liegen folgende umweltbezogene Informationen vor:
1.  Informationen zum Schutzgut Mensch
     –  Auswirkungen auf die Erholungsfunktion des Waldes durch Waldflächenverlust, 
         Verlegung von Wanderwegen, Müllbelastung, Besucherverkehr (betrifft auch 
         Schutzgut Landschaftsbild)
     –  Ruhe und Erholung der Waldbesucher
     –  Schalltechnische Untersuchung zur Geräuscheinwirkung in der Nachbarschaft 
         vom geplanten Parkplatz und Besucherzentrum aus (Gewerbelärm) sowie 
         anlagebedingter Verkehrslärm (Straßenverkehrslärm) auf öffentlichen Straßen
     –  Immissionen: Abgase und Staubentwicklung, Erschütterungen, Bewegungsreize, 
         Lärmbelastung durch Bauzeit und Besucher
     – Verkehrsanalyse mit Verkehrszählung; Verkehrsabwicklung und Verkehrs-
         sicherheit; Verkehrszunahme, Überlastung der Verkehrsinfrastruktur durch 
         Besucher
     –  Verkehrsuntersuchung zur Stellplatzdimensionierung am Besucherzentrum; 

Öffentliche Bekanntmachung über die Beteiligung der Öffentlichkeit sowie der Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange (§§ 3 Abs. 2 und 4 Abs. 2 BauGB) zur Änderung des Flächennutzungsplans mit Landschaftsplan 
der Stadt Lichtenberg in einem Teilbereich des vorhabenbezogenen Bebauungsplans „Frankenwaldbrücke“ des 
Planungsverbands „Frankenwaldbrücke“

Ausschnitt der Änderung des Flächennutzungsplans mit Landschaftsplan, Entwurf vom 
28.11.2022, unmaßstäblich, genordet
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        brücke über der Selbitz 
 –  Auswirkungen auf „König David“, Maßnahmen zum Schutz des „König David“ 
        (betrifft auch Schutzgut Tiere, Pflanzen, biologische Vielfalt)
 –  Kulturlandschaftsraum „Frankenwald mit Vorland“
 –  Landschaftsentwicklungskonzept (LEK 5) bezogen auf das Höllental
 –  Maßnahmen zur Vermeidung, Minimierung und zur Kompensation von Eingriffen 
     in das Schutzgut Landschaftsbild
Die diesen Informationen zugrunde liegenden Unterlagen liegen ebenfalls aus. 
Der Planentwurf der Flächennutzungsplanänderung vom 28.11.2022 mit Begründung 
und Umweltbericht zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan „Frankenwaldbrücke“ 
sowie den nach Einschätzung des Planungsverbandes wesentlichen, bereits vorliegen-
den umweltbezogenen Stellungnahmen liegt im Rahmen der Beteiligung der Öffent-
lichkeit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB 

in der Zeit von Montag, den 12.12.2022 bis einschließlich Montag, den 23.01.2023

während der allgemeinen Dienststunden der Verwaltung zur Einsichtnahme im Amts-
sitz der Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg, Marktplatz 16, 95192 Lichtenberg 
aus. Hier kann sich die Öffentlichkeit über die allgemeinen Ziele und Zwecke sowie die 
wesentlichen Auswirkungen der Planung unterrichten.
Der Inhalt dieser Bekanntmachung und die nach § 3 Abs. 2 S. 1 BauGB auszulegenden 
Unterlagen sind auch im Internet unter dem folgenden Link
https://www.vg-lichtenberg.de/stadt-lichtenberg/bauleitplanung/teilaenderung-
flaechennutzungsplan/
veröffentlicht.
Stellungnahmen können während der Auslegungsfrist schriftlich oder während der 
Dienststunden zur Niederschrift im Amtssitz der Verwaltungsgemeinschaft Lichten-
berg abgegeben werden. Da das Ergebnis der Behandlung der Stellungnahmen mitge-
teilt wird, ist die Angabe der Anschrift des Verfassers zweckmäßig. 
Über die Stellungnahmen entscheidet der Stadtrat in öffentlicher Sitzung.
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei 
der Beschlussfassung über den Bauleitplan gem. § 4a Abs. 6 BauGB unberücksichtigt 
bleiben können, wenn die Gemeinde den Inhalt nicht kannte und nicht hätte kennen 
müssen und deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit der Flächennutzungsplanänderung 
nicht von Bedeutung ist.

Datenschutz:
Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der Grundlage der Art. 6 Abs. 
1 Buchst. e (DSGVO) i. V. mit § 3 BauGB und dem BayDSG. Sofern Sie Ihre Stellung-
nahme ohne Absenderangaben abgeben, erhalten Sie keine Mitteilung über das 
Ergebnis der Prüfung. Weitere Informationen entnehmen Sie bitte dem Formblatt 
„Datenschutzrechtliche Informationspflichten im Bauleitplanverfahren“ das ebenfalls 
öffentlich ausliegt.
Hinweis bzgl. des Verbandsklagerechts von Umweltverbänden:
Eine Vereinigung im Sinne des § 4 Abs. 3 S. 1 Nr. 2 UmwRG (Umwelt-Rechtsbehelfs-
gesetzes) ist in einem Rechtsbehelfsverfahren nach § 7 Abs. 2 UmwRG gemäß § 7 Abs. 
3 S. 1 UmwRG mit allen Einwendungen ausgeschlossen, die sie im Rahmen der Ausle-
gungsfrist nicht oder nicht rechtzeitig geltend gemacht hat, aber hätte geltend machen 
können (§ 3 Abs. 3 BauGB).

Lichtenberg, den 02.12.2022
gez. Kristan von Waldenfels,
 Erster Bürgermeister

  –   Aussagen zum Landesentwicklungsprogramm Bayern 2020 und zum Regional-
        plan  „Oberfranken Ost“ und deren Ziele bzw. Grundsätzen über Naturschutz und 
        Landschaftspflege 
 –  Müllbelastung und –entsorgung; Notdurft
 –  Aussagen zur Notwendigkeit einer Umweltverträglichkeitsprüfung (betrifft auch 
        Schutzgüter Tiere, Pflanzen, biologische Vielfalt, Boden, Fläche, Luft, Klima, 
        Wasser, Landschaftsbild)
 –   Pflanzgebote, -bindungen und -listen
3. Informationen zum Schutzgut Boden und Fläche
 –  Bedarf an Grund und Boden
 –  im Geltungsbereich vorkommende Böden
 –  Auswirkungen auf Boden und Fläche, Flächen- und Bodenverlust, Waldflächen-
        inanspruchnahme 
 –  Erosionsgefahr durch Rodungen
 –  Geotechnischer Bericht: Baugrunduntersuchungen für Parkplatz und Besucher-
     zentrum
 –  Altbergbau
 –  Altlasten
 –  vorsorgender Bodenschutz
 –  Maßnahmen zur Vermeidung, Minimierung und zur Kompensation von Eingriffen 
        in das Schutzgut Boden und Fläche
4. Informationen zum Schutzgut Luft und Klima
 –  Klima und Temperaturen im Geltungsbereich
 –  Klimawandel
 –  Auswirkungen auf Luft und Klima, durch Waldflächenverlust, bauzeitliche Abgase, 
     Lärm- und Staubimmissionen, erhöhtes Verkehrsaufkommen, Flächenver-
        sieglung
 – Maßnahmen zur Vermeidung, Minimierung und zur Kompensation von Eingriffen 
        in das Schutzgut Luft und Klima
5. Informationen zum Schutzgut Wasser
 –  Wasserversorgung am Besucherzentrum, für Toiletten am Parkplatz Eichenstein, 
        im Brandfall 
 –  Abwasserbeseitigung
 – Auswirkungen auf Oberflächengewässer und wassersensible Bereiche von 
     Lohbach und Selbitz; Überschwemmungsgebiete, Hochwasserschutz
 – Auswirkungen auf Grundwasser: Wasser- und Heilquellenschutzgebiete 
     (Heilquellenschutzgebiet „Höllental“)
  – Auswirkungen auf Gewässerrandstreifen im Bereich des Lohbachs durch 
     Parkplatz und Besucherzentrum (betrifft auch Schutzgüter Menschen, Tiere, 
        Pflanzen und die biologische Vielfalt und Landschaftsbild)
 –  Maßnahmen zur Vermeidung, Minimierung und zur Kompensation von Eingriffen 
        in das Schutzgut Wasser
6. Informationen zum Schutzgut Landschaftsbild
 –  Auswirkungen auf das Landschaftsbild durch den Bau und Betrieb der Höllental- 
        und Lohbachtalbrücke mit Parkplatz und Besucherzentrum sowie Waldflächen-
        verlust
 –  Auswirkungen auf die Landschaftsschutzgebiete „Frankenwald im Gebiet der 
        Landkreise Hof, Kronach und Kulmbach“ und „Saaletal“
 –  Auswirkungen auf die Naturdenkmäler „Stadthag mit Schloßberg und Burgruine“, 
        „Kesselfels“, „Teufelsfelsen“ und „Drachenfels“ 
 – Denkmalschutz: Aussagen zu Auswirkungen der Umsetzung der Lohbachtal-
     brücke und eines Aufzugs im Bereich Burgruine Lichtenberg als Bau- und Boden-
     denkmal sowie Bestandteil eines Ensembles; Baudenkmal ehemalige Eisenbahn-

in Aufstellung befindlichen vorhabenbezogenen Bebauungsplan „Frankenwaldbrücke“ 
in einem Teilbereich. Mit der Teiländerung des Bebauungsplans „Hohes Rad“ soll der 
sich überschneidende Bereich aus dem Geltungsbereich des Bebauungsplans „Hohes 
Rad“ genommen sowie die Begründung entsprechend angepasst werden, um wider-
sprüchliche Festsetzungen zu vermeiden.
Das Plangebiet liegt ca. 1 km südlich des Stadtzentrums der Stadt Lichtenberg an der 
Seestraße; südlich, östlich und südöstlich des Frankenwaldsees. Die St 2195 verläuft 
östlich. Der Bereich der Teiländerung, welcher aus dem Geltungsbereich entfällt, 
befindet sich östlich des Frankenwaldsees.

Aufstellungsbeschluss
Der Stadtrat der Stadt Lichtenberg hat in der Sitzung am 06.09.2021 beschlossen, den 
Bebauungsplan „Hohes Rad“, in einem Teilbereich zu ändern.
Die Teiländerung des Bebauungsplans „Hohes Rad“ wird im vereinfachten Verfahren 
gem. § 13 Baugesetzbuch (BauGB) aufgestellt. Von einer Umweltprüfung nach § 2 
Abs. 4 BauGB wird gem. § 13 Abs. 3 Satz 2 BauGB abgesehen. Weiterhin wird von der 
frühzeitigen Unterrichtung und Erörterung nach § 3 Abs. 1 BauGB und § 4 Abs. 1 
BauGB gem. § 13 Abs. 2 BauGB abgesehen.
Der Geltungsbereich des Bebauungsplans „Hohes Rad“ überschneidet sich mit dem 

Öffentliche Bekanntmachung über die Teiländerung des Bebauungsplans „Hohes Rad“ sowie die Beteiligung der 
Öffentlichkeit sowie der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange (§§ 3 Abs. 2 und 4 Abs. 2 BauGB) zur 
Teiländerung des Bebauungsplans „Hohes Rad“
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Beteiligung der Öffentlichkeit - Öffentliche Auslegung (§ 3 Abs. 2 BauGB)
Der Stadtrat der Stadt Lichtenberg hat am 28.11.2022 in öffentlicher Sitzung den Ent-
wurf der Teiländerung des Bebauungsplans „Hohes Rad“ gebilligt und beschlossen, 
den Entwurf der Teiländerung des Bebauungsplans „Hohes Rad“ gem. § 3 Abs. 2 Bau-
gesetzbuch (BauGB) öffentlich auszulegen und nach § 4 Abs. 2 BauGB die Stellung-
nahmen der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange, deren Aufgabenbe-
reich von der Planung tangiert werden kann, zum Planentwurf einzuholen.
Der Planentwurf der Teiländerung des Bebauungsplans „Hohes Rad“ vom 28.11.2022 
mit Begründung liegt im Rahmen der Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 
BauGB

in der Zeit von Montag, den 12.12.2022 bis einschließlich Montag, den 23.01.2023

während der allgemeinen Dienststunden der Verwaltung im Rathaus Lichtenberg zur 
Einsichtnahme im Amtssitz der Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg, Marktplatz 16, 
95192 Lichtenberg aus. Hier kann sich die Öffentlichkeit über die allgemeinen Ziele 
und Zwecke sowie die wesentlichen Auswirkungen der Planung unterrichten.
Der Inhalt dieser Bekanntmachung und die nach § 3 Abs. 2 S. 1 BauGB auszulegenden 
Unterlagen sind auch im Internet unter dem folgenden Link
https://www.vg-lichtenberg.de/stadt-lichtenberg/bauleitplanung/teilaenderung-b-
plan-hohes-rad/ veröffentlicht.

Stellungnahmen können während dieser Frist in Textform oder während der Dienst-
stunden zur Niederschrift im Amtssitz der Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg 
abgegeben werden. Da das Ergebnis der Behandlung der Stellungnahmen mitgeteilt 
wird, ist die Angabe der Anschrift des Verfassers zweckmäßig. 

Über die Stellungnahmen entscheidet der Stadtrat in öffentlicher Sitzung.
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei 
der Beschlussfassung über den Bauleitplan gem. § 4a Abs. 6 BauGB unberücksichtigt 
bleiben können, wenn die Gemeinde den Inhalt nicht kannte und nicht hätte kennen 
müssen und deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit des vorhabenbezogenen Bebauungs-
plans nicht von Bedeutung ist.

Datenschutz:
Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der Grundlage der Art. 6 Abs. 
1 Buchst. e (DSGVO) i. V. mit § 3 BauGB und dem BayDSG. Sofern Sie Ihre Stellung-
nahme ohne Absenderangaben abgeben, erhalten Sie keine Mitteilung über das 
Ergebnis der Prüfung. Weitere Informationen entnehmen Sie bitte dem Formblatt 
„Datenschutzrechtliche Informationspflichten im Bauleitplanverfahren“ das ebenfalls 
öffentlich ausliegt.

Lichtenberg, den 02.12.2022
gez. Kristan von Waldenfels
 Erster Bürgermeister

Das Plangebiet liegt ca. 1 km südlich des Stadtzentrums der Stadt Lichtenberg an der 
Seestraße; südlich, östlich und südöstlich des Frankenwaldsees. Die St 2195 verläuft 
östlich. Der Bereich der Teiländerung, welcher aus dem Geltungsbereich entfällt, 
befindet sich östlich des Frankenwaldsees.
Der Geltungsbereich ergibt sich aus dem Planentwurf vom Ingenieurbüro Gansloser 
GmbH & Co. KG vom 28.11.2022 und umfasst nach Teiländerung die nachfolgend 
genannten Flurstücke der Gemarkung Lichtenberg: 466, 466/1, 466/2, 466/3, 500, 
500/3, 500/4, 500/5, 500/6, 500/7, 500/8, 500/9, 500/10, 500/11, 500/12, 
500/13, 500/14, 500/15, 500/16, 500/17, 500/18, 500/19, 500/20, 500/21, 
500/22, 500/23, 500/24, 500/25, 500/26, 500/27, 500/28, 500/29, 500/30, 
500/31, 500/32, 500/33, 500/34, 500/35, 500/36, 500/37, 500/38, 500/39, 
500/40, 500/41, 500/42, 500/43, 500/44, 500/45, 500/46, 500/47, 500/48, 
500/49, 500/50, 500/51, 500/52, 500/53, 500/54, 500/55, 500/56, 500/57, 
500/58, 500/59, 500/60, 500/61, 500/62, 500/63, 500/64, 500/65, 500/66, 
500/67, 500/68, 500/69, 500/70, 500/71, 500/72, 500/73, 500/74, 500/75, 
500/76, 500/77, 500/78, 500/79, 500/81, 500/82, 507/2, 507/11, 508, 509, 536/7, 
465 (Teilfläche), 467/1 (Teilfläche), 500/1 (Teilfläche), 503/4 (Teilfläche), 507 (Teil-
fläche) sowie 510 (Teilfläche). Folgende Flurstücke entfallen im Rahmen der Teilände-
rung aus dem Geltungsbereich: Flurstück 537, 406/1 (Teilfläche), 507 (Teilfläche), 
527/1 (Teilfläche), 540 (Teilfläche), sowie 541 (Teilfläche), jeweils Gemarkung Lich-
tenberg.

Der Planbereich ist im Folgenden dargestellt, der Bestandteil der Bekanntmachung 
ist:

Der Aufstellungsbeschluss wird hiermit bekannt gemacht.

Ausschnitt der Teiländerung des Bebauungsplans „Hohes Rad“, Entwurf vom 28.11.2022, 
unmaßstäblich, genordet

Amtliche Mitteilungen der Stadt Lichtenberg

vorhabenbezogenen Bebauungsplan „Frankenwaldbrücke“ mit integriertem Grünord-
nungsplan und örtlichen Bauvorschriften (folgend: vorhabenbezogener Bebauungs-
plan „Frankenwaldbrücke“) aufstellt.

Mit der Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplans „Frankenwaldbrücke“ 
sollen die planungsrechtlichen Voraussetzungen für den Bau einer Hängebrücke im 
Höllental in Kombination mit einer weiteren Hängebrücke im Lohbachtal zur Burgruine 
von Lichtenberg sowie den Bau von Parkplätzen und eines Besucherzentrums im Rah-
men des Projekts „Frankenwaldbrücke“ östlich des Frankenwaldsees, südlich der 
Stadt Lichtenberg, geschaffen werden.

Beteiligung der Öffentlichkeit - Öffentliche Auslegung (§ 3 Abs. 2 BauGB)

Der Gemeinderat der Gemeinde Issigau hat die Aufstellung des vorhabenbezogenen 
Bebauungsplans „Frankenwaldbrücke“ am 01.07.2019 beschlossen. Der Stadtrat der 
Stadt Lichtenberg hat am 08.07.2019 die Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplans „Frankenwaldbrücke“ beschlossen. Da es sich bei dem Projekt um ein ein-
heitliches und zusammenhängendes Vorhaben auf dem Gebiet zweier Gemeinden 
handelt, welches den Ausgleich der verschiedenen Belange erfordert, wurde im Jahr 
2020 der Planungsverband „Frankenwaldbrücke“ durch die Stadt Lichtenberg und die 
Gemeinde Issigau gegründet, der die Bauleitplanung fortführt und einen gemeinsamen 

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Issigau

Öffentliche Bekanntmachung über die Beteiligung der Öffentlichkeit sowie der Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange (§§ 3 Abs. 2 und 4 Abs. 2 BauGB) zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan „Frankenwaldbrücke“ 
mit integriertem Grünordnungsplan und örtlichen Bauvorschriften
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Der Planungsverband „Frankenwaldbrücke“ hat am 22.11.2022 in öffentlicher Sitzung 
den Entwurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplans „Frankenwaldbrücke“ gebilligt 
und beschlossen, den Entwurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplans „Franken-
waldbrücke“ gem. § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) öffentlich auszulegen und nach 
§ 4 Abs. 2 BauGB die Stellungnahmen der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher 
Belange, deren Aufgabenbereich von der Planung tangiert werden kann, zum Planent-
wurf einzuholen.
Das Planungsgebiet befindet sich südlich sowie östlich der Stadt Lichtenberg, zwi-
schen Lichtenberg und dem Issigauer Gemeindeteil Eichenstein. Der Geltungsbereich 
des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes „Frankenwaldbrücke“ umfasst die geplan-
ten Parkplätze sowie das Gebiet für das geplante Besucherzentrum östlich des Fran-
kenwaldsees und die umliegenden öffentlichen Verkehrsflächen. Weiterhin sind die 
bestehenden Wirtschafts- bzw. Waldwege als geplante Zuwegungen zu den Brücken, 
die Brücken selbst sowie ein Bereich der Burgruine Lichtenberg Teil des Bebauungs-
planes. Der Geltungsbereich umfasst im Osten die Höllentalterrasse auf Issigauer 
Gemeindeseite sowie die Zuwegung in Richtung des bestehenden Wanderparkplatzes 
bei Eichenstein und den Wanderparkplatz selbst.
Der Geltungsbereich umfasst die Flurstücke 392/1, 533, 537, 538, 540, und 542 sowie 
Teilflächen der Flurstücke 14, 174/2, 406/1, 427/1, 506, 507, 532, 545, 546/1, 553, 
555/2, 620, 620/2, 1458, 1460, 1471, 1473, 1473/2, 1473/3 und 1490, jeweils 
Gemarkung Lichtenberg sowie Teilflächen des Flurstücks 115, Gemarkung Issigau. 
Der Geltungsbereich umfasst zudem die Ausgleichsfläche auf den Flurstücken 991 und 
991/1, jeweils Gemarkung Lichtenberg (Waldfläche, verortet nordwestlich Lichten-
bergs, westlich der St 2195, südlich der Grenze zwischen Thüringen und Bayern), die 
Ausgleichsfläche auf dem Flurstück 723 und Teilflächen des Flurstücks 724/2, jeweils 
Gemarkung Issigau (landwirtschaftlich genutzte Fläche, verortet nördlich anschlie-
ßend an die Eichensteiner Straße, ca. auf halber Strecke zwischen Issigau und dem 
Issigauer Ortsteil Eichenstein) sowie die Ausgleichsfläche auf den Flurstücken 332, 
333 sowie 336, jeweils Gemarkung Reitzenstein (überwiegend landwirtschaftlich 
genutzt Fläche, verortet westlich der Straße von Reitzenstein nach Griesbach, ca. 1 km 
südlich des Issigauer Ortsteils Reitzenstein, ca. 150 m nordwestlich des Einzel Sinter-
rasen).

Übersichtsplan des vorhabenbezogenen Bebauungsplans „Frankenwaldbrücke“, Entwurf 
vom 22.11.2022, unmaßstäblich, genordet

Der Planbereich ist im folgenden Übersichtsplan sowie den Detailausschnitten (A-F) 
dargestellt, die Bestandteil der Bekanntmachung sind:

Detailausschnitt A des vorhabenbezogenen Bebauungsplans „Frankenwaldbrücke“, 
Entwurf vom 22.11.2022, unmaßstäblich, genordet

Detailausschnitt B und C des vorhabenbezogenen Bebauungsplans „Frankenwaldbrücke“, 
Entwurf vom 22.11.2022, unmaßstäblich, genordet

Detailausschnitt D des vorhabenbezogenen Bebauungsplans „Frankenwaldbrücke“, Ent-
wurf vom 22.11.2022, unmaßstäblich, genordet

Detailausschnitt E des vorhabenbezogenen Bebauungsplans „Frankenwaldbrücke“, 
Entwurf vom 22.11.2022, unmaßstäblich, nicht genordet

Detailausschnitt F des vorhabenbezogenen Bebauungsplans „Frankenwaldbrücke“, Ent-
wurf vom 22.11.2022, unmaßstäblich, nicht genordet
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Lichtenberg

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Issigau

Übersicht der Ausgleichsflächen im Geltungsbereich des vorhabenbezogenen Bebauungs-
plans „Frankenwaldbrücke“, Entwurf vom 22.11.2022, unmaßstäblich, nicht genordet

Ausgleichsflächen Gemarkung Lichtenberg im Geltungsbereich des vorhabenbezogenen 
Bebauungsplans „Frankenwaldbrücke“, Entwurf vom 22.11.2022, unmaßstäblich, genordet

Ausgleichsflächen Gemarkung Issigau und Gemarkung Reitzenstein im Geltungsbereich 
des vorhabenbezogenen Bebauungsplans „Frankenwaldbrücke“, Entwurf vom 22.11.2022, 
unmaßstäblich, genordet

Es liegen folgende umweltbezogene Informationen vor:
1. Informationen zum Schutzgut Mensch

 – Auswirkungen auf die Erholungsfunktion des Waldes durch Waldflächenverlust, 
       Verlegung von Wanderwegen, Müllbelastung, Besucherverkehr (betrifft auch 
       Schutzgut Landschaftsbild)
 – Ruhe und Erholung der Waldbesucher
 – Schalltechnische Untersuchung zur Geräuscheinwirkung in der Nachbarschaft 
       vom geplanten Parkplatz und Besucherzentrum aus (Gewerbelärm) sowie anlage-
      bedingter Verkehrslärm (Straßenverkehrslärm) auf öffentlichen Straßen
  – Immissionen: Abgase und Staubentwicklung, Erschütterungen, Bewegungsreize, 
   Lärmbelastung durch Bauzeit und Besucher
 – Verkehrsanalyse mit Verkehrszählung; Verkehrsabwicklung und Verkehrssicher-
    heit; Verkehrszunahme, Überlastung der Verkehrsinfrastruktur durch Besucher
 – Verkehrsuntersuchung zur Stellplatzdimensionierung am Besucherzentrum; 
    Aussagen zum Stellplatzkonzept, Wildparken (betrifft auch Schutzgüter Tiere, 
      Pflanzen, biologische Vielfalt, Boden, Fläche, Luft, Klima, Wasser, Landschafts-
      bild)
 – Barrierefreiheit des Projekts
 – Besucherlenkung und -führung: Einsatz von Rangern, Maßnahmen zum Schutz von 
      „König David“, Straßenquerungen, Toiletten (betrifft auch Schutzgüter Tiere, 
      Pflanzen, biologische Vielfalt, Boden, Fläche, Landschaftsbild)
 – Luftrechtliche Zustimmung mit Kennzeichnungsmaßnahmen zum Bau der 
      Höllentalbrücke (betrifft auch Schutzgüter Tiere, Landschaftsbild)
 –Windgutachten (Ermittlung Bemessungswindlasten und Bewertung aero-
    dynamische Stabilität des Brückendecks für Konstellationen mit und ohne 
      Eisansatz)
   – Brandschutz, Waldbrandgefahr, Rauchverbot (betrifft auch Schutzgüter Tiere, 
      Pflanzen, biologische Vielfalt, Boden, Fläche, Luft, Klima, Wasser, Landschafts-
      bild)
    – Risiko herabfallender Gegenstände von Hängebrücken
    – Suizidgefahr auf den Brücken
   – Aussagen zum Landesentwicklungsprogramm Bayern 2020 und Regionalplan 
      „Oberfranken Ost“ und deren Ziele bzw. Grundsätze mit Bezug zu 
      Landschaft(-sbild) (betrifft auch Schutzgut Landschaftsbild), Wanderwegenetz, 
      (Wander-)tourismus, Wirtschaft, Arbeitsplätze
    – Planungsalternativen: Standort-/Projektalternativen sowie Form des Tourismus 
      (betrifft auch Schutzgüter Tiere, Pflanzen, biologische Vielfalt, Boden, Fläche, 
       Luft, Klima, Wasser, Landschaftsbild)
   – Einschätzungen der Projekt-Chancen und -Risiken durch lokale und regionale 
      Akteure; Mögliche touristische Auswirkungen auf Gastronomie, Hotellerie, 
      Arbeitsmarkt
 –Inanspruchnahme landwirtschaftlich genutzter Flächen (Betroffenheit von 
      Landwirten, Ausgleichszahlungen, Gewährleistung der Zugänglichkeit; keine 
      Einschränkung der Bewirtschaftung)
 – Maßnahmen zur Vermeidung, Minimierung und zur Kompensation von Eingriffen 
      in das Schutzgut Mensch und menschliche Gesundheit

2. Informationen zum Schutzgut Tiere, Pflanzen und die biologische Vielfalt

 – Auswirkungen auf die Naturschutzgebiete „Höllental“ und „Thüringische 
      Muschwitz“
 – Auswirkungen auf den Naturpark „Frankenwald“ 
 – Auswirkungen auf das FFH-Gebiet „DE-5636-371 Selbitz, Muschwitz und 
      Höllental“; Untersuchung der Verträglichkeit des Vorhabens mit Erhaltungszielen 
      und Schutzzweck des FFH-Gebietes, Auswirkungen auf die geschützten Lebens-
      raumtypen mit deren charakteristischen Arten (wie z.B. Spechte, Höhlenbrüter) 
      und auf Arten des Anhangs I der FFH-Richtlinie (wie z.B. Fischotter, Groppe, 
      Bachneuauge, Spanische Flagge), Auswirkungen von Flächenverlust durch 
      Planung im FFH-Gebiet
   – Berücksichtigung der Auswirkungen der Reaktivierung der Höllentalbahn (Bahn-
      strecke Blankenstein – Marxgrün) im Rahmen der FFH-Verträglichkeitsprüfung 
      (FFH-VP)
    – Auswirkungen des Vorhabens auf betroffene Arten (Tiere: u.a. Säugetiere (wie 
       z.B. Fledermäuse, Wildkatze, Fischotter, Haselmaus), Amphibien, Reptilien (wie 
       z.B. Schlingnatter, Zauneidechse), Käfer, Schmetterlinge, Libellen; Vögel (wie 
      z.B. Baumfalke, Rauhfuß- und Sperlingskauz, Schwarzspecht, Schwarzstorch, 
      Uhu, Wanderfalke); Pflanzen: z.B. Braungrüner Strichfarn)

Gemeinde Issigau

3 Zimmer, Küche, Bad, 
DG rechts, 62,70 qm, ZH, Garage,

frei ab sofort. 

Bewerbungen schriftlich an:

Gemeinde Issigau, Dorfplatz 2, 95188 Issigau 

Tel. 09293/301, E-Mail: issigau@vg-lichtenberg.de

55Wir im Frankenwald



    und Lohbachtalbrücke mit Parkplatz und Besucherzentrum sowie Waldflächen-
       verlust
 – Auswirkungen auf die Landschaftsschutzgebiete „Frankenwald im Gebiet der 
       Landkreise Hof, Kronach und Kulmbach“ und „Saaletal“
 –  Auswirkungen auf die Naturdenkmäler „Stadthag mit Schloßberg und Burgruine“, 
       „Kesselfels“, „Teufelsfelsen“ und „Drachenfels“ 
 – Denkmalschutz: Aussagen zu Auswirkungen der Umsetzung der Lohbachtal-
       brücke und eines Aufzugs im Bereich Burgruine Lichtenberg als Bau- und Boden-
       denkmal sowie Bestandteil eines Ensembles; Baudenkmal ehemalige Eisenbahn-
       brücke über der Selbitz 
    – Auswirkungen auf „König David“, Maßnahmen zum Schutz des „König David“ 
       (betrifft auch Schutzgut Tiere, Pflanzen, biologische Vielfalt)
 – Kulturlandschaftsraum „Frankenwald mit Vorland“
 – Landschaftsentwicklungskonzept (LEK 5) bezogen auf das Höllental
 – Maßnahmen zur Vermeidung, Minimierung und zur Kompensation von Eingriffen 
       in das Schutzgut Landschaftsbild

Die diesen Informationen zugrunde liegenden Unterlagen liegen ebenfalls aus. 
Der Planentwurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplans „Frankenwaldbrücke“ vom 
22.11.2022 mit Begründung und Umweltbericht sowie den nach Einschätzung des Pla-
nungsverbandes wesentlichen, bereits vorliegenden umweltbezogenen Stellungnah-
men liegt im Rahmen der Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB 
in der Zeit von Montag, den 12.12.2022 bis einschließlich Montag, den 23.01.2023
während der allgemeinen Dienststunden der Verwaltung zur Einsichtnahme im Amts-
sitz der Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg, Marktplatz 16, 95192 Lichtenberg 
sowie dem Rathaus Issigau, Dorfplatz 2, 95188 Issigau, aus. Hier kann sich die Öffent-
lichkeit über die allgemeinen Ziele und Zwecke sowie die wesentlichen Auswirkungen 
der Planung unterrichten.
Der Inhalt dieser Bekanntmachung und die nach § 3 Abs. 2 S. 1 BauGB auszulegenden 
Unterlagen sind auch im Internet unter dem folgenden Link
https://www.vg-lichtenberg.de/planungsverband-frankenwaldbruecke/
bauleitplanung/ veröffentlicht.
Stellungnahmen können während der Auslegungsfrist schriftlich oder während der 
Dienststunden zur Niederschrift im Amtssitz der Verwaltungsgemeinschaft Lichten-
berg sowie dem Rathaus Issigau abgegeben werden. Da das Ergebnis der Behandlung 
der Stellungnahmen mitgeteilt wird, ist die Angabe der Anschrift des Verfassers 
zweckmäßig. 
Über die Stellungnahmen entscheidet der Planungsverband in öffentlicher Sitzung.
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei 
der Beschlussfassung über den Bauleitplan gem. § 4a Abs. 6 BauGB unberücksichtigt 
bleiben können, wenn der Planungsverband den Inhalt nicht kannte und nicht hätte 
kennen müssen und deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit des vorhabenbezogenen 
Bebauungsplans nicht von Bedeutung ist. 

Datenschutz:
Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der Grundlage der Art. 6 Abs. 
1 Buchst. e (DSGVO) i. V. mit § 3 BauGB und dem BayDSG. Sofern Sie Ihre Stellung-
nahme ohne Absenderangaben abgeben, erhalten Sie keine Mitteilung über das 
Ergebnis der Prüfung. Weitere Informationen entnehmen Sie bitte dem Formblatt 
„Datenschutzrechtliche Informationspflichten im Bauleitplanverfahren“ das ebenfalls 
öffentlich ausliegt.

Lichtenberg, den 02.12.2022

gez. Kristan von Waldenfels 
Vorsitzender Planungsverband „Frankenwaldbrücke“ 

 –  Monitoringkonzept im Rahmen der FFH-VP und saP
 –  Auswirkungen auf Biotop- und Nutzungstypen, z.B. gesetzlich geschützte Bio-
       tope (Mähwiesen), strukturreiche Mischwaldkomplexe, Biotopverbund der 
       Fließgewässer
 – gesetzlich geschützte Pflanzenarten (z.B. Blaugrüner Stichfarn)
 –  Auswirkungen auf kartiertes Biotop (Nummer 5636-1155)
 –  Auswirkungen auf Wald mit und ohne besondere Funktion für Bodenschutz, 
    Erholung, als Lebensraum und für biologische Vielfalt, Ermittlung der Wald-
       flächeninanspruchnahme
 – Eingriffs-/Ausgleichsbilanzierung: Kompensationskonzept, Maßnahmen zur 
       Vermeidung, Minimierung und zur Kompensation von Eingriffen in Biotop- und 
       Nutzungstypen sowie Wald, Darstellung von Ausgleichsflächen (betrifft auch 
       Schutzgüter Mensch, Boden, Fläche, Luft, Klima, Wasser, Landschaftsbild)
 –  Aussagen zum Landesentwicklungsprogramm Bayern 2020 und zum Regional-
       plan „Oberfranken Ost“ und deren Ziele bzw. Grundsätzen über Naturschutz und 
       Landschaftspflege 
 – Müllbelastung und –entsorgung; Notdurft
 – Aussagen zur Notwendigkeit einer Umweltverträglichkeitsprüfung (betrifft auch 
       Schutzgüter Tiere, Pflanzen, biologische Vielfalt, Boden, Fläche, Luft, Klima, 
       Wasser, Landschaftsbild)
 – Pflanzgebote, -bindungen und -listen
3. Informationen zum Schutzgut Boden und Fläche

 – Bedarf an Grund und Boden
 – im Geltungsbereich vorkommende Böden
 –  Auswirkungen auf Boden und Fläche, Flächen- und Bodenverlust, Waldflächen-
       inanspruchnahme 
 – Erosionsgefahr durch Rodungen
 – Geotechnischer Bericht: Baugrunduntersuchungen für Parkplatz und 
       Besucherzentrum
 –  Altbergbau
 –  Altlasten
 –  vorsorgender Bodenschutz
 – Maßnahmen zur Vermeidung, Minimierung und zur Kompensation von Eingriffen 
       in das Schutzgut Boden und Fläche
3. Informationen zum Schutzgut Luft und Klima

 – Klima und Temperaturen im Geltungsbereich
 – Klimawandel
 –  Auswirkungen auf Luft und Klima, durch Waldflächenverlust, bauzeitliche Abgase, 
       Lärm- und Staubimmissionen, erhöhtes Verkehrsaufkommen, Flächenversieglung
    – Maßnahmen zur Vermeidung, Minimierung und zur Kompensation von Eingriffen 
       in das Schutzgut Luft und Klima
4. Informationen zum Schutzgut Wasser

 –  Wasserversorgung am Besucherzentrum, für Toiletten am Parkplatz Eichenstein, 
       im Brandfall 
 –  Abwasserbeseitigung
 – Auswirkungen auf Oberflächengewässer und wassersensible Bereiche von 
       Lohbach und Selbitz; Überschwemmungsgebiete, Hochwasserschutz
 –  Auswirkungen auf Grundwasser: Wasser- und Heilquellenschutzgebiete 
       (Heilquellenschutzgebiet „Höllental“)
 – Auswirkungen auf Gewässerrandstreifen im Bereich des Lohbachs durch 
       Parkplatz und Besucherzentrum (betrifft auch Schutzgüter Menschen, Tiere, 
       Pflanzen und die biologische Vielfalt und Landschaftsbild)
 – Maßnahmen zur Vermeidung, Minimierung und zur Kompensation von Eingriffen 
       in das Schutzgut Wasser
5. Informationen zum Schutzgut Landschaftsbild

 – Auswirkungen auf das Landschaftsbild durch den Bau und Betrieb der Höllental- 

Amtliche Mitteilungen der Stadt Lichtenberg

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Issigau
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Acht  Teilnehmer nahmen an  der Prüfung zum Truppführer teil. Die Feuerwehrler der Wehren Schwarzenbach a.Wald, Meierhof und Issigau, mussten einen theoretischen und 

einen praktischen Teil abarbeiten. Zu Beginn mussten 15 Fragen beantwortet werden. Danach wurde eine Einsatzübung mit unterschiedlichen Aufgaben gestellt. Trotz der 

Tatsache, dass alle teilnehmenden Feuerwehrfrauen und –männer aus unterschiedlichen Feuerwehren kamen, arbeiteten sie hervorragend zusammen. Lob gab es hierfür 

auch von den Führungsdienstgraden des Landkreises zur gemeindeübergreifenden Ausbildung.    KBR Reiner Hoffmann, KBI Rolf Hornfischer, KBM Christopher Lenz, KDT 

FF Lichtenberg Daniel Sarembe und KDT FF Issigau Florian Reuther nahmen die Truppführer-Prüfung ab.  Einen Dank gab es auch für die Helferinnen und Helfer der Feuerwehr 

Issigau. 

Acht Feuerwehrler absolvierten die Prüfung zum Truppführer

Alle haben bestanden

Lichtenberg – Am Samstag, den 3. Dezember, 19.30 Uhr gastiert in 

der Lichtenberger Johanneskirche das Musikkabarettistische 

Adventsprogramm „Ach du fröhliche“. Es ist keine Schenkelklopf-

Unterhaltung, erst recht keine zynische Verunstaltung des großen 

Festes. Viel mehr serviert der mehrfach preisgekrönte Songpoet 

Klaus-André Eickhoff mit seinem Weihnachtsprogramm eine hoch-

wertige Mischung aus kabarettistischen Songs und Texten, in 

denen sich vielleicht sogar ein Schuss Besinnlichkeit finden lässt, 

diese jedoch nur mit einem Lächeln auf den Lippen. Begleitet wird 

der Songpoet Eickhoff, der seine Lieder am Klavier spielt, von den 

Musikern Torsten Harder (Cello) und Willi Platzer (Percussions). 

Als Veranstalter agiert der Verein Burgkultur Lichtenberg. Karten-

anfragen über die Mail: marga-seidel@web.de. Im Vorverkauf kos-

ten die Karte 15 Euro, an der Abendkasse 20 Euro. 

„Ach du fröhliche“: Adventsprogramm 
mit Klaus-André Eickhoff 

nis eingeleitet wurden. Sein 

Beifahrer zum Kontrollzeit-

punkt war der Halter des Fahr-

zeugs. 

Da sich dieser vor Fahrtantritt 

nicht über den Nachweis einer 

Fahrerlaubnis seines Freundes 

bemühte, muss nun auch er mit 

einer Anzeige rechnen. 

Führerschein vor, der mehrere 

Fälschungsmerkmale aufwies. 

Er konnte auch im weiteren 

Verlauf der Kontrolle keinen 

Nachweis über eine gültige 

Fahrerlaubnis erbringen, wes-

halb nun Ermittlungen gegen 

ihn wegen Urkundenfälschung 

und Fahrens ohne Fahrerlaub-

Mit gefälschtem 
Führerschein unterwegs

Berg –  Am Samstagnachmittag 

wurde auf dem Autohof in Berg 

ein Fahrzeug einer polizeili-

chen Kontrolle unterzogen. 

Hierbei legte der Fahrer den 

Beamten einen litauischen 

Aus dem Polizeibericht

Interkommunales Amtsblatt der Städte und Gemeinden: Naila, Schwarzenbach a.Wald, Bad Steben, Geroldsgrün, Berg, Lichtenberg

WIR IM FRANKENWALD

Das�Team�von�„Wir�im�Frankenwald“�wünscht�allen�Lesern�und�Kunden
eine�besinnliche�Vorweihnachtszeit�und�bereits�jetzt�einen�guten�Rutsch�ins�neue�Jahr!

„WIR im Frankenwald“ geht in die Weihnachtspause. 

Die letzte Ausgabe im Jahr 2022 wird bis Samstag, 24. Dezember, verteilt,  

die erste Ausgabe im Jahr 2023 erscheint am Samstag, 14. Januar.  

Bitte beachten Sie diese geänderten Termine bei der Bekanntgabe 

Ihrer Termine und der Buchung Ihrer Anzeigen!

Interkommunales Amtsblatt der Städte und Gemeinden: Naila, Schwarzenbach a.Wald, Bad Steben, Geroldsgrün, Berg, Lichtenberg, Issigau
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Ihre Leserfotos
Die WIR-Redaktion bedankt sich für die vielen beeindruckenden Bilder, die Sie uns an die E-Mail-Adresse redfrankenwald@kurier.de 

schicken. Auf dieser Seite präsentieren wir einige der Herbstbilder, die es bislang noch nicht ins Blatt geschafft haben.

Herbstlicher Vollmond von Karin Menger

Ein Weihnachtsengel, aufgenommen von Traute 

Kraus-Naundorf

Herbst-Idylle am Froschgrüner Teich von Petra Höfner. 

Der Sonnenaufgang über Dreigrün, eingefangen von Katja Sassi aus Naila

Die Selbitz bei Naila, fotografiert von Sonja Baumann aus Naila. 

Der Frankenwald, fotografiert aus dem Panoramafenster des Klinikums Naila von Bettina Töpel
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liche Menschen, verrückte Situa-
tionen und gibt nebenbei wert-
volle Tipps, wie man beispiels-
weise eine Bahnfahrt für sich und 
andere zu einem unvergesslichen 
Erlebnis werden lassen kann. 
Stellt sich abschließend nur die 
Frage: 
Wenn so viele Menschen um uns 
verrückt sind, sind wir dann die 
einzig Normalen? Oder sind wir 
am Ende vielleicht selbst 
meschugge? 
Info:  „Tickets zu diesem Event 
können unter www.spielbanken-
bayern.de/events/ erworben 
werden. Einlass nur mit gültigem 
Personalausweis, ab 21 Jahren, 
beziehungsweise ab 18 Jahren, 
in Begleitung einer mindestens 
21-jährigen Person. 

Bad Steben – Melschugge 
[hebr.-jidd.] ugs. für verrückt. 
Das steht zumindest im Duden. 
Falls Sie sich jetzt fragen, wer 
oder was denn verrückt ist – klei-
ner Tipp:  Schalten Sie mal die 
Nachrichten ein. Oder fahren mit 
dem Zug, laufen Sie durch die 
Fußgängerzone, den Super-
markt oder setzen Sie sich ins 
Café. Denn egal ob Trump, Putin 
oder die Frau vor Ihnen an der 
Kasse – ständig hat man den Ein-
druck, von Menschen umgeben 
zu sein, bei denen im Kopf nicht 
alles ganz rund läuft. 
Frank Fischer hat sie alle beob-
achtet; bei seinen Reisen quer 
durch die Republik. Der Kabaret-
tist ist am Samstag, 10. Dezem-
ber 2022, ab 20 Uhr zu Gast auf 

der CasinoLive Eventbühne der 
Spielbank Bad Steben. In seinem 
aktuellen Programm „Meschug-
ge“ berichtet er über ungewöhn-

  „Meschugge“ heißt das neue Pro-

gramm von  Frank Fischer. 

Foto: Olli Haas

Kabarett am Dienstag, 27. Dezember, in Bad Steben

Leipziger Pfeffermühle mit dem 
Programm Reizschwelle

Bad Steben  – Jeder Mensch hat 
für jede Situation seine indivi-
duelle Reizschwelle. Bei dem 
einen liegt sie höher bei dem 
anderen niedriger. Das hängt 
ganz offensichtlich auch vom 
jeweiligen Thema ab. Da reicht 
mitunter nur ein Stichwort, zum 
Beispiel „Urlaub“ und schon 
kommt beim Ersten Freude auf, 
vor Glück leuchten seine Augen, 
und beim Zweiten laufen die 
Tränen, weil er seinen letzten 
Urlaub auf Mauritius, dummer-
weise im Januar, also in der 
Regenzeit gebucht hatte.  Um 
nun die volle Palette Ihrer 
Gefühle zum Wallen zu bringen, 
greifen die Kabarettisten, Ute 

Loeck und Rainer Koschorz, 
musikalisch unterstützt vom 
„Rauchmelder“ Hartmut 
Schwarze, in die Zauberkiste des 
Alltags. Denn dort liegen die irr-
witzigsten und skurrilsten 
Geschichten, die uns allen der-
maßen auf den Wecker gehen, 
sodass sie es wert sind in aller 
Öffentlichkeit nach Herzenslust 
gefleddert zu werden. 
Reizworte wie: Gendern, Coro-
na, Jobcenter, Immobilienhai, 
Grüner Punkt, Cum-Ex Geschäf-
te, Hacker Angriff, Gesundheit 
oder Hartz 4 stehen hier stellver-
tretend für nur einige der The-
men, mit denen Sie konfrontiert 
werden.  Inwieweit Sie sich 

davon provoziert fühlen, oder 
darüber lachen können, hängt 
von Ihren persönlichen Erfah-
rungen und der Höhe Ihrer Reiz-
schwelle ab. 
Voraussetzung für einen ver-
gnüglichen Abend ist ein absolu-
tes Verständnis für Satire. Denn 
auch die steht als Synonym für 
„Reizschwelle“. 

Karten für diesen  Kabarett-

abend am 27. Dezember um 

19.30 Uhr, im Kurhaus Bad 

Steben gibt es nur an der 

Abendkasse 20 Euro oder  22 

Euro  ohne Gastkarte. (Ermä-

ßigung für Kinder und 

Jugendliche 50  Prozent).

CasinoLive am Samstag, 10. Dezember in Bad Steben

Frank Fischer – „Meschugge“

 ANZEIGE

Mit CVJM und Kirchengemeinden plant Pfarrer i.R. Martin Kühn 

(Forchheim) auch 2023 wieder „Reisen in christlicher Atmosphä-

re“: 9/11.12. Erzgebirge – 18./25.2. Türkei (all incl.) – 30.5./9.6 

Sizilien – 30.6./9.7. Polen/Masuren – 29.8./7.9. Italien: Garda-

see/Toskana und 29.10./5.11. Israel: Land der Bibel, der Gegen-

sätze und Faszination. Neben touristischen Besichtigungen und 

Führungen, Baden, Erholen und Wandern werden von begleitenden 

Pfarrern Treffs mit Andachten, Gesprächsgruppen, Gottesdiens-

ten und Singen angeboten. Infos und Anmeldung bei (E-Mail) 

pfarrer.martin.kuehn@web.de – Telefon 09191–7941433

Reisen für jedermann: Türkei – Polen – 
Italien – Israel

Thierbach – Die AWO Thierbach-Naila-Selbitz und der Senioren-

cub Thierbach veranstaltet am Montag, den 5. Dezember 2022 

Beginn 14.30 Uhr seine  Weihnachtsfeier im Sportheim Thierbach.

Kaffee und Stollen werden Nachmittag gereicht. Am Abend kann 

noch ein kleiner Imbiss eingenommen werden. Kaffee, Stollen und 

Imbiss ist für jeden Anwesenden frei.

Die AWO OV Thierbach-Naila-Selbitz und der Seniorenclub 

Thierbach laden herzlich ein. 

Weihnachtsfeier des 
Seniorenclubs Thierbach

F
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: 
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Samstag

10.12.2022

20.00 Uhr

Eintritt: 20 €

Einlass ab 19.00 Uhr

Tickets unter

www.spielbanken-bayern.de/events/

Eintritt ab 21 Jahren,

gültiger Lichtbildausweis

erforderlich.

Bitte beachten Sie die beim Besuch der  

Veranstaltung sowie des Spielbetriebs  

aktuell geltenden Corona-Regeln.

Frank Fischer
»Meschugge«

Glücksspiel kann süchtig machen. Spielteilnahme ab 21 Jahren.  

Informationen und Hilfe unter www.spielbanken-bayern.de 
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Berg

Evang.-luth. Kirchengemeinde Berg
 So., 04.12., 9.30 Uhr:  Hauptgottesdienst mit Pfarrer Eber-
hard Bunzmann
 Mi., 07.12., 16.30 Uhr: Präparandenunterricht, 17.30 Uhr: 
Konfirmandenunterricht, 19.30 Uhr Adventsandacht
20 Uhr:  Blaues Kreuz Ortsgr. Berg Gemeindehaus/Luther-
saal

Katholische Kirchengemeinde Berg
So.04.12.2. Adventssonntag
Marien 8.30 Uhr: Eucharistiefeier,  10 Uhr:  Pfarrgottes-
dienst, 18.30 Uhr: Eucharistiefeier 
K.reuth 9 Uhr:  Eucharistiefeier Patronatsfest - gestaltet vom 
Kirchenchor 
Konrad10.30 Uhr:  Eucharistiefeier, 12.15 Uhr: Eucharistie-
feier in polnischer Sprache 

Geroldsgrün

Evang.-luth. Kirchengemeinde Geroldsgrün 
   So, 4.12. 9.30 Familiengottesdienst mit der KiTA zum 
2.Advent in der Jakobuskirche
9.30 Kindergottesdienst im Gemeindehaus
„Christbaumblasen“ im Rahmen des Weihnachtsmarktes
Mi, 7.12.19.30 Uhr:  Mitarbeitertreffen im Gemeindehaus
 
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Dürrenwaid

Evang.-luth. Kirchengemeinde Steinbach
So, 4.12..8.45 Gottesdienst zum 2. Advent in der Johannes-
kirche, 18 Uhr:  „Christbaumblasen am Feuerwehrhaus“

Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros im Kirchweg 2, Tel. 
09288/91018 - pfarramt.geroldsgruen@elkb.de
Dienstag bis Freitag von 9 – 12 Uhr /Freitag nachmittag von 
16 – 18 Uhr /Montag geschlossen!

Evang.-luth. Kirchengemeinde Langenbach
 So., 04.12. 8.30 Uhr: Hauptgottesdienst, 10.45 Uhr: Kinder-
gottesdienst; 

Adventgemeinde Langenbach 
  Sa., 03.12., 9.30 Uhr: Bibelgespräch
10.30 Uhr: Predigt: Reinhard Gelbrich

Gottesdienste und Bibelkreise
Bad Steben

Evangelische Kirchengemeinde Bad Steben 
          So., 04.12., 9.30 Uhr: Hauptgottesdienst, 10.45 Uhr: Kinder-
gottesdienst, 17 Uhr: Vorweihnachtliches Musizieren
Lutherkirche, Mo, 05.12., 19.30 Uhr: Bibelgespräch
Martin-Luther-Haus, Mi., 07.12., 19.30 Uhr: Bibelstunde
Sportheim Thierbach, 19.30 Uhr: Themen-„Dankstelle“
Martin-Luther-Haus
    
Katholische Pfarrei „Maria, Königin des Friedens“      
Fr.02.12., 16.15 Uhr:  Andacht Orgelträume; So.04.12.
9 Uhr:  Hl. Messe; Do.08.12., 17 Uhr:  Rosenkranz 
Fr.09.12., 16.15 Uhr: Andacht Orgelträume 

Evangelische Kirchengemeinde Bobengrün
So., 04.12., 9.45 Uhr: Hauptgottesdienst

Naila

Evang.-luth. Kirchengemeinde Naila
  Sa., 3.12., 16  Uhr : Gottesdienst im Seniorenstift Martinsberg
Seniorenstift Martinsberg, 17  Uhr : Konzert mit dem Schwarzen-
bacher Vokalensemble, Stadtkirche Naila
So., 4.12. 2. Advent, 10  Uhr : Gottesdienst (auch Livestream) : mit 
dem Gospelchor, Stadtkirche Naila, 10  Uhr : Kindergottesdienst
Kirchencafé; Mo., 5.12., 14  Uhr : Seniorengymnastik, Bonhoeffer-
haus
Di., 6.12., 15 Uhr : Gemeindebücherei geöffnet, 19 Uhr : Kantorei
Bonhoefferhaus
Mi., 7.12., 9.30 Uhr : Frühstückskreis, Bonhoefferhaus
Do., 8.12., 14.30 Uhr : Seniorennachmittag : Adventsfeier
Bonhoefferhaus, 15  Uhr : Gemeindebücherei geöffnet
19.30 Uhr : Posaunenchor, Bonhoefferhaus

Evang.-luth. Kirchengemeinde Marxgrün
   Fr., 2.12., 18  Uhr : Zeit für Gebet, Gemeindehaus
Sa., 3.12., 17  Uhr : Waldweihnachtsfeier am Häusla
So., 4.12. 2. Advent, 10.15 Uhr : Gottesdienst mit dem Posaunen-
chor und Präparandenvorstellung : mit Pfarrer Herbert Klug, 
Christuskirche
Mi., 7.12., 19.30 Uhr : Singkreis, Gemeindehaus
 
Evang.-luth. Kirchengemeinde Culmitz

Evang.-luth. Kirchengemeinde Marlesreuth
Fr, 2.12., 19 Uhr: Jugendkreis
So, 4.12., 9  Uhr Gottesdienst in der Simon und Judas Kirche
Mi, 7.12.15 – 17 Uhr Plaudercafè im Gemeindehaus
Fr, 9.12.18  Uhr: Gebetskreis im Gemeindehaus
19 Uhr:  Jugendkreis

Das Pfarramtsbüro (09282/1250), Kirchplatz 2, Marlesreuth, ist 
immer mittwochs von 13.30 bis 17.30 Uhr besetzt.

Evang.-luth. Kirchengemeinde Lippertsgrün
 So.,04.12.,9 Uhr: Gottesdienst am 2. Advent in der Kirche, 10 Uhr: 
Kindergottesdienst im Emmaus-Zimmer.
Di.,06.12.,14.30 Uhr: Gemeindenachmittag im Melanchthon-
Raum „Pelzmärtl, Rupperich und Nikolaus - Vorboten der 
Adventszeit“, 18.45 Uhr: Gebet für die Gemeinde bei Familie 
Friedrich.

Kath. Pfarrgemeinde „Verklärung Christi“
Fr.02.12., 14 Uhr:  Eucharistische Anbetung Herz Jesu Andacht, 
Beichtgelegenheit, 15 Uhr:  Hl. Messe zum Herz-Jesu-Freitag 
So.04.12., 10 Uhr:  Eucharistischer Rosenkranz, 10.30 Uhr: Hl. 
Messe; Mi.07.12., 8.30 Uhr:  Eucharistischer Rosenkranz 
9 Uhr:  Hl. Messe, Do.08.12., 12 Uhr:  Weltgnadenstunde 
Naila18 Uhr:  Hochamt Zum Hochfest der Unbefleckten Empfäng-
nis; Fr.09.12., 6 Uhr:  Rorateamt 

Landeskirchliche Gemeinschaft Naila
Unser Gottesdienst findet jeden Sonntag um 18 Uhr statt. 

Evang.-meth. Kirchengemeinde Naila
Sonntag, 11. 12., 3. Advent, 10.00 Uhr Gottesdienst in Naila, 
Frankenwaldstr. 7

Zeugen Jehovas Naila, Am Hammerberg 11
     Am 04.12.2022 treffen sich alle um 09.30 Uhr im Königreichssal in 
Naila. Dort hören wir den Vortrag mit dem Thema „Man erntet, 
was man sät“.

Wer nicht in den Königreichssaal kommen kann, kann die Gedan-
ken auch weiterhin am Telefon oder per Videokonferenz verfolgen. 
Wenden Sie sich bitte an einen Zeugen Jehovas oder an Familie 
Haubner Tel. 09282/963229. 

Schwarzenbach a.Wald

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Bernstein a.Wald
  Fr.,2.12.,19.30 Uhr: Posaunenchor
So.,4.12.,9 Uhr: Gottesdienst 
Mo.,5.12.,17.30 Uhr: Jungschar, 18.30 Uhr: Friedensgebet
Mi.,7.12.,19.30 Uhr: Bibelgesprächskreis (für alle Döbra-
berggemeinden, in Schwarzenbach)
Do.,8.12.,19 Uhr: Kirchenchor, 19.30 Uhr: „Bibellesen mit 
Gewinn“ im Kinderdorf Martinsberg

Evang.-luth. Kirchengemeinde Döbra
Do.,01.12.,14.30 Uhr: Gemeindenachmittag im Gemeinde-
haus „Das erste Türchen am Adventskalender geht auf - 
Blick auf Weihnachten“ mit Besuch des Nikolaus.
So.,04.12.,10 Uhr: Gottesdienst am 2. Advent in der Bartho-
lomäuskirche.
Mo.,05.12.,19.30 Uhr: Kirchenchorprobe im Gemeindehaus.
Di.,06.12.,20 Uhr: Posaunenchorprobe im Gemeindehaus.

Evang.-luth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald
 So.,04.12.,10 Uhr: Gottesdienst 
Mo,.05.12.,19.30 Uhr: Gospelchor im Gemeindehaus
Di.,06.12.,19 Uhr: Posaunenchor im Gemeindehaus
Do.,08.12.,14.15 Uhr. Gemeindenachmittag, gemütliche 
Adventsfeier bei Kerzenschein, 19.30 Uhr: Kantorei im 
Gemeindehaus,19.30 Uhr: Bibellesen mit Gewinn im Kinder-
dorf Martinsberg 

Katholische Pfarrei „St. Josef“ Schwarzenstein
So.04.12., 14 Uhr:  Hl. Messe anschl. Beisammensein im Feuer-
wehrhaus anlässlich des 30. Todestages von H.H. Stadtpfarrer 
Rudolf Unger 
  
Filialkirche „St. Marien“, Schwarzenbach

CVJM Schwarzenbach a.Wald & 
Jesus Gemeinde Frankenwald
  Fr. 02.12., 17 Uhr Jungschar für Jungs, 18.30 Uhr Tennie-
kreis 
So. 04.12., 8.30 Uhr Adventsfrühstück (Bitte Anmeldung 
unter www.jgfonline.de), 10 Uhr Gottesdienst mit Livestre-
am (Link unter www.jgfonline.de) und Kindergottesdienst 
Mo. 05.12. 17 Uhr Kinderstunde
Mi. 07.12., 17 Uhr Mädchenjungschar
Do. 08.12. 19.30 Uhr Bibellesen mit Gewinn (Naila, Kinder-
dorf Martinsberg) 
Fr. 09.12., 17 Uhr Jungschar für Jungs 

Go Church, Revex Zentrum, Nordstraße 10
Sa., 03.12. um 18 Uhr Gottesdienst mit Prediger Benji Morf.
Anschließend gemeinsames Essen. 
Limo Lounge ist geöffnet ohne Altersbegrenzung.

Freie Christengemeinde Sängerwald 
So 04.12., 9.30 Uhr Gottesdienst 
Seelsorge- und Gebetsdienst: 09289/97127
Hörpredigt: www.saengerwald.de

Evang.-meth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald 
Sonntag, 11. 12., 3. Advent, 10.00 Uhr Gottesdienst in Naila, 
Frankenwaldstr. 7

Lichtenberg

Evang.-luth. Kirchengemeinde Lichtenberg
 Fr., 02.12. 19 Uhr Jugendtreff im Laden
Sa., 03.12 16.30 Uhr Adventsgeschichten vor dem Pfarramt 
mit Glühwein, Punsch und dem Posaunenchor
So., 04.12. 17.30 Uhr Sundate Weihnachts-Special
Di., 06.12. 19.30 Uhr Hauskreis bei Familie Mauer
Mi., 07.12. 9.30 Uhr Bibelsnack bei Familie Hansen,16.30 
Uhr: Adventsgeschichten am Schlossplatz 
Do., 08.12. 20 Uhr Posaunenchorprobe im Gemeindehaus
Fr., 09.12. 19 Uhr: Jugendtreff im Laden

Issigau

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Issigau
So., 04. 12., Simon-Judas-Kirche, 9 Uhr, Abendmahlsgot-
tesdienst, Pfarrer Herbert Klug.
Mi., 07. 12., Simon-Judas-Kirche, 19:00 Uhr, Mitarbeiter-
dankgottesdienst, Pfarrer Herbert Klug
 

Missionswerk Benjamin e.V. 

Online Gottesdienst jeden Sonntagvormittag
Facebook: Missionswerk Benjamin e.V.
YouTube: Benjamin e.V.
Internet: benjamin-ev.eu

CVJM Naila

Sonntag, 17.30 Uhr: Jungen von 12 bis 16 Jahren
Montag, 17.00 Uhr: Jungen und Mädchen von 8 bis 12 Jah-
ren, 18.30 Uhr u. 20:00 Uhr: Indiaca-Training in der Sporthal-
le am Schulzentrum
Dienstag, 18.00 Uhr: Tischtennis-Training 1./2. u. Herren-
Mannschaft im CVJM-Haus
Mittwoch, 19.45 Uhr: Bibelstunde für Alle
Donnerstag, 19.00 Uhr: „Bible Talk“ Hauskreis für junge 
Erwachsene im CVJM-Haus
Freitag, 16.00 Uhr: Kinderstunde bis 8 Jahre
17.00 Uhr: Tischtennis-Training für Anfänger im CVJM-
Haus
18.30 Uhr: Tischtennis-Training 3. Mannschaft CVJM-Haus
Auf der Webseite wwww.cvjm-naila.de gibt es  eine Termin-
übersicht sowie die Kontaktdaten der Mitarbeiter.Die gel-
tenden Hygiene- und Verhaltensregeln für Jugendangebote, 
für Angebote für Erwachsene sowie für die Sportarbeit sind 
auf der Webseite www.cvjm-naila.de veröffentlicht.

Ich bin gekommen

die Sünder zu rufen

zur Buße

und nicht die Gerechten.

Lukas 5, 32
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Marxgrün  – An den nächsten 

Advents-Freitagen (2.12., 9.12. 

und 16.12.) findet jeweils von 

16-18 Uhr ein kleiner Weih-

nachtsmarkt in Marxgrün in den 

Räumen der Naturheilpraxis 

statt.

Dort gibt es die Möglichkeiten 

Kräuterleckereien aus dem 

Natur.Kräuter.Garten, Gutschei-

ne aus der Naturheilpraxis, 

Genähtes und weihnachtliche 

Deko aus Beton zu erwerben. 

Kommen Sie vorbei, stöbern, 

wärmen sich an einem Becher 

heißer Holunderblüte, naschen 

sie selbst gebackene Lavendel-

kekse und kaufen sie sich oder 

Ihren Lieben etwas Schönes.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Kleiner Weihnachtsmarkt im Natur.Kräuter.Garten  ANZEIGE

Bad Steben –  Wind, Regen und 

Licht beherrschen die Hügelket-

ten der Highlands, die wilden 

Felsformationen der Steilküste, 

verwunschene Seenlandschaf-

ten und die einsam im Meer trei-

benden Inseln – entrückte Stille, 

großartige Verlassenheit, 

unglaubliche Lichtstimmungen – 

Schottland!

Doch natürlich dürfen auch 

Dudelsack pfeifende Hochlän-

der, Männer in karierten Röcken, 

Rinder mit Beatles-Frisuren und 

prunkvolle Adelsschlösser nicht 

fehlen.

Sigrid Wolf-Feix entführt die 

Zuschauer auf eine unterhaltsa-

me Reise zu einsam im Meer trei-

benden Felsen, wie dem Bass 

Rock, zu den Orkney Inseln, zu 

Südseestränden und geheimnis-

vollen „Stehenden Steinen“ auf 

den Hebrideninseln Lewis und 

Harris. Zu unglaublich wilden, 

archaischen Landschaften auf 

der Isle of Skye und in abgeschie-

dene Täler der Highlands. Doch 

auch romantische Klosterruinen, 

die Whisky-Kultur, die Highland 

Games, und die Nationalhelden 

William Wallace und Robert The 

Bruce prägen das Bild von 

Schottland.

Karten für diese faszinierende 

Bilderreise am 8. Dezember, 

um 19.00 Uhr, im Bad Stebe-

ner Kurhaus gibt es zu 9 Euro 

(ohne Gastkarte 10 Euro) an 

der Abendkasse.

Donnerstag 8. Dezember im Kurhaus in Bad Steben: 

Multi-Media-Schau 
über Schottland

Lippertsgrün – Der Männergesangverein Lippertsgrün macht 
darauf aufmerksam, dass - bedingt durch einen kurzfristigen Diri-
gentenwechsel - alle Singstunden im Dezember statt montags am 
Dienstag stattfinden werden. Zeit (19.30 Uhr) und Ort (Sportheim 
Lippertsgrün) bleiben von dieser Änderung unberührt.

 MGV Lippertsgrün
Geänderte Chorproben

Am Montag, 19. Dezember

Heinz Erhardt - Abend

und Zeitungen, Buch: „Auch 

Wachmänner dürfen träumen“. 

Lehrauftrag an der Verbands-

schule Weidenberg, „Filme ver-

stehen“. Etwa 100 Lesungen seit 

1985: Eigene Geschichten, 

„Heinz Erhardt“, „Ringelnatz“, 

„Roald Dahl“, „Eugen Roth“, „Kis-

hon“. Lesungen in Schulen.

Eintrittskarten für diese 

Lesung am19. Dezember um 

19.00 Uhr, im Kurhaus Bad 

Steben sind an der Abendkas-

se erhältlich für 8 Euro  (ohne 

Gastkarte 9 Euro.

Bad Steben – Heinz Erhardt ist 

der unbestrittene König des 

Humors! Seine „Reime“ und 

„Gedichte“ begeistern seit über 

einem halben Jahrhundert das 

Publikum.

Dieser Leseabend präsentiert das 

Beste aus seinen Büchern – aber 

auch viele unbekannte kleine 

Meisterwerke, bei denen man 

sich freut, sie entdeckt zu haben. 

Es darf gelacht werden!

Michael Asad, geboren am 

21.1.1954, ist seit 1970 schrift-

stellerisch tätig. Veröffentlichun-

gen in zahlreichen Anthologien 

Hammerweg 10

95119 Naila-Marxgrün

Telefon: 09288-9259700

www.natur-kräuter-klang

Migränetherapie

Wirbelsäulengelenk-
therapie

Atlaskorrektur

Wärme- und Breuß-
massage

Ohrakupunktur

Schröpfen

Klangtherapie

Wildkräuterführungen
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03.12. 17.00 Uhr Frankenwaldverein Marxgrün/Hölle Waldadventsfeier mit Glühwein und Lebkuchen Treffpunkt: Hönl’s Imbiss

03.12. 19.30 Uhr Burgkultur Lichtenberg
Adventsprogramm „Ach du fröhliche“ mit 

Klaus-André Eickhoff 
Johanneskirche Lichtenberg

04.12.

10.00-
12.00 u.
14.00-
18.00

Frankenwaldverein Langenbach e.V. Frankenwaldhaus geöffnet Hermesgrün

04.12. 
14.00 
-18.00 Uhr

Werbegemeinschaft Geroldsgrün Weihnachtsmarkt Am Anger

04.12.
14.00 – 
18.00 Uhr

MEC Modelleisenbahnclub Marxgrün Modelleisenbahn-Weihnachtsausstellung Ehem. Rathaus in Marxgrün

06.12. 14.00 Uhr Junggebliebenen-Runde  Vorweihnachtliches Adventstreffen Gaststätte Froschgrün

06.12. 17.00 Uhr
  Siedlervereinigung Froschgrün - 
Frauengruppe  

Treffen der Siedlerfrauen zur Weihnachtsfeier Siedlerheim Froschgrün

06.12.
18.00 – 
20.30 Uhr

Wasserwacht Schwarzenbach a.Wald 
Jugendweihnachtsfeier (Theorie entfällt) für 

alle Stufen im Foyer des Hallenbades

Wetterfeste Kleidung, festes Schuhwerk – 
Keine Schwimmsachen, Kinderpunsch, 
Plätzchen, Spiel und Spaß

07.12. 19.00 Uhr MSC Geroldsgrün Nikolausabend Pizza „La Gondola“

08.12. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben 
Multivisionsschau „Schottland“ von Sigrid 

Wolf-Feix
Großer Kurhaussaal Bad Steben

09.12. 18.00 Uhr Haus Marteau, Lichtenberg Klavierkonzert mit Prof. Rolf Plagge

Eintritt: 10 Euro. Kartenreservierung unter 
0921 604-1608 oder info@hausmarteau.de. 
Abendkasse ab 16 Uhr unter 09288 6495

09.12. 20.00  Uhr Fanclub „Blue Power Franken“ Plätzlaversammlung Gasthof „Zum Goldenen Hirschen“

10.12.  18.00 Uhr Stammtisch Strohhüt Schlegel / Köditz . Adventsfeier Gasthaus Rank in Schlegel 

10.12. 18.00 Gesangverein 1859 e.V. Geroldsgrün Weihnachtsfeier Gasthof „Zum Goldenen Hirschen“

10.12. 19.30 Uhr TSV Dürrenwaid Weihnachtsfeier Sportheim Silberstein

11.12.
14.00 – 
18.00 Uhr

MEC Modelleisenbahnclub Marxgrün Modelleisenbahn-Weihnachtsausstellung Ehem. Rathaus in Marxgrün

11.12. 15.00 Uhr  Musikalischer Advent, Leitung: Birgit Vogel
Philipp-Wolfrum-Haus in Schwarzenbach a. 
Wald

13.12. 11.30 Uhr PRöD Naila Weihnachtsessen
Gaststätte Froschgrün, Anmeldung:  
09282/8147 (Ilse Glaser) bis 2.12.2022 

13.12. 18.00 Uhr
Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 
Froschgrün e. V.

Weihnachtsfeier Gaststätte Froschgrün 

13.12. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben 
Konzert mit Robert Rias mit Liedern 

von Udo Jürgens
Großer Kurhaussaal Bad Steben

14.12. 15.00 Uhr Hospizverein Frankenwald Trauercafé, Begegnung für Trauernde
Naila, Kronacher Str. 31, Anmeldung: 0151 / 
578 30 427

17.12. 19.00 Uhr
Verein für Aquarien-, Terrarien- und 
volkstümliche Naturkunde Naila e. V.

Weihnachtsfeier Gaststätte Froschgrün;

18.12.
14.00 – 
18.00 Uhr

MEC Modelleisenbahnclub Marxgrün Modelleisenbahn-Weihnachtsausstellung Ehem. Rathaus in Marxgrün

18.12. 17.00 Uhr Forum Naila Berta Epple – Unterm Baum – Weihnachtsshow Großer Kurhaussaal Bad Steben

19.12. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben 
Heinz Erhardt Abend – Lesung mit Michael 

Asad
Vortragssaal Bad Steben

27.12. 19.30 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Leipziger Pfeffermühle „Reizschwelle“ Großer Kurhaussaal Bad Steben

     

Mo. 18.00 Uhr TSV Carlsgrün
Nordic Walking; Dauer ca. 1 - 1,5 h.

 Neueinsteiger und Kurgäste willkommen

Infos: 09288/8298; Treffpunkt im Kurpark Bad 
Steben hinter Wandelhalle 

Mi. 18.00  Uhr IfL Frankenwald Lauftreff in Marxgrün Parkplatz Imbiss Hönl

Mi.+Fr. 18.00 Uhr VfR Steinbach
Nordic-Walking-Lauftreff

 für  alle Interessierten

Treffpunkt: Sportplatz Steinbach, Infos: 
0171/2227832

Do. 14.00 Uhr Frauen-Gymnastikgruppe Kraus Gymnastik  Katholischer Pfarrsaal Naila

Do. 18.00 Uhr TSV Carlsgrün Nordic Walking-Lauftreff 
Teilnahme kostenlos, Stockverleih in der Tou-
rist-Information zu den Öffnungszeiten

Fr. 15.30 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff in Selbitz Parkplatz Am Anger

Veranstaltungen in der Region

62 Wir im Frankenwald



Vom  10. bis 11. Dezember von 14 bis 14 Uhr: 

Mach mit beim  24 Stunden Schwimmen

tern mal Pause und dann geht’s 

weiter. Und wer die längste Stre-

cke zwischen 1 und 5 Uhr 

schwimmt, erhält den Nacht-

pokal. Und zur Verköstigung 

sind natürlich alle Bürger einge-

laden.Und das alles für einen 

guten Zweck. Es gibt verschie-

den Wertungen und Altersstaffe-

lungen, Urkunden und eine Sie-

gerehrung.

starkes Team hinter sich. Es 

mussten die Ausschreibung und 

Veranstaltungsbedingungen 

festgelegt werden, Helfer wer-

den gebraucht unter anderem 

für das Erfassen der geschwom-

menen Streckenlänge, der 

Bewirtung, dem Aufbau für 

Ruhebetten in der Turnhalle und 

und und. Geübte Schwimmer 

machen nach einigen Kilome-

en“ meint Schirmherr Bürger-

meister Reiner Feulner. Die 

Stadt ist Veranstalter und wird 

tatkräftig vom Ausrichter, der 

Wasserwacht Schwarzenbach 

a.Wald, unterstützt. „Die Durch-

führung und Organisation 

bringt doch einige Herausforde-

rungen mit sich“ weiß Wasser-

wachtsvorsitzender Georg 

Strößner zu berichten. Er hat ein 

Schwarzenbach a.Wald  –   Wie-

der eine Aktion zum Thema 

Waldhauptstadt: im Hallenbad 

gibt es erstmals ein 24 Stunden 

Schwimmen und für jeden Kilo-

meter der, von den hoffentlich 

vielen Teilnehmern, geschwom-

men wird, pflanzt die Stadt 

einen Baum. „Wir wollen unse-

ren Wald erhalten und zum kli-

matischen Mischwald umbau-

Ausschreibung und Infos: 

www.schwarzenbach-wald.de, 

Hallenbad, Tel. 09289-7102

Startgebühr: Erwachsene 5 €, 

Kinder 2,50 €

Wertungen: Einzelteilnehmer, 

Familien, Gruppen (Vereine, 

Betriebe, Sonstige)

Nachtpokal: längste 

geschwommene Strecke zwi-

schen 1 und 5 Uhr

Siegerehrung mit Urkunden, 

Pokalen; Sachpreise für Teil-

nehmer und Familien; Geldpreis 

für Gruppe;

Verköstigung in der Cafeteria: 

Samstag Adventskaffee ab 15 

Uhr, Sonntag ab 9 Uhr Weiß-

wurstfrühstück; Außerdem: 

verschiedene Getränke, Cock-

tails, Müsli-Frucht-Joghurt, 

Gemüsebecher, Pommes, 

Fisch- und Lachssemmel und 

vieles mehr.

Info: 

Issigau – Groß war die Freude bei den Mädchen und Jungen der 

Issigau Kita „Christophorus“ und ehrlicherweise größer bei den 

Jungs, als sie Besuch von Bürgermeister Dieter Gemeinhardt und 

Verkaufsberater der Firma Landtechnik Degel GmbH aus Unter-

hartmannsreuth, Manuel Schaller bekamen. Sie übergaben für die 

zwei Regelgruppen je einen Spieltraktor New Holland. Keine Frage 

war das Auspacken und Ausprobieren ein Muss und los ging es mit 

den neuen Fahrzeugen quer durch die Gruppenräume. Unser Bild 

zeigt Finn-Luca und Milan und dahinter (von links) Bürgermeister 

Dieter Gemeinhardt, Manuel Schaller und Erzieher Andreas 

Schlosser. 

Neuer Spielzeugtraktor für die Kita

Amtliches Mitteilungsblatt der Städte und Gemeinden: Naila, Schwarzenbach a.Wald, Bad Steben, Geroldsgrün, Berg, Lichtenberg
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 Anzeigen-Annahme

Agentur Pilz

Medienberater Dieter Pilz

Telefon: 0 92 82 / 51 87

E-Mail: anzeigen@agenturpilz.de

Anzeigenschluss: 19. Dezember 2016

sicher stecken Sie schon in 

den Weihnachtsvorbereitungen. 

Denken Sie dabei auch an 

eine Glückwunschanzeige für 

Ihre Kunden und Geschäfts-

freunde in unserer großen 

Weihnachtsausgabe am 

23. Dezember 2016.

Ihr Medienberater informiert

Sie gerne ausführlich.

 

Anzeigenschluss: Montag, 19. Dezember 2022

 

23. Dezember 2016.

Ihr Medienberater informiert

Sehr geehrte 
Anzeigenkunden,

sicher stecken Sie schon in 

den Weihnachtsvorbereitungen.

Denken Sie dabei auch an 

eine Glückwunschanzeige für 

Ihre Kunden und Geschäfts- 

freunde in unserer großen 

Weihnachtsausgabe am  

23 Dezember 2022.

Ihr Medienberater informiert 

Sie gerne ausführlich

 Anzeigen-Annahme

AGENTUR PILZ

Medienberater Dieter Pilz

Telefon: 0 92 82 / 51 87

E-Mail: anzeigen@agenturpilz.de
Amtliches Mitteilungsblatt der Städte und Gemeinden: 
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Produktionshelfer  
ab 13,68 € / Stunde

Dein Start bei uns im Team.

Jetzt bewerben per Telefon  

09289 / 964 3100 oder unter  

www.rehau.de/schwarzenbach 

Driving Solutions


